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Erklter ! Maltet den 1. Iflai zu einer würdigen DemonMon !

Alter und neuer IPartikuIarlsmus .
n .

Die ostelbische Junkerschaft empfand es schmerzlich , daß
ihr großpreußischer Partikularismus bei der

Reichsgründuug ganz zurückgedrängt wurde . Sie trauten
Bismarck nicht mehr zu , daß er aus den neugeschaffenen
Zuständen noch werde besondere Vorteile für seine eigene
Klasse herausschlagen können . Sie nahmen die Komödie

ernst , die er spielte , um bei der liberalen Bourgeoisie
als „ moderner Staatsmann " zu erscheinen . Sie gerieten
mit ihm in Streit , und beide Teile verdächtigten und

beschimpften sich vor der Ocffentlichkeit . Das wurde anders ,
als Bismarck den Kulturkampf aufgab , mit dem Sozialisten -
gesetz die nationalliberale Partei sprengte und seine schütz -
zöllnerisch - agrarische Politik begann . Jetzt zeigte sich, daß er
die Zeit abgewartet hatte , die ihm erlaubte , die Maske ab -

zuwerfen , die er zur Täuschung der liberalen Bourgeoisie ge -
tragen . Jetzt regnete es Zölle , Prämien und Liebesgaben zu -
gunsten der Junker . Die vorher beim Verkrachen in drohen -
der Nähe angelangte Kaste begann sich zu erholen ,
die ergiebigen agrarischen Beutezüge verschafften ihr den ver -
lorenen politischen Einfluß wieder gegenüber dem nieder -

gehenden Liberalismus . Bismarck selbst konnte sein Werk

nicht mehr vollenden ; dies geschah unter seinen Nachfolgern .
„ Die Zeit der Ernte kam " , wie B ü l o >v sagte . Der Ueber -

mut der Junker , denen ein goldener Regen in den Schoß fiel ,
stieg ins Unbegrenzte .

Da erwachte auch der oft preußische Partiku -
l a r i s m u s wieder und bäumte sich ans gegen das Reich
mit den : verhaßten allgemeinen Wahlrecht . Der Umschwung
der Dinge bewirkte , daß die Junker in dem preußischen Drei¬

klassenlandtag eine dominierende Position bekamen , und ihr
Bestreben geht dahin , diese Körperschaft zur donnnicrenden im

Reiche gegenüber dem Reichstage zu erheben . Bis zu einem

gewissen Grade ist das gelungen . Der großpreußische Parti -
kularismus vereitelt iniJDeuischeu Reiche jede gesunde Eisen -
bahnreform größeren Stils , da die preußische Eisenbahn -
Politik im agrarischen Interesse reaktionär bleibt . Die

Demokratisierung der Wahlsysteme einiger süddeutschen
Staaten hatte schon den höchsten Zorn der ostelbischen
Junkerschaft erregt . Den Gipfel der Anmaßung erreichte
aber diese Kaste mit ihrem großpreußischen Partikularismus
in der e l s a ß - l o t h r i n g i s ch e n B e r f a s s u n g s -

angelegenheit . Die Junker möchten den Reichslanden
mit ihrer demokratischen Vergangenheit gerne die ostelbische
Rückständigkcit aufzwingen ; sie möchten die beiden Provinzen
einfach an Preußen „ angliedern " : sie sollen nicht dem Reiche

gehören , sondern dem vom Junkertum beherrschten preußi -
scken Staate . Diese Anmaßung findet bereitwilligen
Sukkurs bei nationalliberalen Professoren , die aus dem

Bismarckduscl jemals wieder herauszukommen unfähig
sind . Die Taktik der Konservativen geht dahin , zunächst das

BcrfassungSwerk in den Reichslanden überhaupt zu vereiteln

und so eine neue „ Annexion " , die an Preußen , herbeizuführen .
Daß aus einer so wichtigen und bedeutsamen Aktion sich
weitere Schritte zum Aufgehen Deutschlands in

Preußen ganz von selbst ergeben würden , braucht nicht
erst eingehend bewiesen werden .

Wir Sozialdemokraten sind immer Anhänger des Einheits »
staates gewesen ; für uns existiert keine künstliche Mainlinie ,

deren Umrisse zwischen einzelnen Gruppen der herrschenden
Klassen Deutschlands wieder aufzusteigen beginnen . Bei uns

ist der Einheitsgedanke in seiner Reinheit erhalten geblieben .
Aber wir werden uns hüten , Junkerherrschaft mit

Einheit zu verwechseln . Das wird der Sozialdemo -
kratie weder im Norden noch im Süden passieren . Die ge -
samte deutsche Sozialdemokratie kämpft gegen das preußische
Dreiklassenwahlsystcm , das ein Bollwerk der Reaktion und
allen Versuchen zur Demokratisierung des Reiches zunächst im

Wege steht .
Deshalb tritt auch die Sozialdemokratie dafür ein . die

Reichslande den gierig ausgestreckten Fängen der ostelbischen
Junkerschaft zu entreißen und sie zu einem selbständigen und

gleichberechtigten Glied des Reiches zu machen .
Die Anmaßung der Junkerschaft . ihre Drohungen und

höhnischen Ausbrüche haben in dem außerpreußischen Deutsch -
land eine tiefgehende Verstimmung erregt , die sich je nach
Umständen zur Erbitterung steigert . Auch in der bürgerlichen
Bevölkerung hat man unter Einheit nicht Junkerherrschaft ver -

standen , die ohnehin in der ersten Zeit des Reiches
durch die „ liberalen " Draperien der Vismarckschen Politik ver -

hüllt war . Aus diesen Stimmungen entspringt die „ Reichs -
Verdrossenheit " , von der so oft die Rede gewesen ist .
Der darin ausgeprägte Gegensatz wird sich eminent verschärfen ,
wenn die Junkerherrschaft andauert , denn die Erbitterung
gegen diese wird tagtäglich durch die aus den junkerlichen
Beutezügen und den neuen Steuern erwachsene Teuerung
geschürt . Die ohnehin nicht allzu großen Vorzüge , welche die
von Bismarck geschaffene Einheit mit sich brachte , ver -

schwinden unter dem Druck der Militärherrschaft
und der modernen Grundherrlich keitsabgabc, * )
welche nunmehr ganz Deutschland an die Junkerschaft zu ent -

richtet hat .
Diese Kaste wird von ihrem Nebermut über jegliches Maß

und Ziel hinaus fortgerissen . Mit der ganzen Welt möchte sie
im Zollkrieg leben , um daheim die Preise für ihre agrarischen
Produkte gänzlich ungestört diktieren zu können . Sie ist es . der

das große Mißtrauen gilt , das alle anderen Mächte
dem Deutschen Reich entgegenbringen . Diese Kaste verfolgt
alles , was nicht nach ihrem Muster zugeschnitten ist , das

glücklicherweise niemand nachahmt , auch in der Gestalt des

junkerlichen preußischen Leutnants nicht . Sie haßt Polen ,
Dänen , Franzosen . Schweizer , Italiener , Spanier , Engländer ,
Türken und Amerikaner und sogar an den Russen liebt sie
nur die Polizeiknute und das sibirische Totcnhaus , aber sie
tobt gegen russischen Roggen , russische Schweine , russisches
Geflügel und russische Eier . Schon einmal hatte sich eine un -

geheure europäische Koalition gegen sie gebildet ; seit den jüngsten
Veränderungen hat diese zwar aufgehört , aber sie muß und

wird wiederkommen , so lange die Politik des Reiches von

junkerlichem Geiste getragen ist .
Und wenn einmal der gefürchtete Weltkrieg käme , wenn

eine europäische Koalition ihre Stöße gegen das Reich richtete ,
während der zarische Despotismus auf der Lauer läge , um
aus der Zerfleischung von Mittel - und Westeuropa seine
Beute zu gewinnen — wie nahe liegt da nicht die Gefahr ,
daß das Reich in seine ursprünglichen Bestandteile

schließlich zerbersten wird , nachdem eine ebenso überlebte und

übermütige Koterie den mneren Zusammenhalt untergraben
und die innige und organische Verschmelzung der einzelnen
Teile künstlich unterbunden hat l Wir setzen einmal den Fall ,
der Krieg käme , was wir am wenigsten ivünschcn ; wir setzen
dann weiter den Fall , der möglich , aber uns gewiß . nicht
erwünscht wäre , ein cnglischffrattzösischcs Heer bräche nach
Norddeutschland herein und proklamierte das ' Königreich
Hannover , auf welches ja immer noch Prätendenten ihre
„ Ansprüche " erheben , mit einer Verfassung nach englischem
Muster — welche Wirkung würde das in Deutschland hervor -
rufen , auf dies von den ostelbischen Junkern mißhandelte
Land ! Wir wollen diesen Fall nicht weiter ausdenken . In -
dem wir die Zerstörer der deutschen Zusammengehörigkeit , die

Träger des großpreußischcn Partikularismus bis zu ihrem
Sturze bekämpfen , dienen wir dem Einheitsgcdanken weit

besser als alle bürgerlichen Parteien im Sinne eines wirklichen
und reinen Patriotismus .

Das pasho der Keicbsfinanzreform .
Die offiziöse Presse , lebhaft sekundiert von den Organen des

Schnapsblocks , schlägt wahre Freudenpurzelbäume über den angeb »
lich so glänzenden Ausfall der Rcichscinnahmen im Etatsjahr 1919 .
Man stellt es so hin , als ob durch die Mehreinnahme von 35,7 Milli -

onen aus den Steuern und Zöllen der Erfolg der Rcichsfinanz -
reform zur Evidenz erwiesen sei . Bei näherem Zusehen aber

stellt sich heraus , daß die neuen Steuern fast ausnahmslos in

ihren Erträgen sogar hinter den äußer st bescheide¬
nen Etatan sähen noch ganz erheblich zurück »
geblieben sind ! Die voreiligen Folgerungen also , die aus
der Mehrcinnabme gezogen werden , sind vollständig hinfällig !

An dem Gesamtmehrertrag von 35,7 Millionen sind nämlich
die Zolleinnahmen allein mit 27,3 Millionen beteiligt . Ob

diese Mehreinnahmen auch nur zum Teil auf die Zollerhöhung
des Tabaks , Kaffees und Tees zurückzuführen sind , ist sehr

fraglich . Die Publikation macht darüber leider keinerlei Mit -

teilungen . Die Tabak st e u e r ist jedenfalls um 2,6 Millionen

hinter dem Etatanschlag zurückgeblieben .
Die Branntweinsteuer vollends hat ein Minus von

27 Millionen ergeben . Ihr Mehrertrag im Beharrungszustande
wurde aus 89 Millionen berechnet . Da der Etat von 1919 aber

nur ein Mebr von 69 Millionen ansetzte , blieb die Steuer hinter
den Erwartungen um nicht weniger als 47 Millionen zurück ! —

Der Ertrag der Schaumwein st euer ergab gleichfalls ein

Minus von 9,4 Millionen gegenüber dem Etatanschlag . — Die

L e u ch t m i t t c l st e u e r . von der man im Vcharrungszustande
29 Millionen erwartete , wovon man aber nur 15 Millionen in

den Etat voti 1919 einsetzte , blieb hinter diesem Anschlag noch
um mebr als 5 Millionen zurück . — Auch die Zündwaren -

st e u e r hat eine Million weniger gebracht als der Voranschlag
annahm . Hinter den Erwartungen für den Beharrungszustand
blieb sie einstweilen um volle 11 Millionen zurück . — Von

der Brau st euer erwartete der Schnapsblock im Beharrungs -

zustand 199 Millionen mehr , doch setzte man für das Jahr 1919

nur ein Mehr von 56 Millionen an . Die Jst - Einnahme blieb

jedoch noch um 1,3 Millionen hinter diesem Voranschlag zurück . —

Die Börsen st euern haben nun zwar , soweit die neuen

Steuern in Frage kommen , ein Mehr von 7,7 Millionen gebracht ,
allein der im Jahre 1919 erreichte Betrag bleibt gleichwohl hinter

*> So bezeichnet der bekannte schwäbische Nationalökonom
S ch ä f f l e treffend die Agrarzölle .

dem erhofften Beharrungszustand noch immer um 18 . 3

Millionen zurück . — Die Wechsel st empel st euer brachte

selbst gegenüber dem minimalen Etat anschlag von 3 Millionen

( im Beharrungszustand 8 Millionen ) ein Minus von 1,6 Millionen .

Ebenso hat der S ch e ck st e m p e l , der im BcharrungSzustand
12 Millionen bringen sollte , von dem man aber im Etat nur

7,3 Millionen einsetzte , nur 3,5 Millionen gebracht , also 3,3 Milli -

oncn weniger . — Einzig die Grundwechselabgabe hat den

Etatansah von 25,5 Millionen um 17,3 Millionen überstiegen ,
wobei freilich noch immer die sür den BeharrungSzustand erhoffte

Einnahme nicht erreicht ist .
Was ergibt sich also , wenn wir die neuen Steuern ( mit Aus -

nähme der Erhöhung der Zölle und der Tabaksteuer , für die

mangels näherer Angaben Vergleichsziffern nicht möglich sind )
in ihrer Jst - Einnahme mit der Aufstellung des Etats sür 1919

vergleichen ? Stichts anderes , als daß die wirklichen

Einnahmen um 15 Millionen hinter den er -

warteten Einnahmen zurückgeblieben sind .

obwohl man bereits bei der Aufstellung des Etats diese Einnahmen
um 139 Millionen niedriger angesetzt hat , als

dem Beharrungszustand entspräche ! Es zeugt also

von unglaublicher Bescheidenheit oder unsäglicher Dreistigkeit des

Schnapsblocks , wenn er über ein solches Resultat noch frohlocken
zu dürfen wähnt !

Aber freilich , der Schnapsblock ist ja bereits so unendlich be -

scheiden geworden . Bei der Beratung der Reichsfinanzreform

rechnete man mit aller Bestimmtbeit damit , durch die neuen

Steuern , die ja einschließlich der 25 Millionen der erhöhten Ma -

trikularbeiträge einen Mehrertrag von 453 Millionen bringen

sollten , in den Stand gesetzt zu werden , nun endlich einmal an

eine wirkliche Schuldentilgung herangehen zu können .

Man machte denn auch Schuldentilgungsgesetze , die zur Schulden¬

tilgung unbedingt verpflichteten . Für das Jahr 1911

hätten nach diesem Gesetze 89,6 Millionen Schulden abgetragen
werden müssen . Aber was geschah ? Man verrechnete

diese Schuldentilgung auf die neue Anleihe .

so daß man das vorhandene Defizit von 187 Millionen glücklich

auf 97 Millionen reduzierte ! So erbrachte bereits die Etatauf -

stcllung für 1911 den Beweis für das totale Fiasko der

Reichsfinanzreform ! Und nicht zufrieden mit diesem
Beweis , erdreistet man sich jetzt , nach dem Ergebnis sür das Etat -

jähr 1919 noch weitere „ Erfolge " der Großtat des SchuaPSblocks
in die Welt hinauszuposaunen !

Eins freilich scheint der SchnapSblock dabei nicht bedacht zu
haben . Je ruhmrediger er die Erfolge der Steuerschröpfung preist
und in je rosigcrem Lichte er die Finanzlage erblickt , d e st o

näher rückt die Befürchtung , daß er künftig

auch vor neuen militari st ischen und mjiri -

nistischen Belastungen nicht zurückschrecken
wird ! Denn wie wollen Zentrum und Konservative die Ab -

lehnung neuer Marineforderungcn begründen , wenn nach ihren

eigenen Darlegungen die Finanzlage des Reiches eine so glän -

zcnde ist ! Uns freilich kann es nur recht sein , wenn die

Schnapsblockb rüder ihre Karten so unvorsichtig
aufdecken !

Zentralverband Deuticher Ifnduüricller
zur Keichzveriicherungsordnung .

Die Dclcgiertenversammlung dcS Zcntralverbandes Deutscher
Industrieller nahm gestern im Hotel Adlon zur Reichsversiche »
rungSordnung Stellung . Die Regierung , die in fast allen gegen
die Arbeiter gerichteten Teilen des Entwurfs gehorsam den For¬
derungen des einslußreickjcn Verbandes gefolgt ist , ist den In -
dustriemagnatcn noch nicht reaktionär genug gewesen .

In der Erössuuiigsrede begrüßte der Vorsitzende , Landrat
a. D. Rötger , die anwesenden Rcgierungsvertretcr und berührte
kurz die beiden Themata der Tagesordnung : Die Reichsver -
sicherungsordnung und das Privat beamten -

gesetz . In beiden Fragen habe der Zentralverband viel stille und
„selbstlose " ( ! ) Arbeit geleistet , zum Teil in viel stündigen
Verhandlungen gemeinsam mit den Referenten
im Reichsamt des Innern .

Der Geschäftsführer des ZeniralverbandcS . Regierausrat a . D.
Schweighofer referierte über die Beschlüsse der zweiten
Lesung der ReichStagskommission über die

NeichsverfichcrungSordnung .
Es ist falsch , führte er aus , die Stellung des ZentralverbandeS

als eine grundsätzlich ablehnende zu bezeichnen . Seit den sozialen
Erlassen hat keine Interessenvertretung mehr an der sozialpoliti¬
schen Gesetzgebung positiv mitgearbeitet als unser Verband . Aber
das verpflichtet nicht zu bedingungsloser Zustimmung . In ge -
wissen Kreisen gilt es heute als geboten , die wichtigsten Interessen »
ten in sozialen Fragen nicht zu hören , sondern ganz zu mißachten .
sie als einseitige Vertreter der Unternehmerschaft zu bekämpfen .
Besonders diejenige liberale Partei , die in den achtziger Jahren
gegen die sozialen Gesetze gestimmt hat , kann sich heute nicht genug
tun , zusammen mit der Sozialdemokratie die Segiinngen des
Staatssozialismus der Bevölkerung zugänglich zu machen . Die
Fortschrittliche Volkspartei , die so viele Mandate der Industrie
verdankt , hat zusammen mit der Sozialdemokratie die schärfste
Stellung genommen , bei allen Abänderungen im sozialistischen
Sinne , so in der Betricbskrankenkassenfiage . in der Arztsrage , in
der Frage der Bekämpfung des sozialdemokratischen Einflusses in
den Ortslrankenkgssen , Es muß aber Vorsorge getroffen werden ,



bafs fo wlHtige Fragst iucht Sta�dpMkks de' L Waljllaktik cns -

schieden werden . Mit der Reichsversicherungsordnuirg sind der

Ardeiterschaft Vorteile gcdotcn , die andere Länder gar nicht kennen .

Im einzelnen tritiswrt der Redner dann die Beschlüsse nach ver -
schiedcnen Richtungen . Unter grundsätzlicker Zustimmung zum
Ausbau der Krankenversicherung erhebt er Einspruch bei der Kran -

tenvcrsichcrung gegen die „ Benachteiligung " der Betriebskranken -

lassen , gegen die Ausdehnung der Mehrlei st ungen ,
gegen die unzureichende Lösung der Arztfragc . dagegen stimmt
er der Neuregelung der Bestimmungen über die

Octskrankenkassen zu . In der Unsallversiche -
rung erklärt er sich gegen die Erweiterung des UmfangS und ' die

Steigerung der Leistungen , sowie gegen die Borschriften über die

Rücklagen , bei der Jnvalidcnversich . erung gegen die

Kinderzuschustrente , im ganzen gegen die Sckaf -
fung von V er s i ch e r u ng s ä m t e r n. Er tadelt , daß in

bezug auf die Mehrbelastungen , z. B. durch die Kinderzuschußrcnte ,
allein die Konservativen sich grundsätzlich ablehnend verhalten
haben , nicht aber die Regierung . Was besonders die Arzt frage
anbelangt , so ist in der zweiten Lesung eine Verschlechterung ein -

getreten . Unter dem Druck der Drohung mit dem Generalstreik
hat die Regierung davon abgesehen , dem Mißbrauch der Ehren -
und StandesgerichtSbarkeit zu wirtschaftlichen Zwecken entgegen -
zutreten . - Es ist sehr bedauerlich , daß ein wissenschaftlicher Beruf
in der Vertretung seiner wirtschaftlichen Interessen so wenig Rück¬

sicht auf die allgemeinen Interessen genommen hat . Dagegen
ist die Beseitigung des sozialdemokratischen
Mißbrauchs der O r t s k ra n k e n k a s se n zu begrüßen ,
obwohl derSchritt von der Selbstverwaltung zur
Bureaukratisierung nicht ganz bedenkenfrei ist .
Bezeichnend für die Bedeutung dieser Bestimmungen sind die
scharfen Angriffe seitens der sozialdemokratischen Presse , die des -

wegen die ganze Reichsversicherungsordnung als ein Ausnahme -
gosctz des Scharfuiacherlartellö gegen die Arbeiter hinstellt . lHört !
hört ! ) Hier hat es sich gezeigt , daß die Regierung mit der eigenen
entschiedenen Stellungnahme (d. h. mit der bedingungslosen Unter -
tvcrfung unter den Zentralverband . D. Red . ) mehr erreicht , als
wenn sie sich von den Parteien führen läßt . ! Sehr richtig ! ) Alles
in allem muß man sagen , daß die Wünsche des Zentralverbandes
Deutscher Industrieller fast gar keine Berücksichtigung gefunden
haben , ja daß in der zweiten Lesung noch Verschlechterungen ein -

getreten sind . Die Industriellen sind vielfach enttäuscht und es

sind ihnen noch neue Lasten auferlegt worden , die die beste Werbe -

tätigkeit der deutschen Industrie auf dem Weltmarkt in Frage
stellen . Die Regierung aber täuscht sich , wenn sie glaubt , sich An -

spruch auf Dank bei den Arbeitern erwerben zu können . Sie wird
immer von demokratischen Wahlagitawren übertrumpft werden .

Dagegen wird ohne eine freudige Zustimmung der Arbeitgeber das

Reformwerk niemals zum Segen werden ! ( Lebhafter Beifall und

Händeklatschen ! )
Nachdem noch der Vorsitzende eine Resolution , die gestern ,

Donnerstag , in zahlreichen sozialdemokratischen Versammlungen in

Groß - Berlin angenommen ivorden ist , unter lebhaftem Geläch -
ter der Anwesenden zur Verlesung gebracht hatte , wird
die vorgeschlagene Resolution des Zentralvcrbandes ange -
« ommen . Ihr letzter Absatz lautet .

„ Der Zentralverband Deutscher Industrieller faßt seine
Stellungnahme zum Entwurf einer RcichsversichcrungSordnung
dahin zusammen , daß er auch in der ' jetzigen Gestal -
tung derBorlage eine unannehmbare Aenderung
unserer Arbeiterversicherung erblickt . Unter
Außerachtlassung der bisherige » Leistungen der Arbeitgeberschaft
und der segensreichen Wirksamkeit unserer großen Fabrikbetriebe
in sozialpolitischer Beziehung sind durch die Komm i ssio nsbeschlüsse
den Arbeitgebern neue Leistungen und Belästigungen auferlegt ,
welche schwere wirtschaftliche Beeinträchtigungen , nicht nur für die
gewerblichen Kreise selbst , sondern auch für die nationale Wirt -
schaft überhaupt und nicht zuletzt für die Arbeiterschaft im Gefolge
haben werden . Durch die immer fortschreitende Vermehrung der
Lasten der Versicherung wird nicht nur die Aussuhrmöglichkeit ,
sondern schließlich auch der Bestand der deutschen Industrie über

Haupt in Frage gestellt werden . Der Zentralverband Deutscher
Industrieller ist der Zuversicht , daß es möglich ist , noch in den

Plcnarberatungen des Reichstages den Gesetzentwurf erträglich zu
gestalten . Sollte dies nicht zu erreichen sein , so
würde der Fortdauer des gegenwärtigen Zu -
ftandes der Vorzug zu geben sein . "

Tie Andeutung , als ob die sozialdemokratische Presse die Reichs -
versichcrungSordnung nur wegen der ungeheuerlichen Entrechtung
der Arbeiter in den Krankentassen als ein Ausnahmegesetz gegen
die Arbeiter bezeichnet habe , ist , wie unsere Leser wissen , irrig .
Leider kennzeichnet nicht nur dieser reaktionäre Vorschlag die
ReichSbersicherungsordnung als ein Ausnahmegesetz gegen die Ar -
heiter . Der Zentralverband wendet sich gegen die jetzige Gestalt
des Gesetzentwurfs offensichtlich , um gegen eine Beseitigung der
vielen in ihm enthaltenen schweren Benachteiligungen der Arbeiter -
Hasse durch das Reichs tagSplemim scharf zu machen und um noch
einige Verschlechterungen durchzusetzen . Der Verband verfolgt
dasselbe Ziel , das das auf Durchpeitschung der Vorlage hinarbei »
teptze Tcharfmacherkgrtell verfolgt .

poUtifche OebcrHcbt
Berlin , den 23 . April 1911 .

Nur eine Reklame - Denkschrift .
Die Reichsregicrung scheint vorläufig nicht geneigt zu

sein , dem gegenwärtigen Reichstage in der Herbsttagnng noch
den Gtatsentlvurf für 1912 zur Beratung vorzulegen . So

läßt denn die „ Deutsche Tagesztg . " die von der „ Krcuzztg . "
so eifrig verfochtene Forderung fallen und beschränkt sich in weiser

Vorausficht darauf , von der Regierung zu verlangen , daß sie
nur eine den Wünschen und Wahlzweckcn des Fuselblocks ent -

sprechende Denkschrift über den Segen der letzten Reichssinanz -
reform präpariert und mit dem nötigen Fansarenstößen in die

Welt schickt.
Das Bündlcrorgan schreibt :

. Wir haben nicht daran gedacht , daß der vollständig aus -

gearbeitete Etat in allen seinen Einzelhetten dem jetzigen Reichs -

tage während seiner Herbsttagung . informationsweise " vor -

gelegt werden solle , sondern nur . daß ihm - ine

Uebcr ficht unterbreitet » verde über die mut -

maßliche Gestaltung des nächsten Etats im

große » und im allgemeinen . Eine derartige Vor -

läge brauchte man nicht E t a t S ü b - Ir s i ch t z u' n e n n e n .

sondern konnte sie als Denkschrift über die mutmaßlichen

Wirkungen der ReichSfinanzreform auf die Gestaltung des künftigen

Etats bezeichnen . Gegen die Vorlegung einer derartigen Denk -

schrist ließe sich weder sachlich noch formell das geringste einwenden -

Wir glauben vielmehr davon überzeugt sein zu dürfen , daß man

im ReichSamte des Innern und ganz besonders imReichsschatzamt
die Borlage einer solchen Denlschrift für durchaus zweck »
mäßig e r a ch t e n w i r d. "

Also nur eine Denkschrift über die „ mutmaßlichen "
Wirkungen — aber recht schön ; Wahrheitsliebe , Offenheit und

Gewissenhaftigkeit find dabei überflüssig .

Die Gastwirte und die Reichstagswahlen .
Der geschästSführende Ausschuß deS Deutschen GastwirteverbandeS

nimmt «u einer längeren Erklärung Stellung zu den loinmende »
LeichötagSwahlen . und zwar in folgender Form :

„ Das Jahr 1SU steht im Zeichen der ReichStagSvahlin .
i « d bald werden sich die Borboten dieses Ereignisses zeigen .

Bei der in den weitesten Kreisen unserer Bevölkerung bis zur
Erbittern » « gesteigerten Unzufriedenheit mit der heutigen Finanz
und Wirtschaftspolitik kann es nicht ausbleiben , daß der Partei
kämpf in diesem Jahre heftiger entbrennen wird wie je zuvor .
Der Gastwirt , der mit seinen dem Dienst der Oefientlichkeit bereit -

gestellten Räumen von dem Parteigetriebe oftmals sehr arg mit -

genommen und geschüttelt wurde , soll sich fernhalten von jeder
parteipolitischen Tätigkeit und lediglich seine Räume als neutrale »
Boden für jedermann bereithalten . Da aber der oft zum
Fanatismus ausartende Parteilampf eS fertig brachte , gerade
Gastwirte , weil sie einer nicht genehmen Parteiversainm
lung ihre Räume liehen , zu boykottieren , in Wer

ruf zu erklären , daß sie sich strengster Neutralität den

Parteien gegenüber befleißigen , Ivo aber von irgend einer Partei .

gleichviel welcher Richtung , eins Zwangs - oder Gewaltspolitik
über einen Gastwirt oder sein Geschäft verhängt werden sollte ,
fordern wir eine eingehende Mitteilung , da bei uns die feste Ab -

ficht besteht , mit allen gegebenen und gesetzlichen Mitteln der

artigem Treiben energisch entgeganzutreten . DaS B. G. - B. gibt
im Z 828 hierzu die Handhabe :

Wer in einer gegen die guten Sitten verstoßenden Weise
einem anderen vorsätzlich Schaden zufügt , ist dem andern zum
Ersatz des Schadens verpflichtet .
Unser Reichsgericht hat festgelegt , daß Verrufserklärungen bei

Sittenwidrigkeit hinsichttich des verfolgten Zweckes oder des zur
Anwendung gebrachten Mittels unerlaubt find . — Eine Sitten -

widrigkeit liegt aber zweifelsohne vor , wenn eine Aufforderung
zum Boykott den Zweck hat , den politischen Gegner für seine
Stellungnahme zu strafen oder ihn zur Verleugnimg seiner lieber

zeuguna zu zwingen . Derartige Racheboykotts sind also unzulässig .
Wir fordern daher unsere Mitglieder auf , uns jeden vorkommenden

Fall unter eingehender Darstellung zur Anzeige zu bringen . "
Die Erklärung ist recht unklar und bedarf einer näheren Er

läuterrmg . Daß Parteien oder vielmehr leitende Mitglieder einer

Partei an einen Saalbesitzer das Ansinnen stelle », er solle seinen
Saal nur ihrer Partei zu Versammlungszwecken hergeben , den

gegnerischen Parteien aber versagen , falls er nicht sein Lokal

boykottiert sehen wolle , kommt im großen und ganzen nur in den

gesegneten Gefilden Ostelbiens , in denen die Konservativen die Macht
in den Händen haben , und in den rheinischen und bayerischen Zentrmns
domäncn vor . Dort gehört es allerdings zum traditionellen poli¬

tischen Anstand , daß der Sozialdemokratie und unter gewissen Um

ständen auch den Freisinnigen von den herrschenden Cliquen die
Säle abgetrieben und jeder Saalinhabcr mit dem Boykott bedroht
wird , der seinen Saal zu Versammlungen an die Mitglieder der

oppositionellen Parteien vermietet . Und die BerlvaltungS
wie die Militärbehörden unterstützen diese Art Boy
kottierungen dadurch . daß sie den Wirten , die gegen ihre

Verrufserklärungen freveln , die Tanzkonzession entziehen , das

Abhalten öffentlicher Festlichkeiten verbieten , den Militär

Personen das Betreten der betreffenden Lokalitäten untersagen usw .
Wenn die Gastwirte sich gegen diese willlürliche Beschränkung ihrer

Erwerbsfreiheit entschieden zur Wehr setzen und gerichtlich gegen
diesen gemeinen Unfug vorgehen wollen , kann man es ihnen nicht
verdenken . Es hätte längst geschehen sollen .

Aber die Erklärung des Ausschusses des Deutschen Gastwirt -
verbandeS läßt auch noch eine andere Deutung zu . Vielleicht wollen
die Saalbesitzer auch fernerhin die Uebergriffe der herrschenden
Parteien und der Verwaltungsorgane demütig hinnehmen und nur
dann zur gerichtlichen Klage greifen , wenn Sozialdemokraten , denen
die Säle zur Abhaltung öffentlicher Versammlungen verweigert
worden sind , ihre Genossen auffordern , auck» die Biergärten und
Wirtschaftöstuben der betreffenden Gastwirte zu meiden .

Sollte da ? beabsichtigt fein , dann können wir heute schon dem
geschäftSsllhrenden Ausschuß deS Deutschen Gastwirte - BerbandeS der -
raten , daß sich trotz aller Drohungen unsere Genoffen auch künftig
nicht abhalten lassen werden , die Wirtschaftsräume jener Gastwirte

zu meiden , die ihnen aus feiger Kriecherei vor Landräten , Bürger -
meistern . Polizeigrößen und Gendarmen ihre Säle verweigern . Wir

drängen uns nicht auf . _

Das Reichsmarineamt und die . . Marine - Rundschau " .
Konservative Blätter bemühen sich , den vom Genossen Severing

erhobenen Protest gegen den seltsamen Ordnungsruf des zweiten
Vizepräsidenten deS Reichstag » Schultz als völlig unberechtigt hinzu -
stellen , da die von Severing kritisierte „ Marine - Rund -
schau ' im Reichsmarineamt redigiert werde und dem -

nach durch die gegen dieses Blatt erhobenen BeschuldI -
gungen das RcichSmarineamt beleidigt worden sei . Ganz
abgesehen von anderen falschen Folgerungen , ist dieser
schöne «Beweisführung " schon deshalb völlig unrichtig , weil die

„ Marine - Rundschau " gar kein amtliches Blatt ist , sondern sich
selbst als . nichtamtlich " bezeichnet . Die . Marine - Rundschau "
erscheint , wie die . Voss . Ztg . " schreibt , im buchhändlerischen Ber -

läge der Firma E. S . Mittler u. Sohn in Berlin . Auf der Rück -

jxite de ? blauen Umschlages trägt jedes Heft den Lennerk . Schrift «
leitung : Nachrichtenbureau des Reichs - Marine - AmtS . Berlin W. S,
Leipziger Platz IS . �Verantwortlich für den redaktionellen Teil : Geh .
AdmiralitätSrat Koch , Berlin W. 9, Linkstraße 7. " Das sieht ja
allerdings amtlich genug aus . Aber darunter steht ( und zwar
schon seit Jahren ) in auffallender Schrift mrd durch Um -

rahmung hervorgehoben : . Der Inhalt ist nichtamtlich ,
also nicht als eine Wiedergabe der Ansichten
leitender Stellen aufzufassen . Die Verantwortung
für die ausgesprochenen Meinungen und die Vertretung für die ge -
machten Angaben bleibt den Verfassern oder der Schriflleitung über -
lassen . " Trotzdem nach den letzten Worten daS Nachrichtenbureau
deS ReichsmarineamtS unter Umständen die Verantwortung für den
Inhalt übernimmt , ist doch durch den ersten Satz der nichtamt -
liche Charakter des Blattes so klar ausgesprochen , daß ein

Zweifel darüber nur bei Unkenntnis deS Sachverhalts möglich ist .
Hiernach wird nichts anderes übrig bleiben , als den dem Abg. Seve -
ring erteilte » Ordnungsruf zurückzunehmen .

Wittings Kandidatur in Dessau .
Aus Dessau wurde jüngst gemeldet , der nattonalliberal « Kandidat

ftir die nächste ReichSiagswahl , Beheimrat W i t t i n g. habe deshalb
seine Kandidatur zurückgezogen , weil auf die Erringung des Mandats
auf nationalliberaler Seite nicht gerechnet werde . Demgegenüber
wird von der „stöln . Ztg . " gemeldet :

„ Der Rücktritt des GehetmratS Witting von der national -
liberalen Kandidatur im Wahlkreise Anhalt I, den manche Blätter
als einen Verzicht der Naiionalliberalcn auf die Beteiligung am
Wahlkainpse ansahen , bedeutet nicht die Aufgabe einer national -
liberalen Kandidatur , sondern nur einen Wechsel in der Person .
Der neue Kandidat ist noch nicht bekannt . "

Im Erfurter Wahlkreise
ist trotz der „ liberalen Einigung " neben dem „ national -
liberalen " ReickSverbändler Hagcmann von den FortschriNleni der
Handelslehrer EhringhauS als Kandidat aufgestellt worden . Wahr -
scheinlich ist bcabsichiigt , die Stimmen der „oppositionellen " bürgcr -
lichcn Wähler aus diesem Wege im Falle einer Stichwahl um so
sicherer dem ReichZverbändler zuzusührcn . — 1907 wurden in Erfurt
17 107 sozialdemolratische , 18 774 nationalliberake und 8802 konscr -
vative Stimmen abgegeben ; in der Stichwahl wtzrdc HagWiMU mit

22 584 gegen 17 öS ? Stimmen gewählt .

Militärische Erziehuttg .
Bon der Anklage , dem Musketier Lennecke eine so heftige Ohr -

feige gegeben zu haben , daß das Trommelfell platzte , war der Ser -

geauten Riehe vom 93 . Juf . - Regt . vom Kriegsgericht fteigesprochen

worden , weil es an den genügenden Beweisen mangelte . Gegen die

Freisprechung legte der Gerichtsherr Berufung ein , die am Donnerstag

vor dem OberlriegSgericht des 4. Armeekorps in Magdeburg zur Ber -

Handlung gelangte . Der Herr Sergeant bestritt mit aller Ent -

schiedenheit , dem Soldaten eine Ohrfeige gegeben zu haben , und

zahlreiche als Zeugen geladene Kompagniekameraden sagten , trotz

eindringlichster Ermahnung des Verhandlungsleiters aus , daß sie

nichts gesehen und gehört hätten . Bei den vergeblichen Versuchen ,

etwas anderes aus den Zeugen herauszubekommen , sagte schließlich

der Geschlagene : „ Herr Oberkriegsgerichtsrat . eS hat keinen Zweck,
demr die sagen doch alle das Gegenteil aus ! "

Obwohl der Musketier Lennecke weiter mitteilte , daß er am

Tage nach dem Vorfall nach der Unteroffizierstube bestellt und hier

von dem Sergeanten gebeten worden sei , die Sache doch nicht an -

zuzeigen , denn das gäbe für die Kompagnie eine große Schweinerei

und seine Karriere stände in Frage , blieb der Sergeant bei der Ab -

leugnung der Ohrfeige , ob auch der Vorsitzende ihm inS Gesicht

sagte : „ Aber Riehe , so lügen ( wie die Aussage des Geschlagenen )
kann doch kein Mensch ! "

Auch der sachverständige Arzt sagte aus , daß die Verletzung des

Trommelfelles mizweifelhaft die Merkmale eines Schlages mit der

Hand aufgewiesen hätte . Vor der Vereidigung nahm der Gerichts -

Vorsitzende die Zeugen noch einmal eindringlich ins Gebet : „ Kinder ,

geht in Euch I Die Sache stimmt mit Euch nicht , da muß etwas

zugrunde liegen ! " ES war vergeblich , die Zeugen beschworen ,
daß sie von dem Vorgang nicht das geringste wußten .

Das Gericht kam zu einer Verurteilung , wenn auch zu der

milden Strafe von acht Tagen gelinden Arrest . Es erachtete die

Aussagen der sämtlichen Zeugen für unglaub -
würdig und folgte allein den Angaben de » ge -

chlagenen Musketiers .

ES ist doch etwas Herrliches um die militärische Erziehung und

das durch diese Erziehung geweckte spezifische militärische Ergefühl .
Die von letzteren in richtigem AuSnraß Befallenen hören , sehen

riechen mid denken nur noch . waS von ihren Vorgesetzten gewünscht
oder verlangt wird . Ihre Sinnesorgane funktionieren nur , wenn

der Herr Unteroffizier oder der Herr Feldwebel eS gestattet im

anderen Falle find sie lebende Kadaver .

frankreieb .
Eine friedliche Maidemonstration , ' " - v �

Paris , 27 . April . ( Gig . Ber . ) Die Maifeier dieses
Jahres wird zweierlei Kundgebungen in sich fassen : zwei all -

gemeine Gewerkschaftsversammlungen am Vormittag und
45 Versammlungen in Paris und den Vororten am Nach -
mittag und eine diesen vorausgehende große Straßen -

u n d g e b u n g. Um 2 Uhr nachmittags werden sich die

eiernden Arbeiter an zwei nahe von einander gelegenen
Plätzen versammeln : die Arbeiter der am linken Seineufcr
gelegenen Quartiere und der Vororte auf der ESplanadc
desJnvalides . die Arbeiter der Quartiere und Vororte

des rechten Ufersi auf dem Concordienplatz . Der Ge -

werkschaftsvcrband des Seined <wartements betont in seinem
Aufruf ausdrücklich die Friedlichkeit der Mani -

estation . Diese soll den Charakter eines Protestes gegen
die gegen die Arbeiterklasse gerichteten Verfolgungen dar -

tellen und zugleich das Recht des Proletariats auf die Straße
bezeugen . Der Aufruf warnt die Arbeiter ausdrücklich vor
Provokationen , die die Störung des friedlichen Charakters der
Demonstration beabsichtigen könnten . — Diese Sprache zeigt
einen erfreulichen Wechsel in der Taktik der Arbeitskonfödc -
ratio » an , die sich ehedem in zwecklosen und schädlichen Kraft -
Meiereien gefiel . Sie ist auch ein Zeugnis von großer politi -
scher Geschicklichkeit , indem sie die Regierung nötigt , ihren
Gegensatz gegen die Infamie Briand , der im vorigen Jahre
eine Kundgebung außerhalb der Stadt , im Boulogncr
Wäldchen , mit blutiger Unterdrückung bedrohte , zu doku -
mentiercn und den Polizeipräfekten L 6 p i n e . dem die
Niederknüppelung der proletarischen Demonstranten die größte
Herzenslust ist , eng am Zügel zu nehmen . Die Störung der
Kundgebung durch Gewaltakte wäre vor allem auch eine
schwere Schädigung der gemaßregelten Eisen -
bahner , für deren Wiederetnsetzung sich die Regierung ver -
pflichtet hat . Eme friedliche Manifestation wird die öffeut -
liche Meinung sicher zugunsten der Eisenbahner beeinflusststi ,
jede Störung aber wurde einerseits die Regierung in einen
Konflikt m,t der Arbeiterschaft treiben , in dem ihre löblichen
Vorsatze leicht untergehen konnten , und andererseits die Um -
triebe des Scharfmachertums gegen diese Regierung begün -
stigeu . Es bleibt nur noch zu wünschen , daß der Aufruf des
Gewerkschaftsverbandcs genug große Mafien in Bewegung
bringt , um der « ° urg « ls,e und der ganzen Oeffentlichkeit die
ihnen nach den Niederlagen der letzten Jahre zweifelhast ge -
wordene Macht der Arbeiterorganisation zu beweisen

Soweit unser Korrespondent . Um so mehr Er stau -

"wie "ein" die Nachricht erwecken , daß die
Reglerung . wie em Telegramm aus Paris meldet , die

� « Ak ÄIi» N
0 ?rk > oten hat . Mit Recht
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hilfp « die Kundgebungen trotz

«. VnLnfn hiftln s *_• P, M f 1 n Ö e n würden . Die Kund -

«nnpflrff/ä « U Redlichsten Charakter tragen sollen , aber

? x i s 5 5� »�er Regierung feien Zwischen -
falle immerhin möglich . ,

�cflifruiig „ „ j , t ) jc ( siskubahner .

Wrmn™1 �n glaubt , daß die Ülcgictiuig bi » zum
Söcgrnn cet nächsten Woche alle Antworten der Eisenbahn -
geseii,chaften betreffend die Wiederanstellung der ent -

r - «rr C' ? fend < iljnbeamtcn in Händen haben wird .
rat lcitb sie am Dienstag prüfen , worauf Minister -

Än witS 9 *iC bC£ �i- llschaften zusammen ,

Der Generalsekretär der Lokomotivführer -
Iber bände . T o f f i n. äußerte einem Berickt .

erfierncr gegenüber , der Arbeitsminister möge ruhig alle von den� ahngesellschaften entlassenen Eisenbahner auf dein Etaotsbahu .
a

0 " C 1 1 C n . denn er könne sicher sein , daß sie k e i n e n A u s -
stand mehr anzetteln würden . Die Syndikate der Eisen
ba, . ncr würden im ganzen Lande für die Verstaatlichung
sämtlicher Bahnlinien agitieren , und hätten selbstverständlich das
größte Jntepesse , zu zeigen , daß die StagtSbgZg eme 2UlKr ,
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befürchten steche.

_

| Eiue kitzliche Frage .
� Paris , 28 . April . Der sozialistische Deputierte L a g r o s i I -

l iere hat dem Ministerpräsidenten mitgeteilt , dag er ihn über die

Umstände interpellieren werde , unter denen gewissen

Parlamentariern , namentlich einem mit der Bericht -

crstattung über die neue tunesische Anleihe von QOVa Millionen be¬

trauten Deputierten , Land - und B er gw . erjsk . on Zessionen
in Tunis erteilt worden seien .

'

Cnglanä .
t Ter Schiedsgerichtsvertrag mit den Vereinigten Ttaatcn .

d London , 28 . April . Auf einer großen , von zahlreichen hervor -

ragenden Persönlichkeiten besuchten Versammlung in der Guild -

hall gelangte eine Resolution zugunsten eines Echiedsgerichtsver -

träges zwischen England und Amerika zur Annahme . Der Premier -

minister ASquith erklärte , die beiden großen englisch sprechenden
Demokratien seien dahin gelangt , einen Krieg gegeneinander als

ein unfaßbares Verbrechen anzusehen . Das Abkommen

zwischen ihnen , das den Krieg als Mittel zur Lösung von Schwierig -
kcitcn abschaffe , werde einen sehr bcmerkenslvcrten Sieg der

Vernunft bedeuten . Ein solches Abkommen verfolge keine

weitergehenden politischen Zwecke und bedeute keine Bedrohung

irgendeines Teiles des Menschengeschlechts . Es bedeute kein Bund -

»ris für die Verteidigung oder den Angriff . Er hoffe , daß sich
weitere Fortschritte aus diesem Abkommen entwickeln werden . Aber

England könne für jetzt nicht von weiser Wachsamkeit

lassen zur Sicherung seines über alle Weltteile ausgedehnten
Besitzes .

Balfour führte aus , er könne die von einigen vertretene

Einsicht nicht teilen , daß es zwar leicht sei , Versammlungen abzu -

halten und für die Sache des Friedens ein Geschrei zu erheben , daß
ober in den Zeiten der Not und der internationalen Spannung alle

papierncn Schranken sofort weggefegt werden würden . Es sei

allerdings töricht , internationale Gesetze schaffen zu wollen , die der

öffentlichen Meinung zu weit vorauseilten . Aber er glaube , die

igroße Masse aller Klassen in England und Amerika sei für
Schiedsgerichte , und es bestehe daher keine Gefahr , daß im

Augenblicke der Not eine von beiden Parteien sich van dem Schieds -
gerichtsprinzip lossagen werde .

foißlatick .

r . Das Streikrecht .

*7 Die Kampagne der Petersburger Arbeiter für das K o a -

litionsrecht nimmt einen immer größeren Umfang an .
In der sozialdemokratischen Dumafraktion laufen täglich neue
Petitionen der Arbeiter ein , die mit zahlreichen Unterschriften
bedeckt sind . Die sozialdemokratische D u m a f r a k t i o n hat
nun beschlossen , gleich nach Wiederaufnahme der Dunia -
sitzungen - eine Vorlage über das Streikrccht ein -

zubringen und hierbei dos Material auszunutzen , das in den

zahlreichen Protestresolutionen der Arbeiter über die Beschrän -

kung des Koalitionsrechts enthalten ist . Außerdem soll eine

Interpellation in derselben Angelegenheit eingebracht
werden . _

Annahme des ZivilehegesetzeS in Finnland .
Der Landtag hat kurz vor seiner plötzlichen Vertagung eine

wickuige Lorlage unter Dach und Fach gebracht . Mit 155 gegen
28 Summen wurde das Zivilehegesetz in dritter Lesung angenommen .
Falls das Gesetz die « antlion des Zaren erhält , erlangen die sinn -
ländiichcn Bürger , mit Ausnahme der zur griechisch - orthodoxen
Kirche gehörigen , da « Recht , ihre Ehen vor einem Zivilbeamtcn oder
bei einem Geistlichen zu schließen .

Das Gesetz wurde in den letzten Jahren als eine dringende
Notwendigkeit empfunden , da viele , die die kirchliche Zeremonie um -
gehen wollten , ihre Eheschließung einfachen der Zeitung bekannt -
, nachten . Daraus ergaben sich aber viele Unzuträglichkeiten und
RcäilSstreitigkeiten , da diese Ehen vorläufig als ungesetzlich an¬
gesehen werden . Unsere Genossen im Landtage find energisch für
dies - Vorlage eingetreten nnd können mit Genugtuung auf ihren
Erfolg zurückblicken .

Marokko .
Brömond gefallen ?

Paris , 28 . April . In Tanger ist das Gerücht verbreitet ,

Major B r ö m o n d sei gefallen . Bis heute mittag ist weder

im Kricgsministerium noch im Ministerium dcS Acußern irgend -
eine Bestätigung dieser Nachricht eingetroffen . Man betrachtet
daher das Gerücht als u n r i ch t i g.

Gegenüber der . insbesondere in kolonial - politischcn Kreisen

( ausgesprochenen Ansicht , daß e » notwendig wäre , auch von der

algerischen Grenze aus eine Erpedition über Taza zu unter -

nehmen , wird offiziös gemeldet , daß die Regierung keineswegs
eine derartige Absicht habe , da sie der Meinung sei. daß die von

Easablanca und Rabat abgesandten Streitkräfte durchaus hin -

reichten . Fe « zu entsetzen und die Autorität ' deS Sultans über die

Stämme wiederherzustellen . Die an der algcrisch - marokkanischcn
Grenze aufgestellten Truppen hätten lediglich den Zweck , den An -

fchiuß der osimarotlanischen Stämme an die Aufständischen zu ver -

hindern .
25ie aus - rangcr weiter gemeldet wird , wird trotz aller Ab -

leugnungcn die Behauptung aufrecht erhalten , daß eine Landung

spanischer Truppen in Larrasch und deren Marsch nach

Tetuan bevorstehe . In Larrasch seien am 22 . April etwa zehn

tpanische Lssijiere cingctrosfen . die mit dem spanischen Konsul , und

den Lffizicrcn der spanisck ' - marokkanischcn Polizei eifrig Bc -

fprcchungcn abgehalten bauen . Ter Kommandant dieser Polizei

fei am 24. April mit allen Acitern feiner Truppe nach Alkassae auf -

gebrochen , um das Vorgeben der französischen Milisärmijsion zu

überwachen .
CIrina .

Tie konstitutionelle Beweffung . -

* Hankau , 28 . April . Der Präsident des ProvinzialkomHceö der

Provinz Hupeh hat sich heute nach Peking begeben , um die Ein -

bcrusung einer außerordentlichen Versammlung der

konstitutionellen Partei �zur Beratung der gegen¬

wärtigen Lage Ehina « zu fordern . Tie Bevölkerung gab ihm ein

feierliches Ktcleif zum Bahnhof . Die Beamten hielten sich fern .

Sin revolutionärer Putsch .

Kanton , 28 . April . Infolge der Verhaftung eines angeblichen
Revolution ärs zogen seine Genossen , mit Revolvern bc -

waffnct , nach dem Uamcn des Vizekönigs und steckten ihn
in B r a n d. Die Truppen gingen gegen die Aufruhrer vor und

töteten einige von ihnen . Ein Oberst wurde verwundet . Es

wurden viele Verhaftungen vorgenommen .

Die Revolutionäre habe » außer dem Jamen des VizekönigS
60 Häuser verbrannt und 7 ll Mann von der Wache dcS

«izctönig » niedergemetzelt . Die D. awpfervcrbindung Mit

Ksgzfpng ist vjMufitz unterbroZrn , *

Räch einer späteren Depesche SüS Höttgkoft ' g scheint e' S sich UM
einen Aufstand von größeren Dimensionen zu han -
dein . In Hongkong ist ein Dampfer aus Kanton mit etwa

hundert Flüchtlingen , meist Frauen , eingetroffen . Wie
verlautet , sollen bei den Zusammenstößen mit den Truppen gegen
3tiQ Aufständische getötet worden sein . � �

Mexiko .
Verlängerung des Wafscnstillstandrs .

New Jork , 27 . April . Nach einer Meldung aus El Paso
ist der Waffenstillstand zwischen Bundestruppcn und

Aufständischen um weitere fünf Tage v e r l ä n g e rt worden .

Anarchische Zustände .
New - Vork , 28 . April . Einer Meldung der „ New Dort Times "

aus Mexiko zufolge werden die beiden Staaten Gucrrevo und
M o r c l o s fast vollständig von Banden beherrscht , die mit
der Partei M a d e r o in keinem Zusammenhange stehen . Es werden
viele Mordtaten und . Grausamkeiten gemeldet .

Hus der parte ! »
Tic beleidigte Majestät .

Vor der Strafkammer deS Chemnitzer Landgerichts standen
am Freitagvormittag die Redakteure der . Chemnitzer Volksstimme " ,
die Genossen Heilmann und Meyer . Sie Wasen angeklagt ,
den Kaiser und den sächsischen König durch zwei Artikel vor -
s ä tz l i ch und böswillig beleidigt zu haben . Die Beleidigung
lourde gefunden in einem Artikel über die Steuerfreiheit der Fürsten im

WertzuwachSsteucrgesetz und in einem anderen Artikel , in dem die

KreuzungSmanipulationcn des Kaisers auf seinem Gute Kabinen und

sein Vortrag in jder LandwirtschaftS - Gesellschaft hierüber scherzhaft
glossiert wurden . Genosse Heilmann war angellagt als Verfasser .
Genosse Meyer als verantwortlicher Redakteur . Schon die Ein -

lcitung der Verhandlung war vielversprechend . Die beiden Ge -

nassen hatten neben ihreniLVerteidiger , Wolfgang Heine - Berlin

am Verteidigertisch Platz genommen . Der Borsitzende aber herrschte
den Gerichtsdiener an , warum die Angeklagten nicht in die A n -
k l a g e b a n k gebracht worden seien . Bei der Vernehmung Heil -
manns meinte der in Redaktionsfragen offenbar wenig ersah , ene

Vorsitzende : „ Sie sind also derjenige , der die Leitartikel und

Zeitungsausschnitte zurccht zu machen hat ? "
Ohne daß der Staatsanwalt es beantragt hatte , beschloß dann

das Gericht gegen den Widerspruch der Angellagten und deS Ver¬

teidigers , die Oesfentlichkeit wegen Gefährdung der

öffentlichen Ordnung auszuschließen . Vier Stunden

lang wurde hinter verschlossenen Türen verhandelt und dann

wurden die beiden Genossen zu je sechs Monaten Gefängnis der -

urteilt .
Da die Begründung des Urteils im wesentlichen die inkrimi -

»ierten Stellen der Artikel wiedergibt , kann sie nicht im vollen Um -

fange gegeben werden . Hinsichtlich des verantwortlichen Redakteurs ,
Genossen Meyer , ist zu bemerken , daß dessen Behauptung , er sei
während der Aufnahme und Drucklegung der unter Anklage gestellten
Artikel nicht in der Redaktion gewesen — soweit der zweite Artikel
in Frage kommt , war er nachgewiesenermaßen zur gerichtlichen
Vernehmung nberj den ersten Artikel — nicht widerlegt
werden konnte . Das Gericht glaubte ihm trotzdem nicht ,
nahm vielmehr als erwiesen an , daß er die Artikel

gekannt und mit vollem Bewußtsein aufgenommen habe . Die

böswillige , absichtliche , überlegte Majestätsbeleidigung wird u. a.
darin gesehen , daß auch von überflüssigen Landcsfürsten im Artikel
die Rede sei . Schon die Ueberschriften zeigten die Absicht und die

Böswilligkeit der Beleidigung . Bei der Strafabmessung sei zu be -

rücksichtigen , daß Heilinann unbestraft , Meyer nur wegen Privat -

beleidigung vorbestraft sei , aber bei der Erheblichkeit der Beleidi -

gungen könnten keine mildernden Umstände bewilligt
werden .

_

Zur Maifeier in Bayern .

Vor einigen Tagen gaben wir einer Zuschrift Raum , die sich
gegen die Verlegung der Maifeier in Baden auf Tage vor und nach
dem 1. Mai wandte . Dieselbe Unsitte finden wir in einer . Maifeier
1011 " überschriebenen Bekamitmachuiig in der . Münchener Post " .
Danach finden in Bayern Matfcierveranstaltungen mit Festreden
statt am Sonntag , den 3V. April , Montag , den I . Mai ,
Sonnabend , den 6. Mai , Sonntag , de » 7. Mai . Die
Arbeiterschaft von BilShofe » . Ingolstadt , Pfarr -
kirchen und Peissenberg wird gar erst am Sonntag ,
den 14 . Mai , die am 1. Mai versäumte Maidemonstration
nachholen .

Eine solche Verzettelung der Maifeier verstößt durchaus gegen
den Gedanlcn der Maidemonstration des internationalen Proletariats .
Ganz abgesehen davon , daß dcS öfteren schon auf de » nationalen
und internationalen Tagungen der Sozialdemokratie die Ivillkürliche
Verlegung der Demonstration gerügt lourde .

' S i t ' t k ich ? e i t s ss e r si r e rss e n s angekkäg ? Kerken ? Bei -

nasse liegt es so. Das Kind ist mm nämlich ans Betreiben des

Ratsherrn wegen — Diebstahls unter Anklage gestellt Das

Kind hatte von der Erlaubnis des Ratsherrn , sich Geld zu

kleinen Bedürfnissen zu nehmen , Gebrauch gemacht und kleine

Beträge ( zur Beschaffung eines Schulbuchs u. dergl . ) an sich

genommen . Das soll jetzt als Diebstahl angeschen iverdcn -

Wird dos Provinzialschulkollegium gegen den Pastor und

Schulinspektor einschreiten , der in der Weise dem geschändeten
Kind Schutz anaedeihcn ließ , daß er der Mutter rret , von der

Sache zu schweigen , die Einsegnung ablehnte und dem « inde

des Ratherrn Verfehlung als eigenes sittliches Pergehen ins

Schulzeugnis schrieb ?

Zum Krankeukassciibeamtentas . *

Die Protesttagung der Kassenangestellten sindek , wie uns mit -

geteilt wird , am Sonntag , den 30. April , morgens um 8 Uhr lmcht

um 8 ' A Uhr , wie wir der Ankündigung im „Bureauangestellten "
entnehme » ) statt . Ter Vl . Allgemeine Krankenkassenkongreß bc -

ginnt , wie wir hören , weil die Polizei der Eröffnung um 10 Uhr
Schwierigkeiten entgegensetzt , voraussichtlich erst um 12 Uhr . �

Klagcanstrengung als Ersatz ' für Sichzurverfiigungstrllen .

Betrachtet der Prinzipal einen Dicnstvertrag für beende ? ,

so wird nach der herrschenden Praxis der Gehilfe , wenn er gegen -
teiliger Ansicht ist . meist eine dementsprcchende Erklärung ab -

geben und vor allem sich zur Verfügung stellen müssen . Die
2. Kammer des Berliner Kaufmannsgerichtes hielt jedoch in einem

jetzt verhandelten Falle die Klage eines Handlungsgehilfen für be -

rechtigt , obgleich sich dieser bei Entlassung nicht zur Verfügung
gestellt hatte . Der Rechtsfall lag folgendermaßen : Der Kläger ,
Kontorist L. , war von dem Beklagten H. auf Grund eines Engage -
mcnts mit täglicher Kündigung entlassen worden . Einen Tag
später reichte er beim Kaufmannsgericht die Klage ein und ver »

langte Gehaltszahlung bis Ablauf des Quartals . Der Beklagte
wandte dagegen ein , L. sei nach seiner Ansicht Gewerbegchilfe , er

habe beim Ausscheiden auch weder gegen die Entlassung rcmon »

striert , noch sich sofort oder später zur Verfügung gestellt . Dem -

gegenüber machte der Kläger geltend , daß er sein Nichteinverständ -
nis mit der Entlassung dadurch zu erkennen gegeben habe , daß
er sofort , nämlich am folgenden Tage , die Klage eingereicht habe .

Das Kaufmannsgericht sah den Einwand des Klägers als

stichhaltig an und verurteilte den Beklagten antragsgemäß . Kläger

habe sich allerdings nicht zur Verfügung gestellt , aber ein bcson »
deres Sichzurverfügungstellen war in diesem Falle auch nicht er -

forderlich , da er seinen Willen in bezug auf Weitergehen des

Dienstvertrages ohne Verzug zu erkennen gegeben hat , indem er

sofort die Klage einreichte . Da Kläger im übrigen als Hand -

lungsgehilse zu erachten ist , so war seinem Anspruch stattzugeben .

Soziales .

Ins Elend mit schuldlose » Kindern !

In K ö n i g s w a l d e , einem Städtchen , bei Zielen -
z i g ( Kreis Oststernberg in der Mark Brandenburg ) lebt eine
Witwe , die sich und ihre Kinder durch redliche Fabrikarbeit
ernährt . jEin Rentier und Ratsherr Peters nimmt das
12jährige Kind der Wstive zu sich, damit es gegen freies Essen
Hausarbeit uerrichle . Der Ratsherr nähert sich dem Kinde in
unsittlicher Weise . DasKind wehrt ab . Es wird eingeschüchtert .
Unter anderem meinte der Ratsherr : „ ivcun Tu der Ollen

( de * Ratsherrn Frau ) oder Deiner Mutter etwas sagst , daim
wirst Du nicht eingesegnet . Als das Kind nach zweijährigem
Drängen dem Dienst - und Ratsherrn zum Opfer gefallen war ,
teilte es das seiner Mutter init . Die entsetzte Mutter eilte zum
Pastor , teilte diesem das Geständnis des Kindes mit . und
was tat dieser Seelsorger zum Schutz des Kindes ? Er erteilte
der Mutter den Rat , über die Sache zu schweigen , und drohte
damit , daß er das Madchc » nicht einsegnen werde . Der
Gendarm , stellte dem Kinde gar in Aussicht , daß es in eine

Erziehungsanstalt gehöre , da — es den alten Herrn — den

ehrbaren Ratsherrn — verfiihrt habe . Das lvar die Hilfe ,
die die Stützen von Altar und Thron der Witwe und dem ge -
schändeten Kinde angedeihen ließen . Die verzweifelte Mutter

erstattete dann beim Bürgermeister Anzeige über die ihrem
Kinde zugefügte Frcvcltat . Herr Peters wurde ver -

haftet , am uöchstsolgeudcn Tage aber gegen Kaution aus

der Haft entlassen . Da » war Mitte März .
Seitdem beginnt aber eine Hetzjagd gegen die „ Per -

führerin " deS armen Ratsherrn . Der Pastor lehnt es ab ,

das Mädchen mit den . anderen zusammen zu konfirmieren . Er

wollte es einzeln ( in der Kirche oder in der elterlichen Woh¬
nung ) cinsegne ». Das lehnte versländigerweise die Mutter

alv Am 3l . März wird dem Kind das Schnlemlassungs -
Zeugnis erteilt . In diesem findet sich der Passus : « zu

tadeln wegen sittlicher Vergehe n " . Wird nun

Mt gyr nych dgL Kind an Melle deL MFheM Wlleu

Hus Industrie und f > andcl
Zur Abschwächuug an Kohlcmnarkte schreibt die „Rhein . - Westf .

ig . " : Man hat die K o k s b e t e i l i g u » g L a n t e i l e um 5 Proz
e r a b g e s e tz t , um den Kokereien Anlaß zur Beschränkung

der Erzeugung zu geben . Neben der rapiden Produktions -
steigerung — cS werden zurzeit im Revier etwa 3000 neue Koks -
öseu gebaut — liegt für Kok « auch eine Absatzverminderung
gegenüber dem Herbst und Winter vor . Die Hoffnungen aus eine
weitere gunstige EntWickelung im Frühjahr haben sich nicht er -
füllt , der April hat einen Rückschlag gebracht . Der Absatz
ist hinter der vorgesehenen Beteiligung zurückgeblieben und

auch für Mai ist mit einer Aenderung der Verhältniffe nicht zu
rechnen , die KokSvorräte . die sich im vorigen Jahre um 30000 Tonnen

verringert hatten , dürften , falls keine Belebung des Absatzes eintritt ,
in dieiem Jahre kaum einen Rückgang auszuweisen habe » . Wenn
von den Kokereien des Syndikats nicht eingeschränkt wird , bleibt

zu erwarten , daß der Koksabsatz mit der Erzeugung nicht gleichen
Schritt hält und daß der mit der Roheisenerzeugung zusaminen -
hängende stärkere Verbrauch an Koks von den Hüttenzechen und den

außerhalb des Syndikats stehenden Zechen absorbiert wird .

Der Verband schweizerischer Konsumvereine zählte Ende 1910
328 Vereine . Der Umsatz der Zentralstelle betrug 27 765 800

Frank . Die Zunahme gegen da « Vorjahr ( 6 363 300 ) war größer
als im Jahre 1903 der gesamte Umsatz . Das . Genossenschaftliche
VollSblatt " wird von 180 (i. V. 160 ) Vereinen in 138 500 ( 128 000 )
Exemplaren bezogen . Der Verband beschänigte 254 Personen : 174
in der Zcntralverlvaltung . 80 in den auswärtigen Lagerhäusern .
Mustergültig sind in Basel die Arbeitsbedingungen , die
bereits seit 1904 gewähren : Ferien , Gehaltszahlung während militä -
rischcr Uebungen , desgleichen bei Erkrankung , in den ersten sechs
Monaten das volle , in den folgenden das halbe Gehalt , Beitrag von

Ziveidrittel » zur Krankenversicherung ( noch nicht gesetzlich vor «
geschrieben ) deS Angestellten und seiner Familie , 8 —Ostündige Arbeits¬

zeit »stv . — mit Bcgmn dieses Jahres aber noch wesentlich günstiger
gestaltet worden sind .

_ _ _ _ _ _ _ _

Huö der frauenbewegung »
Nonnen an der Wahlurne .

Jntereffant und beachtenswert ist die erstmalige Ausübung deS
direkten GeineindewahlrechtS durch Frauen , die am 23 . April in

Laibach , der Hauptstadt des österreichischen Landes Kraiu , erfolgt ist .
ES war ein stürmischer Wahltag .

Für die Frauen war eine eigene Sektion eingerichtet , der daZ

größte Interesse gewidmet war . Liberale und klerikale Parteiführer
KrainS hatten sich bei dieser Sektion eingefunden , um die Stimmen -

abgäbe der Frauen zu beobachten . ES wählen seil der vor einigen
Monaten vom Landtag beschlossenen Wahlreform drei Wählerllasien .
In der dritten , der allgenicinen . Wahlen all «, welche unter sechs
Kronen oder gar keine Steuer » bezahlen und den sonstigen Wahl -

bediiigungcil entsprechen . Auch die Frauen sind in dieser demnach
„wirklich " allgemeinen Wählerklasje wahlberechtigt , unter den -

selben Voraussetzungen wie die Männer . Auch den Nonnen
wurde das Wahlrecht ausdrücklich zuerkannt .

Liberale und Klerikale bemühten stch intensiv um hie Stimmen
der Frauen . El » klerikaler Parteigänger , Redakteur einer klerikalen
slovsnifchen Zeitung , ging so weit , daß er im Wahllokal den Frauen
die Stimmzettel aus den Händen riß und wenn cr sah, daß sie
für die liberale Liste zu stimmoi » beabsichtigten , vernichtete cr den
Stiniinzettcl und gab ihneir andere , mit den viaincn der klerikalen
Kandidaten . DaS rief ftürmischo Szenen hervor und die Frauen
des bürgeclich - liberalcn und deutschen FrauCnkomiteeS gingen zur
Laudesbehörde , um Abhilfe zu verlangen . Obgleich die Frauen
zun , erstenmal da » Stimmrecht ausübten , blieben die Klerikalen in
der Minorität . Als sich die Nonnen vom Kloster aus in Wagen
zur Wahlurne begaben , wurden sie von der angefammelten Menge
beschimpft und geschmäht . Die Nonnen hatten vom Bischof ve -
sonderen Dispens zum Verlaffen deS Klosters erhalten Mit Recht
lehnt « sich die Bevölkerung gegen die Ausübung deS Wablrechis
durch Personen auf , die doch, wie man meinen sollte , mit dem
Leben abgeichloyen haben . Zur Vorbereitung auf den Himmel
bedan es , tote uns bisher dünkte , einer Einmischung in politische
Handlungen Nicht . Nur unter polizeilicher Jntelventton konnte » die
Nonnen zur Wahlurne gelangen .

Die umsichtige , kluge und eifrige Haltung der Frauen bei den
Wahle » sindet allgemeint Anerkennung .



GewerkfcbaftUchea .

fTocb einmal die Konstitution des Reim freefe .
Ein Arbeiter , der an dem Konflikt in der Jalousiefabrik

Von Heinrich F r e e s e beteiligt ist , wünschte ein Zeugnis über¬

feine Führung und Leistung . Das Dokument , welches der
Arbeiter erhielt , lautet :

, Herr H. L. ist vom 29. Mai 1890 in den ersten Jahren mit
Unterbrechungen und vom 2t . Januar 1893 dauernd in meiner
Fabrik als Gelbgieher und Klempner tätig gewesen . Er ist ein
pünktlicher , pflichttreuer und ehrlicher Arbeiter und ich bin mit
seinen Leistungen zufrieden gewesen . Auch mit seiner Führung
bin ich zufrieden gewesen . I n der letzten Zeit hat er
durch sein agitatorisches Eintreten für seinen
Verband und gegen anders organisierte Kol -
legen zu Klagen Veranlassung gegeben .

Heinrich Frees e.

Wer über den Charakter des „konstitutionelleu Unter -

nehmers " noch im Zweifel war , dem wird dies Zeugnis
Klarheit verschaffen . Die Anerkennung der Tüchtigkeit des
Arbeiters wird einfach ausgestrichen durch den Satz , welcher
das Eintreten für seinen Verband hervorhebt , denn das wird

doch auch Herrn F r e e s e nicht zweifelhaft sein , daß ein

Zeugnis niit solchem Schlußpassus selbst für den tüchtigsten
Arbeiter keine Enipfehlung in den Augen eines Unternehmers
ist , sondern ihn in seinem Fortkommen hindern muß . Human
ist das keineswegs . _

Berlin und ümgegend «

Abschluß des Arbeiterinnenstreiks bei Bergmann .
Die Direktion oder vielmehr die Generaldirektion der Berg -

mannschen Elektrizitätsgesellschaft ist den Streikenden nun soweit
entgegengekommen , daß die Beendigung des Kampfes möglich wurde .
Auf Grundlage des Vorschlages der Streikversammlung vom Don -

nerstag haben nochmals Verhandlungen stattgefunden , an denen
diesmal auch der Generaldirektor Bergmann teilnahm . Die
Firma machte dann folgendes Angebot :

„ Wir akzeptieren den Vorschlag der Kommission in der
Form , daß wir eine Anzahl von zirka 399 Arbeiterinnen zu den
alten Akkordsätzen einstellen . Innerhalb einer Frist von zirka
19 Tagen loerden die neuen Akkordsätze geregelt . Die Arbeite -
rinnen verpflichten sich ausdrücklich , daß diejenigen , welche mit
der Festsetzung der neuen Akkorde beschäftigt sind , weder direkt
noch indirekt in ihren Arbeiten beeinflußt oder behindert werden .
Nach erfolgter Feststellung der neuen Akkorde werden weitere
Einstellungen erfolgen . "

Die Kommission wünschte natürlich , daß nach Beendigung des
Streiks alle Streikenden in kürzester Frist wieder eingestellt
werden . Der Generaldirektor erklärte jedoch , daß das aus tech -
nischen Gründen unmöglich sei . Binnen 19 Tagen sollten schon
799 bis 899 wieder eingestellt sein , und irgendwelche Maßregelung
werde man auf keinen Fall vornehmen . Sämtliche Kommissions -
Mitglieder sollten mit unter den zirka 399 sein , die sofort wieder
in Arbeit treten . Ehe neue Arbeitskräfte angenommen werden ,
sollten zuerst alle am Streik beteiligt gewesenen Arbeiterinnen ein -
gestellt werden . Zur Regulierung der Akkordpreise äußerte der
Generaldirektor , daß , wenn es sich herausstelle , daß auf manche
Preise nichts abgezogen werden könne , es eben beim alten Preis
bleiben solle ; ja , man sei auch geneigt , auf Arbeiten , für die der
Preis zu gering ist , zuzulegen . An eine Verringerung des Ver -
dienstes der Arbeiterinnen werde nicht gedacht .

Die Streikenden hatten sich gestern nachmittag wiederum
ebenso zahlreich wie während des ganzen Streiks in den „ Pharus -
sälen " versammelt , um den Bericht über die Verhandlungen ent -
gegenzunehmen . Die Streikleitung sowie die gesamte Kommission
waren nach reiflicher Ueberlegung zu der Ueberzeugung gekommen ,
daß es das beste sei , der Versammlung zu empfehlen , das jetzt vor -
liegende Angebot der Firma anzunehmen und auf dieser Grund -
läge die Beendigung des Streits zu beschließen . Dagegen machte
sich wohl zu Anfang eine mehr oder minder heftige Opposition aus
der Versammlung geltend , und zwar namentlich deswegen , weil die
Zahl derer , die sofort wieder eingestellt werden sollen , als viel zu
gering erschien , aber schließlich erklärte die Versammlung sich mit
den zwischen der Direktion und der Kommission getroffenen Ver -
cinbarungen auch hinsichtlich der Wiedereinstellung einverstanden .
unter der Voraussetzung , daß die Regulierung der Preise so vor -
genommen wird , daß keine Schädigung entsteht , und daß die Ver -
sprechungen über die Wicdereinstellung ebenfalls innegehalten
werden . Sollte das nicht der Fall sein , so behalten sich sowohl die
wiedereingestellten wie auch die vorerst noch außer dem Betrieb
bleibenden Arbeiterinnen weitere Maßnahmen vor .

Zum Schluß sprach der Streikleiter Handle den Strei -
kenden seine Anerkennung aus für die Tapferkeit und Einmütig -
keif , mit der sie den Kampf durchgeführt haben . Man habe dies
bisher bei ArbeitcrinnenstreikS selten erlebt . Die Wiederaufnahme
der Arbeit wird jedenfalls , soweit es nach den Vereinbarungen mög -
lich ist , Anfang der kommenden Woche erfolgen .

Tie Victoria - Versicherungsgesellschaft in Berlin .

hat etwas davon läuten hören , daß unter ihren Angestellten Frage -
bogen im Umlauf seien , durch die die wirtschaftliche Lage der An -
gestellten erkundet werden soll . Daraufhin hat sie ihren Ange -
stellten inner - und außerhalb Berlins kund und zu wissen getan :

„ Wir verbieten hiermit allen Beamten , diese Fragebogen
auszufüllen oder irgendwelche Auskünfte über unsere internen
Angelegenheiten an Außenstehende zu geben . Zuwiderhand .
lungcn würden die Entlassung des Betreffenden nach sich ziehen . "

Ist dieser Ukas der Furcht vor der Oeffentlichkeit entsprungen ,
die über die wirtschaftliche Lage der Victoria - Angestellten nichts er -
fahren soll ? Oder hat man ihn erlassen , um den Angestellten aufs
neue daS absolutistische Regiment bei dieser Gesellschaft vor Augen
zu führen ? Wahrscheinlich sprechen beide Gründe mit . Die letzte
Berliner Kaufmannsgerichtswahl , bei der die Victoria - Angestellten
meist für den - Zentralverband der Handlungsgehilfen und Ge -
hilfinnen stimmten , hat gezeigt , daß die Angestellten dieser Gesell -
schaft immer mehr gewerkschaftlich denken lernen . Der neueste Er -
laß der Victoria kann diese EntWickelung nur noch fördern .

Lohnbewegung der Presser in der Luxuspapierindustrie
und den Preßvergoldeanstalten .

Bereits am 27 . Februar hatte eine Branchenversammlung
der Presser und Pressereiarbeiterinnen beschlossen , in eiue Lohn -
bewegung einzutreten . Nun fand am Tonnerstag in den
Fürstensälen , Köpenicker Straße , eine neue Versammlung statt ,
in der die seinerzeit gewählte Tarifkommission den inzwischen noch -
mals durchgesehenen Tarifentwurf vorlegte , der in einzelnen
Punkten abgeändert und mehr dem Tarifentwurf der Buchbinder -
brauche angepaßt worden ist . Wie bei den Buchbindern , so wird
auch hier die blstündige Arbeitszeit verlangt in der Form , daß
Sonnabends und an den Tagen vor den hohen Festen nur sechs
Stunden gearbeitet wird , an den übrigen Tagen neun Stunden .
Der Anfangslohn für Presser soll 65 Pf . die Stunde betragen ,
und der Stundenlohn für Akkordarbeiter , wenn sie zeitweise im
Lohn arbeiten , 73 Pf . � Einrichter an den Blitz - und Farbendruck -
schncllpressen sollen für Bedienung von bis zu drei Maschinen
mindestens 36 M. pro Woche erhalten . Für die Arbeiterinnen an
den verschiedenen Pressen wird für die ersten drei Monate der
Beschäftigung in der Branche 15 M. und von da ab 18 M. Wochen -
lohn verlangt ; für die übrigen Arbeiterinnen teils 16 M. , teils
13 M. . und für ungeübte Arbeiterinnen in den ersten sechs Wochen
mindestens 13 M. Wochenlohn . Akkordarbeiterinnen sollen , wenn
sie zeitweise im Lohn arbeiten . 42 Pf . Stundenlohn erhalten .
Arbeiterinnen unter 16 Jahren sollen nicht beschäftigt werden .

Lcrantw . Redakteur : Albert Wachs . Berlin . Inseratenteil perantw . �

Heimarbeit soll verboten sein . Für Ueberzeitarbeit sind im all -

gemeinen dieselben Bestimmungen vorgesehen wie im Buchbinder -
tarif . Ebenfalls wird für die Postkartenpressereien ein Akkord -
tarif in Vorschlag gebracht . Zur Schlichtung von Streitigkeiten
aus dem Lohn - und Arbeitsverhältnis soll eine Schlichtung - -
kommission gebildet werden .

Nachdem Max K e m p k e als Vertreter der Tarifkommission
über die Forderungen berichtet hatte , folgte eine rege Diskussion ,
die erkennen ließ , daß man mit der Arbeit der Kommission ein -
verstanden war , und verschiedene Anregungen zur weiteren Durch -
führung der Bewegung bot . Es wird sich demnächst noch eine
öffentliche Versammlung weiter mit der Lohnbewegung befassen .

Achtung , Schuhmacher ! Die Firma Pfarr , Ackerstraße 14,
droht ihren Arbeitern und Arbeiterinnen , sämtliche Plätze der am
1. Mai Feiernden durch Neueinstellungen zu besetzen . Wir warnen
daher die Kollegen und Kolleginnen davor , bei dieser Firma in Ar -
beit zu treten .

Weiter weisen wir darauf hin , daß der Streik bei der Firma
Hetz u. Dörr unverändert fortbesteht .

Zentralverband der Schuhmacher , Ortsverwaltung Berlin ,

Deutsches Reich .

Der Streik der Maurer und Zimmerer in Wriezen a. O. ist
nach zweiwöchiger Dauer mit Abschluß eines Vertrages beendet
worden . Der Vertrag gilt bis 31 . März 1914 . Der Lohn wird
sofort von 43 auf 48 Pf . erhöht und am 1. April 1913 tritt eine
weitere Lohnerhöhung von 2 Pf . ein . �

Aus einem Scharfmacherverbande .
Die Königsberger organisierten Bauunternehmer haben fahre -

lang die Arbeiter in der unerhörtesten Weise terrorisiert . Sie

stellten keinen organisierten Arbeiter ein , höchstens Mitglieder des

christlichen Verbandes . Jetzt ist ans Tageslicht gekommen , in welch
skandalöser Weise die Auftraggeber von Bauten von dem ver -

einigten Unternehmertum unter Führung des Obermeisters Herrn
Lauffer übervorteilt werden .

Vor einigen Jahren ist ein Preisschutzverband für das Bau -

gewerbe in Königsberg gegründet worden . Es wurde versucht ,
möglichst alle Bauunternehmer dafür zu gewinnen , um angeblich
die „ unreelle Preisunterbietung " im Baugewerbe zu verhindern .
Die Forderungen sollten den festgesetzten Mindestpreisen ent -

sprechen . Der Vorstand , das heißt der Obermeister , bekommt für
seine „ Mühewaltung " 1 Proz . der Aufträge und Lieferungen ,
die den Mitgliedern des Vereins übertragen werden .

Wird eine Bauarbeit in öffentlicher Submission ausgeboten ,
so tritt der Preisschutzverband in Tätigkeit . Der Vorstand , also
der Obermeister , ladet die Mitglieder des Preisschutzverbandes
zu einer „ Vorsubmission " ein , zu der jeder , der sich um die Arbeit

zu bewerben gedenkt , ein Angebot mitzubringen hat . Die An -

geböte werden dann geprüft , ob sie die Mindestpreise enthalten .
Die Beschlüsse der Vorsubmissionsversammlungen sind auch für
die beteiligten Mitglieder matzgebend , die im Termin nicht an -

wesend sind . Wer gegen die ihm obliegenden Verpflichtungen ver -

stößt, ' kann in eine Vertragsstrafe genommen werden . Die

Jnnungsmitglieder haben die Beschlüsse des Preisschutzverbandes

zu halten . Auf diese Weise hat die Innung das Recht erlangt ,

Strafen festzusetzen , die auch zwangsweise eingetrieben werden

können .
Der Preisschutzverband geht nun in folgender Weise vor : Bei

den Vorsubmissionen ist meistens von der Einreichung der ganzen
Kostenvorschläge keine Rede . Gewöhnlich geben die Unternehmer
die Endsumme ihrer Forderung an . Der Mindestfordernde wird

für zuschlagsfähig erklärt , ganz gleich , ob er die festgesetzten
Mindestpreise eingehalten hatte oder auf seine Forderung 19 Proz .
( manchmal auch mehr ) aufgeschlagen hatte . Die 19 Proz . werden

dann unter die ausfallenden Unternehmer verteilt , die dafür ver -

pflichtet sind , mehr als der für zuschlagsfähig erklärte Unternehmer

zu fordern , damit dieser die Arbeit bekommt . Außerdem erhält
der „ Vorstand " , also der Obermeister , 1 Proz . der ganzen Bau -

summe für seine „ Mühewaltung " . Die zugeschlagenen Summen
werden nicht voll an die Mitglieder verteilt , sondern ein Zehntel
wird als Kautionskonto cinbehalten . Dieses Kautionskonto wird

dann bei der vom „ Vorstand " gegründeten und verwalteten Ee -

werbebank angelegt . Auf diese Weise können Unternehmer bei

Arbeiten , um die es ihnen ernstlich gar nicht zu tun ist , lediglich

durch Beteiligung an der Vorsubmission schönes Geld verdiene » .

Wird eine Arbeit nicht in Submission gegeben , sondern wird

ein Unternehmer zur Einreichung eines Kostenanschlages auf -

gefordert , so wird folgendermaßen verfahren : Der Unternehmer
meldet die Aufforderung beim „ Vorstand " an . Erhält er innerhalb
24 Stunden keine Mitteilung , so reicht er seinen Kostenanschlag
ein . Dabei berechnet er vielleicht eine Arbeit , die 15 999 M. kosten

würde , mit 18 999 M. Dem Bauherrn ist das zu teuer , und er

fordert einen zweiten Unternehmer auf . Dieser muß ebenfalls
beim Vorstand anfragen , und er erhält die Antwort , daß der erste

Unternehmer „ ältere Rechte " und 18 999 M. gefordert habe . Der

zweite Unternehmer mutz mehr fordern , vielleicht 19 999 M. . so

daß der erste doch die Arbeit erhält . Der „ Vorstand " bekommt

für seine „ Mühewaltung " 1 Proz . der Bausumme .
Wie der „Vorstand " erzählt hat , sind im ersten Jahre des Be .

stehens dcs Preisschutzverbandes 173999 M. aus den Vor -

submissionen ausgezahlt worden . Im Jahre 1993 erklärte der

„ Vorstand " , daß die Vorsubmissionen in drei bis dreieinhalb

Jahren die Summe von 399 999 M. eingebracht hätten . Das

macht allein für den Obermeister eine Einnahme von 69 999 bis
89 999 M. 1 Proz . der Bausumme , also 39 999 M. , erhält er ja

schon für seine Tätigkeit als „ Vorstand " . Ein anderer Unter -

nehmer hatte in zwei Jahren rund 4799 M. aus den Vor -

submissionen erhalten . Tritt ein Unternehmer aus dem Preis -

schutzverband nach einjähriger Kündigung aus , so verfällt iein

Kautionskonto ( ein Zehntel seines Anteils aus den Vor -

submissionen ) der Kampfkasse .
Weiter sind auch mit den Baumaterialienhändkern , mit der

Duchdeckerinnung , der Glaserinnung und den Ziegellieferanten
Verträge abgeschlossen , die für alle Jnnungsm ' tglieder verbindlich
sind . Diese Firmen sind verpflichtet , ihre Preise um 3 Proz . zu
erhöhen . Nach Jahresschluß erhalten die Jnnungsmitglieder
3 Proz . auf die Kaufsumm - n zurückgezahlt , 1 Proz . bleibt als
ihr Eigentum bei der Bauu . uung in Verwahrung und 1 Proz .
fließt in die Jnnungskasse oder in die Tasche dcs „ Vorstandes " .
Wer nicht Jnnungsmitglied ist , muß wohl hcn Aufschlag von
3 Proz . bezahlen , erhält aber nichts zurückerstattet .

So sieht es hinter den Kulissen der Leute aus , die sich nicht
genug über die „ anmaßenden " und „ unerhörten " Forderungen der
Arbeiter entrüsten können . In dieser Weise werden Private und
Behörden übers Ohr gehauen von Personen , die bei jeder Ge -

legenheit mit ihrem „ Patriotismus " prunken und auf deren
Wunsch die Behörden sofort in Bewegung gesetzt werden , um

gegen die Arbeiter in ihren wirtschaftlichen Kämpfen vorzugehen .

Die Lithographen und Steindrucker

in Mannheim - Ludwigshafen stehen in einer Tarifbewe -
aung . Mit der Kunstanstalt Chr . Seitz in Mannheim wurde
bereits ein Tarif auf fünf Jahre abgeschlossen , wonach die tägliche
Arbeitszeit für Steindrucker 8 % Stunden beträgt . Der Mindest -

Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdr . u Verlagsanstals -

lohn ivursie für Ausgelernls im ersten Gehilfenzahre auf 23 un ?

im zweiten GehiljMjahre auf 26 Mk. festgelegt . Ueberstunden
werden bis 2 Stunden mit 23 Proz . , über 2 Stunden mit 38 % Proz . ,

Nachts und Sonntags mit 59 Proz . Zuschlag bezahlt . Auf 1 bis

4 Gehilfen darf ein Lehrling gehalten werden . Aerztliche unter -

suchung auf Brust und Augen hat vor der Aufnahme stattzufinden .
— Für das gesamte Lithographen - und Steindruckerpersonal trat

eine fünfprozentige Lohnerhöhung ein , die Lohnzulage beträgt für

' jeden Gehilfen 1,39 —2 M. wöchentlich . Ferner wurden Ferren bis

zu einer Woche gewährt .
Der Streik in der Lithographischen Anstalt von Roeller u,

Huste in Leipzig wurde nach vierwöchiger Dauer beendet und

haben die Lithographen die Arbeit wieder aufgenommen . Die von

der Firma geplanten Verschlechterungen der Arbeitsverhältnisse
wurden abgelehnt . _

Versammlungen .
. Die Stellmacher hielten am Donnerstag ihre Ouartals -

Versammlung ab . Den Bericht vom letzten Quartal erstattete

P a s e w a l d. Werkstattstreiks und Differenzen waren 6 zu ver -

zeichnen , und zwar 2 mit und 4 ohne Arbeitsniederlegung , - tie

Werkstattkommission hielt 5 geschäftliche und 59 Werlstattsitzungen
ab . 155 Werkstuben waren eingeladen , 85 waren vertreten . <>n

diesen Betrieben waren 1263 Kollegen beschäftigt , davon gehörten
1994 dem Verbände und 42 anderen Organisationen an . - o» den

Sitzungen erschienen 977 Kollegen ; davon waren 833 Mitglieder
des Verbandes , 89 gehörten keiner Organisation an . Redner be -

richtet noch eingehend über die mit den betreffenden Firmen ge -

pflogenen Verhandlungen und gab eine detaillierte Darstellung

der durchgedrückten Errungenschaften . Sämtliche Tisserenzen

haben einen für die Organisation günstigen Ausgang genommen�

Einwendungen gegen den Bericht ergab die kurze Diskussion nicbr .

Ein Antrag , die Kommission auf 12 Personen zu erweitern , wurda

angenommen und 7 neue Mitglieder hinzugewählt . „
Sodann berichtete Altgeselle Rosenberger über die Ver -

Handlungen des Gesellenausschusses mit der Innung wegen der

Frage der Angliederung des Jnnungsnachweises an den paritati -

scheu Arbeitsnachweis . Die bestehenden Älißstände im jetzigen

Nachweis hatten die Arbeiter bewogen , die Frage in Fluß zu

bringen . Die Antwort lautete in ablehnendem sinne . Ter Ober -

meiiter hatte unter anderem auch noch erklärt , daß er bei

R a h a r d t von der Tischlerinnung Rat geholt habe und der habe

ihm gesagt , sie sollten eher alles andere machen , nur nicht da-- . Die

Tischlerinnung habe diese Dummheit einmal gemacht , ein zweites
Mal täte sie es nicht mehr . Bei dieser Unterhaltung gab auch

der Stellmacher - Obermeister das köstliche Geständnis preis , daß e r

selbst es sei . der in den Provinzblättern nach Gehilfen annonciere ,

und das , obgleich es jetzt schon an Stellmachern in Berlin nicht

mangelt . Trotz dieses Resultats wird die Gehilfenschaft die Frage
dcs Nachweises energisch weiter verfolgen , und der Obermeister

hat sich denn auch herbeigelassen , für die nächste Zeit eine neue

Sitzung in Aussicht zu stellen . Vor allem wurde von den folgenden

Rednern kritisiert , daß der Nachweis der Innung in einem Schank -

lokal ( ! ) betrieben wird . ,
Ein Antrag , nach dem über den Nachweis der Innung in der

Lichtenberger Straße von nun an die Sperre verhängt wird

und jede weitere Benutzung dem Streikbruch gleichzustellen ist ,

ferner daß nur der Nachweis in der Gormannstraße benutzt und

nicht mehr umgeschaut werden darf , fand gegen 4 Stimmen An »

nähme . Gegen jeden Kollegen , der von heute ab anders als durch
den Nachweis in der Gormannstraße vermittelt wird , sollen die

Arbeiter des betreffenden Betriebes scharf Stellung nehwen .
Die Maifeicrfrage behandelte Pasewald . Wo die Organ ! »

sationsvcrhältnisse es zuließen , könne es nichts anderes geben , als

strikte Durchführung der Arbeitsruhe am 1. Mai . Die großen
Betriebe hätten durchweg schon beschlossen , dem nachzukomiiicn .

Unter Branchenangelegenheiten teilte der Vorsitzende mit , daß
bei der Firma Voll u. R o h r b c ck die Kollegen Lohnzulage ver -

langt und auch erhalten haben . Trotzdem zurzeit nicht viel Arbeit

dort vorhanden sei , inseriere die Firma nun in der . Volks -

Zeitung " nach Stellmachern . Der Betrieb sei zu meiden . Weiter

wurde gewünscht möge eine Städte - oder eine Branchenkonferenz
anberaumt werde, . .

Die Korbmacher versammelten sich am Donnerstagabend m

Gewerkschaftshause . Nach Erledigung einiger Branchenangclc

heilen wurde in bezug auf die Maifeier beschlossen , daß ebenso
wie in früheren Jahren am 1. Mai die Arbeit ruhen solle . Die

Mitglieder der Branche versanimeln sich am Montagmorgen im

Lokal von Krause , Muskauer Straße , um sich von dort nach der

Hauptversammlung der Holzarbeiter in der „ Neuen Welt " , Hasen ,
Heide , zu begeben .

Letzte Kehrichten *
Die Lage in Marokko .

London , 28. April . Wie das Rcutersche Bureau erfährk ,
herrscht in den diplomatischen Kreisen Londons zwar große Un -

gewißheit über die wirkliche Lage in Fes , doch ist man der Ansicht .

daß der gegenwärtige Ausbruch ernsthafter ist , als die sonst unter

den Stämmen Marokkos üblichen Unruhen , da die Meinung sich
immer mehr verbreitet , daß auch das fremdenfeindlichc Element

nicht fehlt . Mit Bezug auf die Haltung Frankreichs wird dem
Vertrauen Ausdruck verliehen , daß man nur nach Fes zu gehen

wünsche , wenn die Lage der Fremden das unvermeidlich machen
sollte , und daß unter keinen Umständen die französischen Truppen
dort dauernd bleiben werden . Wohlunterrichtete Kreise sind der

Meinung , daß Frankreich gewissenhaft vermeiden werde , seine aus

der Algeciras - Akte hervorgehenden Rechte zu überschreiten und daß
wirklich in der Lage nichts enthalten sei , was zu Verwickelungen
Achlaß geben könnte .

_

Ein neuer „Kulturfortschritt " in Frankreich .
Cherbourg , 28 . April . ( H. B. ) Gestern erfolgten hier die

ersten Schießversuche mit den neuen ? - Granaten gegen das veraltete

Kriegsschiff „ Neptune " . Die Versuche fanden in Gegenwart des
Direktors dcs Artilleriewesens , Oberst Gallart . statt . Es wurden

zwei Granaten mit einer Ladung von 17 Kilogramm schwarzem
Pulver abgefeuert , und zwar derart , daß die Wirkung dieselbe war ,
wie sie bei einer Entfernung von 6999 Meter zu verzeichnen ist .
Die beiden Granaten explodierten . Die erste nach 8, die zweite
nach 2 Sekunden . Der durch die Granaten angerichtete Schaden
ist , wie eS heißt , sehr bedeutend . Es wird seitens der Militär -

bchörde über das genaue Ergebnis strenges Geheimnis gewahrt .

Vom mexikanischen Kriegsschauplatz !
New - York , 28 . April . ( W. T. 93. ) AuS Tucson ( Arizonas )

wird gemeldet , daß jn einem Gefecht zwischen Bundestruppen und

Aufständischen bei Horcasitas vierzig Mann gefallen sind .
Mexiko , 28. April . ( W. T. B. ) Heute ist eine Kommission zur

Eröffnung von Friedensverhandlungen nach El Paso abgereist .

Eine Stadt in Flammen .
Prag , 28 . April . ( H. B. ) Die Stadt T a ch a u in Westböhmen ,

ein alter deutscher Ort . steht seit heute nachmittag in Flammen .
Nach einer weiteren Meldung Wn W. T. B. ist der Brand heute
nachmittag lokalisiert worden , �wciundzwanzig , meist mit Schin -
deln gedeckte Häuser , darunter der jüdische Tempel , sind nieder -
gebrannt ; 25 Häuser find mehr oder minder beschädigt . Die Ent -
stehungsrirsache ist unbekanm .

_ _

Die Cholera in Petersburg .
Petersburg , 28 . April . ( W. T. B. ) _ Jn den letzten Tagen sind

hier sechzehn choleraverdächtige Fälle festgestellt worden .
_

jaul Singer 4 do- , Berlin S\ V. Hierzu 3 Beilagen u . UnterhaltungSbt .
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Resolution für die Maifeier - Versammlungen.
Der Vorstand öeS Verbandes der Wahlvereine von Groß - Berün und der Ausschuß der Gewerkschaftskommission für Berlin und Umgegend

empfehlen für die Maifeier - Versammlungen folgende

Resolution :
» Nm 1. Mai demonstriert das klassenbewußte Proletariat aller Länder für den Ausbau der

Srbe ' . terschutzgesetzgebung und den Böllerfrieden und protestiert gegen das wahnwitzige Wettrüsten , in

dem eS eine wachsende Gefahr für den Frieden und die Ursache der immer mehr steigenden Belastung
der breiten Massen erblickt . Die Arbeiterklasse verurteilt das Verhalten des Herrn v. Bethinann

Hollweg , der in seiner diesjährigen Etatsrede behauptete , daß eS unmöglich sei , eine Grundlage für das

Abrüsten zu finden , und daß man keine Einrichtungen zur Schlichtung internationaler Streitigkeiten

schaffen könne , auf das schärfste . Eine Beschränkung der Rüstungsausgaben muß erfolgen , damit

Mittel frei werden für den dringend nötigen Ausbau der Arbeiterschlitz » und ArbeiterversicherungS -

gesetzt . Die Grundlage einer wirksamen Arbeiterschutzgesetzgebung muß die gesetzliche Einführung dcS

Achtstundentages sein .

Der dem deutschen Reichstage vorliegende Entwurf einer ReichSdersicherungSordnung entspricht

in keiner Weise den berechtigten Forderungen der Arbeiter , sondern raubt durch Beseitigung der

Selbstverwaltung in den Krankenkassen Rechte , die man selbst unter der Herrschaft des Sozialisten -

gesetzes den Arbeitern nicht zu verweigern wagte . Die deutschen Arbeiter fordern demgegenüber den

Ausbau der bestehenden Selbstverwaltung , die Beseitigung der Mängel der Versicherungsgesetze , die

Einführung einer wirklichen Versorgung der Witwen und Waisen , eine ausreichende Unterstützung der

Schwangeren und Mütter zur Bekämpfung der Säuglingssterblichkeit und die Einführung einer

Arbeitslosenversicherung .
Die Versammelten erklären , daß sie mit allen ihnen zu Gebote stehenden Mitteln

den von den herrschenden Klassen genährten Nationalitätenhaß bekämpfen und für die

Völlerverbrüderung , für Schaffung einer ausreichenden Sozialreform und Befreiung der

Arbeiterklasse von wirtschaftlicher Ausbeutung und politischer Unterdrückung wirken werdend

Jugendbewegung .
Di « Treptower Jugendorganisation für aufgelöst erklärt .

Nachdem die meisten Groß - Berliner Jugendorganisationen auf -
gelöst worden sind , ist nun auch die Treptower Jugend -
organisation dem polizeilichen Vernichtungsfeldzuge zum Opfer ge -
fallen . In einem Schreiben an den Vorsitzenden des Vereins hat
der Amtsvorsteher von Treptow die Freie Jugendorganisation
Treptow auf Grund des § 2 Abs . 1 deS ReichSvereinSgesetzeS für
aufgelöst erklärt .

Diese SuflösungSverfügung bedeutet für die Treptower Jugend -
organisation die endgültige Beendigung deS Kampfes , den sie feit
einem halben Jahr mit der Polizei zu führen gezwungen war , und
ist für die Jugendlichen selbst von keinem Interesse , wie sie auch
auf die Jugendbewegung überhaupt nicht von Einfluß ist .

Gmcbtö - Zcitung .
RoH eine Polizeiattacke auf Kranzschleife «.

Nicht vereinzelt steht der Fall da , über den wir am Mittwoch

berichteten , wo die Blumenhändlerin Fräulein Schubert der Ueber -

tretung der Plakatbestimmungen des alten preußischen Preßgesetzes

angeklagt war , weil sie in ihrem Schaufenster einen für die

Gräber der Märzgefallenen bestimmten Kranz mit entsprechender ,
der Schleife aufgedruckter Widmung ausgehängt hatte . Mit einem

zweiten Fall ganz derselben Art hatte sich gestern das Schöffen -

gericht Berlin - Wedding zu befassen .
Wie im Falle Schubert , so war eS auch in dem jetzt vor -

liegenden Fall der Polizeiwachtmeister Jakob , auf dessen Anzeige
daS Strafverfahren zurückzuführen ist . Es handelt sich um den

Blumenhändler Schulz , Stolpische Straße 5. In seinem Schau -

fenster hing eine rote Kranzschleife . Auf dem einen Ende der -

selben war in Goldschrift zu lesen , daß der Kranz vom Personal
der Brauerei Engelhardt den gefallenen Märzkämpfern gewidmet

war . Auf der anderen Hälfte der Schleife standen die Worte :

„ Ihr ungezählten Massen , die Ihr zum Opfer fielt .
Auf deren blut ' gen Leibern die Rache Einzug hielt ,
In Reih und Glied dahingestreckt ,
Euch hat ins Herz geschlossen das Proletariat . "

Polizeiwachtmeister Jakob notierte die Kranzinschrift , zeigte
Herrn Schulz an und dieser erhielt einen amtSrichterlichcn Straf -

befehl , der 10 M. Geldstrafe gegen Schulz festsetzte , weil er durch

Ausstellung der Kranzschleife den § 9 des preußischen Preßgesetzes

übertreten haben soll . Bekanntlich verbietet dieser Paragraph den

öffentlichen Aushang von Plakaten , die einen anderen Inhalt haben
als Anzeigen über gestohlene , gefundene und verlorene Sachen ,

gesetzlich gestattete Versammlungen und Nachrichten für den ge -
werblichen Verkehr .

Ter Verteidiger , Rechtsanwalt Dr . Siegfried Weinberg , be -

zeichnete diese Anklage als einen Beweis dafür , daß doch der

menschliche Geist immer erfinderischer werde . Seit vielen Jahren

würden derartige Kranzschleifen von Geschäftsleuten ausgestellt ,

vrokt eine neue peftepiäemie ?
Ueber dieses leider aktuelle Thema berichtete auf der Haupt «

versammlungdesPreußischenMedizinalvereinS .
die am Freitag in Berlin eröffnet wurde , Professor Kirchner

( Berlin ) vorn Ministerium deS Innern . Er führte auS :
Der plötzliche Ausbruch der Pest in Ostasien im vorigen Jahre

und ihre überaus schnelle Verbreitung sowie daS ungeheure Sterben .

da ? sie hervorgerufen hat . hat in der ganzen Welt tiefen Eindruck

gemacht . Ganz besonders beunruhigend aber war eS für unS alle ,

daß die Krankheit in einer Forin auftrat , wie sie unS als be -

sonders gefährlich bekannt ist , in Forin der Lunge «Pest .
Gerade die Lungenpest ist außerordentlich infektiös und tödlich

wirkend . Haben wir doch hier in Berlin im Jahre 1993 die im -

glaublich schnelle Wirkung der Lungenpestkeime in einem traurigen

Falle beobachten können , der einen jungen Arzt am Berliner Institut
für JnfeltionSlrankheiten betraf . Er wollte Meerschweinchen Lungen -

pesterrcger einimpfen , allein er verspritzte etwas von der Kultur und

infizierte sich. Schon nach wenigen Tagen brach bei ihm eine über -

aus schwere Lungenentzündung aus , die sofort den Verdacht er -

regte , daß ein Fall von Lungenpest vorlag . Trotz der allergrößten
Sorgfalt wurde auch noch ein Wärter infiziert , der jedoch
glücklicherweise mit dem Leben davonkam . Es zeigte sich , daß

Husten und Niesen des Pestbefallenen die furchtbarste Gefahr für

seine Umgebung bedeutete , da der Auswurf die Krankheit sofort

übertrug . Ein ähnlicher Fall ereignete sich dann auch noch in Wien .

Und zwar ebenfalls bei einem Arzte des Instituts für Jnfeklions -
krankheiten . ,

Die zweite Form der Pest , dre sogenannte Beulenpest ,
wird durch kleinere Verletzungen oder durch Stiche von Insekten
übertragen . Diese Form ist nicht so infektiös . Ein großer Teil

dieser Pestkranken kam mit dem Leben davon . Diese , auch die

orientalische Pest genannte Beulenpest wird weniger schnell verbreitet
und hat nicht die große Todeshäufigkeit der Lungenpest .

Lungen , und Beulenpest unterscheiden sich dadurch , daß sie zu
verschiedenen Zeiten und in verschiedener Starke auftreten , Pest die
im Sommer austritt , ist zumeist Beulenpest , Pest ,m Winter Lungen -
pest . Und wenn daher jetzt die chinesische Regierung die Pest offiziell
für erloschen erklärt hat . so müssen wir dieser Erklärung mit den

größten Zweifeln entgegentreten . Ich bin fest davon überzeugt , daß
nur infolge des Eintretens der milderen Witterung die Lungenpest
nachgelassen hat , daß wir aber im Sommer eine Beulen -

pest zu erwarten haben , und daß sich im nächsten
Winter die Lungenpest wiederholen wird . Die wissen -

schostliche Erklärung hixrfiir liegt in der Art der Uebertragung der

ohne daß jemand auf den Gedanken gekommen wäre , die Schleife
lei ein Plakat und der Aussteller mache sich strafbar . Es liege
kein Anlaß vor , dem preußischen Preßgesetz eine so weitgehende

Auslegung zu geben , wie es in diesem Falle versucht wird . Sollte
die der Anklage zugrunde liegende Auffassung als zutreffend an -

gesehen werden , dann würde auch der Kaufmann , der ein Kissen
mit der Ausschrift : „ Nur ein Viertelstündchen " ausstellt , gegen die

Plakatbestimmung verstoßen , ja selbst die Etiketten von Kognak - und

Likörflaschen könnten dann als Plakate angesehen und ihr Aus -

steller bestraft werden .
DaS Gericht erkannte , wie der Verteidiger beantragt hatte ,

auf Freisprechung und Auferlegung der Kosten einschließlich der

Berteidigungskosten auf die Staatskasse . — An sich — so sagte der

Vorsitzende in der Urteilsbegründung — könne eine Schleife wohl
als Plakat angesehen werden , wenn sie ausgestellt werde , um ihre

Aufschrift bekannt zu geben . Ein solcher Fall liege aber nicht
vor . Die Schleife sei nur zum Zweck der geschäftlichen Reklame
des Angeklagten ausgestellt , wobei ihr Inhalt keine Rolle spiele .

Die Schreckenstat eines Italieners

beschäftigte gestern das Schwurgericht des Landgerichts III unter

Vorsitz des Landgerichtsdirektorö Dr . Schmer . Aus der Unter -

suchungshaft wurde der 29jährige Arbeiter Giovanni Ridolfi vorge -
führt , um sich wegen versuchten Totschlages zu verantworten . Der
in Antrodero in Italien gebürtige und schon wegen schwerer Ur -

kundenfälschung vorbestrafte Angeklagte zog im Juli 1999 zu den
in der Schivelbeiner Straße wohnhaften Monteur Grunewaldschen
Eheleuten als Schlasbursche . Er war bon Anfang an bei dem

Plietezahlen sehr unpünktlich , so daß ihn die G. schen Eheleute schon
wiederholt auf die Straße setzen wollten . Auf die Bitten des Ange -
klagten hin ließen sie sich jedoch immer wieder erweichen , ihn noch
weiter zu behalten . Anfang Juli v. I . stand R. wieder mit 18 Mk.
bei seinen Wirtsleuten in der Kreide . Als eines Tages deshalb
ein Streit ausbrach , versteckte er sich unter einem Bett , um die

G. schen Eheleute zu belauschen . Als er hier hörte , wie die Frau
Grunewald sagte : „ Wenn er morgen nicht 19 M. bezahlt , muß er
raus " , schlich er sich still in sein Zimmer , wo er sich auf den Bett -
rand setzte und laut weinte und schluchzte , so daß die auf dem Kor -
ridor schlafende zehnjährige Tochter der Eheleute wach wurde und
ihre Eltern aufmerffam machte . Diesen erzählte der Angeklagte ,
daß er Leibschmerzen habe und deshalb weine . Als Ridolfi einige
Tage darauf erzählte , daß er nach Leipzig fahre und sich dort Ar -
beit suchen wollte , machte die vierzehnjährige Anna G. die Harm -
lose Bemerkung , daß sie dann endlich ihr Bett wiederbekomme .
welches , als R. einzog , diesem zur Verfügung gestellt worden war .
Der Angeklagte geriet über diese Bemerkung so in Wut , daß er
das Mädchen auf das Bett warf , so daß es mit dem Kopse gegen die
Wand schlug . Dieser Vorfall hatte zur Folge , daß die G. schen Ehe -
leute mit aller Energie darauf drangen , daß Ridolfi ausziehe . Am
Abend des 8. Juli trat der Angeklagte auf die auf dem Balkon
stehende und allein anwesende Frau G. zu und bat sie . ihm 19 M.

zu leihen , welche er zum Fahrgeld nach Leipzig brauche . Als sie
dann einige Minuten später ahnungslos das Zimmer betrat , stürzte
der Angeklagte mit den Worten : « Wenn ich kein Geld bekomme ,
dann kannst du A — s tot gehen ! " auf sie zu und gab hintereinander
sechs Schüsse auf sie ab . Frau Grunewald erhielt einen Schuß in

den Mund , während die übrigen Kugeln die zur Abwehr borge -
streckten Hände und Arme trafen . Während die Getroffene besin -

nungslos zu Boden stürzte , ging der Angeklagte ruhig in fein
Zimmer und lud den Revolver nochmals . Inzwischen hatte Frau
G. das Bewußtsein wiedererlangt , sie flüchtete zu einer Nachbarin ,
deren Tür zufällig offen stand . Der Angeklagte , der dies bemerkt

hatte , lief hinter ihr her und gab nochmals drei Schüsse auf eine Por -
tiere ab , hinter der er die Frau Grunewald vermutete . Dann schloß
er sich in sein Zimmer ein und jagte sich drei Kugeln in die Brust .
Er wurde hier schwer verletzt aufgefunden und als Polizeigefan -

gener nach der kgl . Charite gebracht , wo er längere Zeit in Lebens -

gefahr schwebte . Die Verletzungen der Frau G. stellten sich als

nicht erheblich heraus , so daß sie schon nach zwei Tagen wieder ent -

lassen werden konnte . — Der Angeklagte behauptete schon früher .
daß er sich bei der Tat in einem Zustande sinnloser Trunkenheit
befunden habe . Von Rechtsanwalt Dr . Holpert ist deshalb ein um -

fangreicher Beweis dafür angetreten worden , daß der Angeklagte
vor der Tat mehrere Schanklokale besucht und dort erhebliche
Quantitäten Alkohol zu sich genommen hatte .

Die Geschworenen verneinten sämtliche Schuldfragen . Der

Angeklagte wurde darauf freigesprochen . Ob und welche Schritte

gegen den Freigesprochenen unternommen werden , um ähnlichen
Ausbrüchen der furchtbaren Folgen des Dämons Alkohol bei diesem
Italiener vorzubeugen , wird die Staatsanwaltschaft zu erwägen
haben . - *■

Ein Lehrer auf Abwegen .

Wegen Verführung und Beleidigung ist am 9. Janüär böm

Landgericht Magdeburg der Hauptlchrer Wilhelm Steinmonn zu
einem Jahre Gefängnis verurteilt worden . Der Angeklagte ist
seit Jahren in Niederndodeleben tätig gewesen . Er hat die noch
nicht 16 Jahre alte Tochter eines Kollegen verführt und ein anderes

jugendliches Mädchen durch unsittliche Zumutungen beleidigt . —
Die Revision des Angeklagten wurde am Donnerstag vom Reichs -
gericht verworfen . _

Ein gemeingefährlicher Bursche »

der in der Maske eines Kriminalschutzmanns junge Mädchen auf
der Straße belästigt hatte , wurde gestern auf längere Zeit un -

schädlich gemacht .
'

Wegen Anmaßung eines öffentlichen Amtes und
tätlicher Beleidigung hatte die 6. Strafkammer des Landgerichts III
unter Vorsitz des Landgerichtsdirektors Gockel gegen den sich als
Schlosser bezeichnenden Willi Tuchel zu verhandeln .

Der schon vorbestrafte Angeklagte hatte sich eine Blechmarke
verschafft , welche den Erkennungsmarken der Kriminalpolizei ahn »
lich war , um damit einen recht gemeinen Streich zu begehen . Am
Abend des 5. Januar d. I . trat er plötzlich an ein 17jähriges
Dienstmädchen heran , welches in der Berliner Straße in Char -
lottenburg ruhig ihres Weges ging . Unter Vorzeigung der Blech -
marke gab er sich als Kriminalbeamter aus und beschuldigte das
Mädchen , auf der Straße auf Männerfang ausgegangen zu sein .
Er drohte ihr , sie unter sittenpolizeilicher Kontrolle zu bringen und
befahl ihr in barschem Ton , ihm zur Wache zu folgen , wo er sie
erst einmal körperlich untersuchen müsse . Das Madchen war durch
diese Drohungen so eingeschüchtert , daß es dem angeblichen Kri -
minalbeamten fast willenlos folgte . Auf dem Wege wurde der
„ Herr Beamte " dann plötzlich etwas freundlicher und legte dem
Mädchen nahe , daß er von einer Anzeige Abstand nehmen wolle ,
wenn eS in seiner Wohnung mitkomme . Zum Glück erschien in

beiden Pestarten . Die Fortpflanzung der Pest als Lungenpest ist
besonders im Winter erfolgreich , wo die Menschen im engen Räume
beieinander hausen und Ucbertragung von Mensch zu Mensch ge -
fördert wird . Der Uebertragung der Beulenpest aber wird besonders
im Sommer Vorschub geleistet durch den Tierstich ( Insektenstich ) .

Wenn wir die Art und den Verlaus der Pest an sich beobachten ,
so fällt unS die Aehnlichkeit mit dem Milzbrand auf , der ja für
die Menschen relativ ungefährlich ist , dagegen unter de » Herden -
tieren alljährlich großes Unheil anrichtet . Wie beim Milzbrand , so
hat man denn auch bei der Pest zu außerordentlich scharfen
Abwehrmitteln greifen müssen und steht jetzt ebenso wie beim Milz -
brand auf dem Standpunkt , daß die Serumbehandlung das
wirksamste ist . Versuche sind allenthalben angestellt worden , be -
sonders in Petersburg und auch in Berlin . Allein sehr bald stellte
sich derselbe Uebclstand wie beim Diphtherieheilserum heraus ,
daß das Serum sich wohl als ein Heilmittel , nicht aber als ein

Schutzmittel gegen die Krankheit erwieS . Beim Pestserum
bildete nach dem Verlauf von 14 Tagen die Einspritzung keinen
Schutz gegen eine neue Infektion mehr . Wohl aber war der Erfolg
der Einspritzung beim Menschen ein fast unmittelbarer . Nur ist bei
einer Schutzfrist von 14 Tagen nicht viel mit einem solchen Heil -
mittel anzufangen . Es wurde daher ein kombiniertes Verfahren ins
Auge gefast , indem man Immunisierte durch Schutzserum , in dem man
abgetötete Pestbakterien aufgeschwennnt hatte , impfte .

Dies kombinierte Versahren wurde auch als Heilmittel benutzt .
Mein ein günstiger Erfolg war nicht zu konstatieren und so wird
nichts weiter übrig bleiben als den Schwerpunkt nach wie vor auf
die Verhütung der Pest zu legen , eingedenk der Tatsache ,
daß wir nicht in der Lage find , sie zu heilen .

Neben der Mandschurei ist seit allerSher auch Indien ein
immerwährender Pestberd gewesen . In I p d i e n sterben fast Jahr
auS Jahr ein ein e Million Menschen an der Pest , im
letzten Jahre allerdings nur eine halbe Million .

Und gerade dieses Land ist es , von dem unS die wahre Pest¬
gefahr droht . Denn immer wieder findet von hier ans die Ver¬
schleppung der Seuche nach anderen Ländern statt . Die Ursachen
dafür sind zweierlei Art . Zunächst sind die WohnnngS -
Verhältnisse der ärmeren Klassen in Indien ganz und gar
unzureichende . Die Bevölkerung ist geradezu zusammengepfercht .
Dadurch wird die Uebertragung der Krankheit ungeheuer begünstigt .
Die andere Ursache der Ueberlragung ist die Ratte . Es scheint ,
als ob die Pest für die Ratten noch viel gefährlicher ist als für die

Menschen . Die Freunde der erkrankten Ratte ftessen diese einfach
auf . und so überträgt sich die Krankheit auf sie alle , die so die Pest
fast blitzartig weiterverbreiten . Die Frage der Uebertragung von der

Rotte auf den Menschen ist noch nicht ganz gelöst . SS scheint

aber , daß sie durch einen Floh erfolgt . Nun ist in Indien der
Boden von Natten geradezn unterwühlt . Die buddhistische Religion
hält aber das Töten von Tieren für ein Religionsvergehen . ÄnS
diesen Gründen können die Engländer die Ratten nicht ver »
tilgen . Und so verschleppt sich die Pest neuerdings in
einem solchen Maße , daß vor allem Aegypten dadurch
gefährdet ist . Dies Land aber bietet für uns eine ganz
andere Gefahrenquelle wie etwa die Mandschurei . Da hier die
Seuchenherde immer die gleichen geblieben sind , während in
Aegypten früher sechs bis neun , jetzt aber zirka dreißig Pest -
Herde konstatiert sind . Die besonderen Gefahren der Verschleppung
der Pest von Aegypten nach Deutschland liegen in dem immer mehr
anwachsende » Schiffsverkehr zwischen Aegypten und Deutschland . Dieser
Umstand weist uns aber auch gleichzeifig die geeignetsten Wege zur Be »
kämpfung der Pest . Denn unsere modernen Verkehrsmittel , insonder -
heit auch unsere Schiffe , sind in hygienischer Weise ausgebaut . Und
durch die Onaraiitäneanstallen haben wir das Sicherheitsventil , das
in jedem verdächtigen Falle sofort in Wirksamkeit tritt . Unsere Haupt »
aufgäbe muß es daher sein , durch die Ausrechterhaltung und den
weiteren Ausbau unserer VorbeugungSmittel in der Bevölkerung das
Vertrauen zu unseren Maßnahmen zur Bekämpfung der Pest zu
stärken .

_

Notizen -
— Theaterchronik . Im Neuen Bolks - Theater

( Neue Freie Volksbühne ) findet Montag , den 1. Mai , die Erst -
aufführung von . Kater Lampe " von Emil R o s e n o w statt .

— D i e JesuS - Dramen von Karl Weiser , deren
öffentliche Aufführung in E i s e n a ch die großherzogliche Regierung
als Arm der Kirche verbot , sollten als Vereinsaufführungen heraus -
gebracht werden . Das ist jetzt auch für unzulässig erklärt worden .
Der Protestantismus ist bekanntlich die Religion , die jeder Forschung
und Kritik freien Spielraum gewährt .

— JmKupferstichkabinett find von jetzt ab Zeichnungen
und graphische Werke des holländischen Malers Adrian van
O st a d e ausgestellt , der als Sittenfchilderer des Bauernlebens im
siebzehnten Jahrhundert , auch abgesehen von seiner künstlerischen
Bedeutung , interessiert .

— Deutsche . Zeitungen in Amerika . Die Statistik
zählt in den Vereinigten Staaten 1299 Zeitungen und Zeitschriften .

fremden , mchtenglischen Sprache gedruckt werden . Davon
find 6�. , also mehr als die Hälfte , deutsch . Unter den übrigen gibt
es auch 9 japanische , 6 chinesische , 6 armenische und 3 arabische
Zeitungen . Diese 1290 Blätter erscheinen u» 29 verschieheyev
Sprachen ,



Heyeft Augenblick ein KriftiNalschuh ' inäNN, Eeft Las Pärchen schön
vorher aufgefallen war und der mit seinem falschen »Kollegen " nun
wirklich den Gang zur Polizeiwache antrat .

Das Gericht bezeichnete den Angeklagten als einen geradezu
gemeingefährlichen Burschen , der sich in einer die öffentliche Sicher -

JjeU gefährdenden Weise M sunge Mädchen herNiftache und sie
dann durch Drohungen seinem Willen gefügig mache . Mit Rück «
ficht hierauf erkannte das Gericht auf die vom Staatsanwalt he -
anfragte Strafe von K Monaten Gefängnis .

Eingegangene Drudtfthriftot *

BjSrnstjerne Björnso « . Gesammelte Werke . LolkSauZgabe n.
2 Bänden . Herausaegeben von J . Elias . ( Z. Fifcher . B erlag » Berliui )
In Lcinm geb . IS M.

Theater und Vergnügungen
Eo nn abend , den 29 . April .

Anfang VI , Uhr .
Königl . Opernhaus . Lohengrin .

( Ansang 7 Uhr . )
Königl . Tchauspielhaus . Nathan

der Weise .
Deutsches . Faust . 2. Teil . ( Anfang

S Uhr . )
Ansang 8 Uhr .

Kammerspiele . Die Königin .
NrneS königl . Opern - Theater .

Geschlossen .
Neue « Schauspielhaus .

Wienerinnen .
Lefstng . Glaube und Heimat .
Komische Opcv . Orpheus in der

Unterwelt .
Kleines . Der Leibgardist .
Berliner . Bummelswdcnten .
Westen . Die lustigen Nibelungen .
NeueS . Mein erlauchter Ahnherr .
Lustspielhaus . Der Registrator aus

Reisen .
Driauon . Theodore v. Cie.
Residenz . Fernands Ehekontrakt .
Thalia . Polnisihe Wirtschaft .
Schiller O. >«alliier . Theater . )

Liebelei . Literatur .
Schiller « xharloltenburg . Im

Klubsessel .
Friedrich - WilhelmftädtischeS .

Kajernenwst .
Nachm . 3 Uhr - Wilhelm Teil .

Herrnfeld . Scheid ungS » Soup er. Die
Bar - Schwester .

Neneö Operette « . Der Gras
von Luxemburg .

Voltsoper . Die Lüdin . ( Anfang
8' / , Uhr . )

Luisen . Zapsenstreich .
Modernes . Grobstadtlust . ( Ansang

S' /e Uhr . )
Rose . Robert und Bertram .
FolieS Caprice . Wertheim wird

platzen ! LU. Klaffe . ( Anfang
8>/4 Uhr . )

Metrovol . Hoheit amüsiert sich.
( Ansang 7' / , Uhr . )

Kasino . Zwei Wappen .
Boigt . Geschlossen .
Apollo . Svezialitäten .
Bassage . Spezialitäten .
Noack . Der Wirrwar .
Reichsballen . Stettiner Sänger .
Wintergarten . Spezialitäten .
Walhalla . Bravo ! Da capo l

( Ansang 8' / , Uhr . )
Intimes . Nachtarbeit . Madame

Madeleine . ( Ansang 8' / , Uhr . )
Urania . Tanbenstrafte 48/4S .

Abends 8 Uhr : Lebende Tierbilder
von nah und fern .

Nachmittag » 4 Uhr : Lebende Tier «
bilder von nah und fern .

Sien , warte . Invalid enstr . 57 —62 ,
Kaiser - Panorama . Besuch der

Ostseebäder . Reise über den
Brenner nach Venedig .

Weddiug . Lichtspiele .
Karl Haverland . Svezialitäten .

Sedülör - Idöitlerll . T. �
» Sonnabend , abends 8 Uhr :
Eiicbclei . Hieraus : I . lteratur ,

Sonntag , nachm . 3 Uhr :
Die Ehre .

Sonntag , adendS 8 Uhr :
Der Tranin ein I/Cben .

Montag , abends 8 Uhr :
Der Tranm ein l » eben .

Sehlller - Tlieater ChahrurTn '
Sonnabend , abend « 8 Uhr :

Im icinb » e « » ei .
Sonntag , nachm . 3 Uhr :

Eapientitreicb .
Sonntag , abends 8 Uhr :

Ein Idealer Ciatte .
Montag , abend « 8 Übe :

liiebeiei . Hieraus : liiteratnr .

Berliner Theater .
Abend » 8 Uhr ;

Bnmmeletndenten .
Morgen : Pnmmelstudente « .

Neues Tlieater.
Tägllch :

Ansang 8 Uhr .

Theater des Westens .
Abend » 8 Uhr ;

Die luftigen Nibelungen .
Sonnt . 3' / « Uhr : vis geeoblellano l�raa .

Resldenz-Ilieater.
Direktion : Richard Alexander .

Abends 8 Uhr :

rerusiulz edelcolltrakl .
Schwank m 3 Akten von Georges
geydeau . In deutscher Bearbeitung

von Benno Jacobson ,
Schluß der Spielzeit :

Gonntag , den 80 . April .
Wiedereröjinuuz Donnerstag , den

3. August . _

Lustspielhaus .
Abends 8 Uhr :

Der RtMlaw auf Reiseu.

fsisiisjeU -ViilksIaistSlüIseliss

ZGilSUSpigllföllS .
Sonnabend , den 29. April , 8 Uhr :

Kasernenluft .
Morgen u. folg . Tage : Kafernenlust .

Urania . ( Zirkus Busch .
Wissenschaftliches Theater .

Tanbenstraße 48/49 .
Nachm . 4 Uhr und abends 8 Uhr :

Lebende Tierbilder

von nah und fern .

Luisen - Theater .
Abends 8 Uhr :

Zapfenstreich .
Drama in 4 Akten v. Adam Beherlein .

Sonntag 3 Uhr : Aus erster Ehe .
8 Uhr : Der kritische Tag .

Montag 8 Uhr : Die Mausefalle .
Dienstag : Premiere : Ohne Mutter .

OSE = THEATE
Große Frankfurter Str . 132.
Ans. 8 Uhr Ende ll Uhr .

_l Robert und Kertram .
Pos e mit Gesang und Tanz in vier

Akten von Räder .
Sonntag 3 Uhr : Die Millionen -

erbst, . 8 Uhr : Robert und Bertram .

Vorletzter Tag !
Der

sprechende
Hund

„ Do » »
und weitere

12 Attraktionen 12
ü . a. :

Roda Roda .
_

Rauchen gestattet .

Letzte Tage
deS gr . Weltstadt - Programms .

v' , . Uhr :

Heinrich Prang
in seiner Burleske

Ein Gemütsmensch .

Sensationelle

Attraktionen .

Heute Sonnabend

Eröffnung.
Eintrittspreis 50 Pfg .

Reictishallen - Thealer .

Stette Säuger.
Britton als

Mieze

im

Hosenrock

Sonnabend « den 29 . April 1911, abends 8 Uhr :

W GalasPremiere

der neuen großen Frühjaiirs - Pantoniiine :

Ein Jagdfest am Hofe Ludwig XIV. l
Original - Ausstattungsstück des Zirkus Busch . Verfaßt und 1
inszeniert von Herrn Georg Burkhardl - Fooltit . — Balletts ein - l
studiert von Herrn Ballettmeister Richard Riegel . — Musik von]
Herrn Kapellmeister Taubert . — Dekorationen von den Hof- j
lioferanten Hugo Baruch & Co. und den Hoflieferanten Verch & j

Flothow . — Projektionen von Willy Hagedorn .
1. Akt : Das Waldfett . Der Ueberfall der Biren . Die große Treib¬

jagd über die 60 Füll hohen Kaskaden .
Akt : Im Park von Fontainebloau . Schäferszenen .

3. Akt : Die Hetzjagd der Bären und Wölfe durch das Wasser .
4. Akt : In der Pagenschule . Waffenspiele und Feehtballetls .
5. Akt : Ludwig der KIV . und sein Hof . ( Das nächtliche ]

Prunkfest . ) Die 300 spielenden Wasserkllnste und die Riesen - 1
Mittel - Fontäne . Der Wassersturz aus der Höhe der Zirkuskuppel . [

B ~ Vorher das große Gala - Programm .

Ifietropol - Theater .
Heute zum erstenmal :

Operette in 3 Akten von I . Freund .
Musik von Rudolj Nelson .

In Szene gesetzt vom Dir . R. Schultz .
Madge Lcssing . I . Gtampietro .
G. Thielscher . Fr . Massary .

K. Pfann . W. Bishop .
Ansang 7' / , Uhr . Rauchen gestattet .

„ CLOU91
BEREITER KOXZERTH AUS j

Mauerstr . 82 .*. Zimmerstr . 90 - 91

Täglich ( aneb Sonntags I )
uachmlttags und abends

Große Konzerte I
ausgeführt von QardesRegißientS ' Kapellen

bei freiem Entrltt .

Vorzügliche Kflche . Spezialausschank von MQnehaner Mathäser Bräu .

Potsdamer Cmam # Potsdamer

Str . 72/72a » PÖO - ' | ÄlaSI Str . 72/72a

£28??"" Schiaß der Elslaaf - Saison . IQ

Sonnabend und Sonntag letzte Vorführungen der Feerie :

„Eisfest an der Newa . "
Sonnabend , den 29. April , nachmittags 4 Uhr :

Eröffnung des Sommergartens .
Erstklaaslgew Restaurant . Klinstier - Konsert .

BT " Näehatena Beginn interessanter Vorführungen .

üeiee Welt
flmtrlllaßifcber Vergnügung ; • Färb .

Uaacnhelde 10S/114 .

Heute Eröffnung ! "°°°
Neue Belustigungen .

Sambtöte ««» Werder
ab Berlin , Weidendammer Brücke . . . . . .. . . . 9,00 Uhr

. . Ease Gärtner ( Bahnhof Bellevue ) . . . . . .9,28 ,
, Charloltenburg , Schloßbrücke

. . . . . . . . . . .

9,50 ,
. Spandau , Charlottenbrücke . . . . . . . .9,25 und 11,00 .
. Potsdam , Kaifer - Wilhelmbrücke von 9,00 Uhr vrm . bis UfiO Uhr uchm .

stündlich bezw . halbstündlich .
Werktäglich ab Berlin wie oben , ad Potsdam von 10,00 bis 6. 00 stündlich .

Ab Jannotvitzbrücke :
9,00 Uhr nach Woltersdorser Tchleuse . 10,00 nach Krampenburg
und Tchwöckwih , 11,00 nach Grünau . Nachmittags ab 1,30 Uhr stütld -

lich bezw . halbstündlich nach Lorelry re�p. Grünau .

Auf der Oberhavel und dem Tegeler See :
stündlich ab Tegel von 7,45 nach Heiligcnsee und 8,l5 nach Spandau .

Ab Spandau von 9,05 ab stündlich nach Tegel .

Auf der Unterspree und Havel
beginnen mit Sonntag , den 30. d. Mi». , die regelmäßigen täglichen
Fahrten zwischen Spandau —Wannsee —PotSdam , PotSdam -

Nedlitz —Krampnitz und Potsdam - Werder —Ferch .

Der diesjährige Taschensahrplan ist in unseren Bureaus und an sämt »
lichen Stationskassen , auch aus den Dampfern unserer Gesellschaft sowie

ferner in den Reiseburaus gratis erhältlich .

Dampfer und Motorboote jeder Größe

billigst zu vermieten .
trw

Schoppatis Testsäle
( früher Raabe )

83 Kolberser Straße 23 65/12

Heute , sowie jeden Sonntag
Konzert , Vorträge der Zivilmusiker .

Kach den Vorträgen : GfOßCr Balls

„Segler - Schioß" - Hankeis Ablage
Bahnstalion Zenthon . moBesitzer : W. Heinrich .

Zur bevorslehuiden Sommerlaison halte ich mich werten Bereinen ,
Fabriken , Schulen usw. bei Zusicherung aufmerksamster Bedienung bestens
empfohlen . — Drei neue Sale und Halls » « t Schone Spielplätze .

MsMsn - - - - -— — b m mmMr

Morgen Sonntag , früh 8' / , Uhr . mit Mupk nach Reue Muhle ;
srüb 9 Uhr nach Wolterodorfer Schleuse . Einfache Fahrt 50 Pf . —

Mittag « von 2 Uhr ab ca. stündlich nach Restaurant Küffhänser , Nieder .

Schöncwcide . Einfache Fahrt 30 Ps . Daselbst : MUitär . « ouzert .

tahrgäste zahlen kein Entree . „ _

_ _ _
on Montag , den 1. Mai ab, täglich früh 10 Uhr . nach Neue Mühle .

Mittag » 2 Uhr nach Woltersdorser Schleuse . Hin und zurück 40 Ps.
1518b _ _ _ _ R . Tlsmer .

Spree - Havel - Dampfschif fahrts -

öesellschaft Stern .

Jeden Sonntag , vormittags 10 Ubr , ab Brandenburger Ufer ( Jatmowitz -
brücke ) und Schlesisches Tor ( Hochbahn ) : "

Billige Dampfer-Sonderfahrten nach Voigts Krampenburg (BAe,rp""r
für Ecsellschasten und Fabriken passendstes Ausflugslokal . Um regen Besuch
bittet Robert Voigt . Amt Kövenick 227.

empfohlen , -— —vmw <«uic u ii v
Boote und Belustigunscn aller Art

Xzßnl & Hertzer
Telephon : Amt Vü , Nr . 2063 .

Achtung! Dampter-Extrafahrtab Waisenbrücke Baumblüte

nach Tcnplts am Sonntag , den ZV�APrll .
Abf. VI , Uhr vorm . , hm u. zurück 2 M. , im Lorverk . b. Sonnabend 1,60 M.

Außerdem : Nchm . 2 Uhrnach Freibad BrBnau - �Krainpenburfl —Ziegenhals .
Hin u. mtuck 80 Pf. , Kinder die Hülste .

_ _

ist der schönste Ausflugsort ?

�
Immer noch Pichelswerder ,
VX ? beim Alten Freund .

inearen

Sensations - Erfolg
der drei Novitäten

Das Zchtidungs- Souper
von Julius Horst .

Die Bar - Schwester
von Anton und Donat Herrnseld .

Ein Dtrladimgsgkschäst
von Anton und Donat Herrnfeld

mit den Autoren in den Hauptrollen .
Ans. 8 Uhr . Vorverkauf 11 —2 Uhr

Abends 8 Uhr :

Meli »
Idla gefeierte russische Tanzertn .

Lina Loos
mit neuem Repertoir .

!?atttj Trank Truppe
Weltmeister d. Akrobatik

�Vllll prager
| u. d gr . Aprll - Variett - Programm .

Mist
am Bahnhof Friedrichstrale .

EiS ' Arena
Nachmittags und abends

Kunstlaut - Produktionen .
Allabendlich das feenhaft aus¬

gestattete Eisballett .
Kontreal

Die Stadt auf Schlittschuhen
Die Eisbahn ist für Schlitt¬
schuhläufer ununterbrochen
von 10 Uhr vorm . geöffnet
Mittagt : Korso bei Musik .

i�Mililärkapelle
AbiMtiElnödsholef - Kootirt
Bis 7 Uhr halbe Kassenpreise .
Unterricht im Schlittschuh , und

Kunstlaufen wird erteilt

Kottbuser Str . 6 , cmKcttbuserTor .

Größtes Lichtbildtheater Berlin «
ca . ISO « Plätze .

Bom LS . April bis S. Mai

Das Hervorrageiihste
was an künstlerischer Kineinato »
araphie bisher produziert , von ersten"

Fachleuten als

glävflndste Aufnahme
bezeichnet :

Das neue Schauspiel

„Klo Cand und liker
fiel ) berShren "

sowie das allgemein als ersttlasstg
bekannte grofte Programm .

l! Konlurrenzlo » llii nuiiiuiiitiöiu » u

TönTgsladt - KasinöT "
Holzmarttstr . 72.

Täglich : Fr * n » Sobnnnkl
Viktor Ritter , Lotte le Mans , Geschw
Waldow , Adolf Holländer «IS Gast'
der berühmte Improvisator The
Wodlaws usw.

Ter undankbare Sohn .
VollSftück in 1 Akt von Reistiiiiaen .

kolies CMjee7
Töglich 8' /4 Uhr :

Wertheim
wird platzen !

Bunter Nolo - Tell . » W»
III . Klasse .

Trianon - Theater .
Täglich abends S Uhr :

Tdöoäore & Cie .

Karl Haverland -
Anfang VhoaffiP Kommandanten «

prä ». 8 Uhr . IDWlCr . ftrofee 77/79 .
Rar noch kurze Zeit

die wunderbaren April »
Spezialitäten .

Ab Montag nenrs Programm .

r
AJt - Roablt 47/48 .

Sonntag , den 30. April 1911 :

f
Siebtecht Sinter ; Dir . Han » Reitz .

Nasseneröstn . 6- / , Uhr . Ans . S Uhr .
Nach der Vorstellung t

ISNU . =

Koacks Theater .
Direttion : Rodert Dill .

Berlin N. , Brunnen ' traße 1«.
Luftiger Posteu - Abendl

Der Wirrwarr .
Posse w S Akten von A. v. Kotzebue .

_ Ansang 8' / « Uhr .
BW " vorzugSkarteu gültig k

V olgt - Theater
Desundbruimen , Bahftraße 58.

. Sonntag , den 30. April �1 ,
bei günstiger Witlernn » im Garte « .

Gefallene Mädchen
irr . hrÄoder : Im Bann « de » —z ,

Sittenbild in 4 Ull , - �
Kolseneiöstnung 6, « nsmig 7 llh>. .

Blllettoorverk . 10 —t Uhr !! . ) eaterkas e.

Vssino - Tkoatsi '
Lotdringer Straße 87.

Bon Prest « und Publikum anerkamul

Großartiger Lachersolg I

„ Stzvei �Vappon "
von Llumenthal und Kadeibiirg .

Dazu : Tariakoll * Kesaken - Ererzitimi .

Sonntag 3*/ ,
( ein Weib au » dem Volke ) .

_

Nißles Fest-Säle
Dennew ! �8�1 ' ®®® 13 «

Heute Sonnabend :

Canzhränzcljcn .
Ifloi ? C. Klßle .

tztzür » cn Inhalt der Inserate
gdornimmt die Redaktion de «
Publikum gegenüber keinerlei
verantwortnng .



WWIl Todes - Anzeigen

8oÄsIi!MliIli' zti5cIiel' VsIiIvekeii!
VixÄvi ' k .

� s c Ii r u k.
Den Parteigenossen zur Nach .

richt , daß unser Mitglied , der
Arbeiter

l�uäoli BoelKe
Warth estr . 45

und unsere Parteigenossin

�nrm Philipp
Elbestr . 16

verstorben sind .
Beide sind bereits zur letzten

Ruhe bestatttet . 255/4
Ehre ihrem Andenken l

Der Vorstand .

Nadinil .
Am Sonntag , den 23. April ,

verstarb unser Mitarbeiter , der
Schrislsetzer 1338d

Mired Bleich
im Alter von 23 Jahren .
Das persona ! «tervoebltruclerei

ll . 8. Hermann .

Oeutscher

Metaliarbeiter - Verband
Verwaltungastella Berlin .

Todes - Anzeige .
Den Kollegen zur Nachricht , datz

unser Mitglied , der Schlosser

l > » rQ Olese
am (26. April an Nierenleiden
gestorben ist .

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Sonntag , den SO. April , nach .
mittag » 4 Uhr . von der Leichen -
Halle de » Kirchhofe » in NUdrewitz
bei Küstrin , Äüstnner Str . 113,
aus statt .

Rege Beteiligung erwartet
ltV/4 Die Ortsvertvaltnug .

Donkttagung .
skür die vielen Beweise herzlicher

Tetlnahine , die un » anläßlich de »
Todes unsere » unvergetzlichen Mannes
und unseres Pater », de » NestamateurS

Wilbeltn Dlttmaun
zuleil geworden find , sagen wir dem
«ablverein W. eitzensce , denTischlerm der
Firma Grunewald , dem Fahrperional
der Brauerei ttnders , dem Pseisen -
klub . E lühlicht I ' und Herrn Waldeck
Aanafie sür die trostreichen Worte
am Sarge de » «nlschlaseuen unseren
herzlichen Dank .

Witwe Dlttmaun nebst Kindern .

Zentralverband der Bäcker
und Konditoren .

Terwaltung Berlin .
Den Mitgliedern zur Nachricht ,

daß unser Kollege , der Bäcker

Cäsar Zurfiuh
( Oderberger Str . Ii ) verstorben ist.

Ehre seinem Andenken t
Die Beerdigung findet heute

Sonnabend , den 22. April , nach -
mittag » 5 Uhr , von der Leichen -
balle de » HedwigS - Kirchhoses in
Neu - Hohenichönbausen bei Wil -
hclm »berg aus statt . 40/3

Um reae Beteiligung ersucht
Die Ortsverwaltung .

Zentralverband der Töpter
Deutschlands .

Filiale Berlin .

Hierdurch die traurige Mit -
teilung . dah der Kollege

PsiiI Dier
im Alter von 22 Jahren an
Lungenschwindsucht verslorberi ist.

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet am

Somiiag , den 30. April , nach -
mittag » 3 Uhr , von der Leichen -
halle de » Dorotheenstädtischen
Kirchhofe » in Rcinickendorj - West ,
Scharnweberstr . 1/2. aus statt .
122/13 Der Vorstand .

Arbeiter-

Radlabr. -

( Mitgl . d. Arb. - Radf . - B. Solidarität . )
2lm Mittwoch , den 26, d. M. ,

verstarb unser Mitglied , der
Töpser

Paul Diep
im Atter von 23 Jahren .

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung suidet am

Sonntag , den 30. April , nach .
mittags 8 Uhr , von der Halle de »
Dorotheenstädtischen Kirchhofe »,
Scharnweberstr . 1/2 , aus statt .

Um rege Beteiligung ersucht
11/2 Ter Borstand .

Die Milglieder tressen sich um
1 Uhr im Bolkshau ».

Für die herzliche Teilnahme während
der Krantheit , sowie bei der Be
erdigung meine » lieben Mamie » ,
unscriss - unvergetzlichen Bruder », sagen
wir hierdurch allen Belciligtcn
unsttM innigsten Dank . 4074L

" Witwe M. Dnwc .
Clcschwlstcr Dawo .

Sonntag , den 30 , April , abendö 7 Uhr :

Große Versammlung
in Feuersteins Festsäle «, Alte Jakobstr . 75 I .

Vortrag von Frl . Bshp über :

Die Sedeutung der Maifeier für die Hausonststellten.
Die Einberuferin : Therese Göttrl , Kurfllrstenstr . 58 .

Völd-llill 6 ® Brauerei- und Mühlenarbeiter
und verwandter Berufsgennssen.

EeschästSstelle : C. 54, Mulackftr . 10 L

Zahlstelle
Berlin .

Fernsprecher : Amt 3, 4518 .

General - Vers ammlung .
T a g e » - Or d n u n g:

i . Geschäfts , und Kassenbericht vom 1. Quartal 1011 . 2. Maifeier .
& verband »angtlege »hetten . 42/13 *

0 » ist Ehrciipfiicht der Mttgltcdcr , recht zahlreich in dieser Versammlung
zu «rschetnen . — Mitgliedsbuch oder Mitgliedskarte legitimiert ,
ohne Buch » der Karte kein jjutrttt .

_
llie Ortsverwaltung .

Gpeift zu !
Jed . Herrn , der eich eleg - «■
kleiden will , empfehle ale/r - Mo¬

natsgarderobe in tainoten \ v era -

atatt . Berlins aroarb . - von Herr -

Monate- Jackett - Änzflge 8, 10, 14, 18 JJ.
Monats Rock - Anzuge 10, 12, 1», 20 M.

Monals - Som. - Paletots 8, 10, 14, 18 »•

Monats - Herren - Hossn 2,60 , 5,00 ».
GroBe Abteilung neuer Garderobe ,

Grüner Weg 78 ,
b Min . v, Schief , vhs . Fahrtvergulung .

evorm billig !
VorjiilirZxe feinste

lüsler -tloriige
» o » 2S - S0 « 1 .
BilliZ/r Bonrnwoclse .

Ii
Unter den Linden 21 .

JVIobcl - JJngcbot .
Golide » Möbelgeschäft liefert bürgerlich « WohuungSeinrichiungsn sowie ein -

zeln « Möbel gegen mätzige Zinsvergütung bei kleiner Anzahlung u. geringen
«onatlichc « Teilzahlungen Anfragen unter Postlagertarte IS, Postamt 108.

kein /ZbTablungsgescbäft . zsssb

3 ? - l

Bastleinen - Kostüm
«Poiret - Form "

■üt Spitzenkragen

3175
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König - Strasse 33

am

Alexander -

Platz

Holzarbeiter !
Nach dem Beschlust der BerttauenZmänncr - VersammIung soll die

Maifeier . . . » Brbeitsruhe
begangen werden . Die OrtSverwaliung erwartet von den Mitgliedem die

strilie Einhaltung dlese » Beschlüsse ».

Die

findet statt

Mawersammlung
vormittags Ii ) Uhr w der „ Ueuen Welt « , Ifts -uü*

Referent : Frau Luise Zietz vom Parteivorstand .
Die Miiglieder her einzelnen Branchen tressen sich vormittag » 8 Uhr in

solgenden Lokalen : _ 82/15

Bürstenmacher bei Prcuß , Holzmarktstr . 65 .

Bodcnleger im Gewerkschaftshause , Engelufer 15. Zimmer 2.

Einsetzer im Gewerkschaftshause , Engelufer 15, Saal 11 .

Jalousiearbeitcr bei Walter , Adalbertstr . 62 .

Kammacher bei Walter , Adalbertstr . 62 .

Kistenmacher bei Kling , Breslauer Strahe 28 .

Klavierarbeiter im „ Märkischen Hof " , Admiralstr . 13o .

Korbmacher bei Krause , Muskauer Straße 20 .

Maschinenarbeiter bei Merkowski , Andreasstr . 26 .

Modell - und Fabriktischler im „ Rosenthaler Hof" , Rosen «
thaler Straße 11/12 .

Perlmnttarbeiter bei Thomas , Melchiorstr . 5.

Rahmenmacher bei Wchlisch , Skalitzer Straße 22 .

Stellmacher im „ Rosenthaler Hof " , Rosenthaler Str . 11/12 .
Stockarbcitcr und Schirmmacher bei Lehmann , An der

Stralauer Brücke 3.

Vergolder im GcwerkschaftShause , Engelufer 15, Arbeitslosen -
Saal .

f utformentischler im Gewerkschaftshause , Engelufer 15 .

adentischler im „ Englischen Garten " , Alexanderstr . 27o .

Die Tischler , Drechsler und Polierer treffen sich in

den Lokalen , in denen sie ihre Werkstattsitzungen abhalten und

gehen von dort nach der . . Neuen Welt " . Hasenheide 103/114 .
Die Holzarbeiter der Vororte versammeln sich in :

Rummelsöurg bei Tempel , Hauptstrahe .
Friedrichsfeldc bei G. Schulz , Wilhelmstr . 1t ,

Weißensee im „ Prälaten " , Lehderstr . 122 .

Moabit bei Hube , An der Moabiter Brücke .

Die Holzarbeiter in Lichtenberg nehmen an da Ver -

sammlung bei Schwarz , Möllendorffstr . 25 , teil .

WM - Jeder seiernbc Kollege erhält zur Kontrolle ewt Maimarke
in der „ Reuen Welt " .

Achtimg ! Arbeitslose . Achtung !
Die Arbeitsrosen brauchen am 1. Mai die ilrbeitsnachweise nicht zu

besuchen und auch die Arbeitslosenkarten nicht stempeln zu lassen .

D- s Verbandsburean LTifsS gWossen !

MT Die AuSgesperten melden sich am 2. Mai früh wieber zur
Arbeit . Bleibt ei bei der Aussperrung , so versammeln sich die Kollegen in
ihren Werlstattsitzungtlokalen . Dort stellt der Bettrauenimann die Zahl
der Ausgesperrten fest und meldet ! sich dann in der Zeit von 8 bi » 12 Uhr
im Gewirks chastShause ( Saal I) - Dies « Meldungen müssen wie
bei einem Elreik . durch den Vertrauensmann ersolgeu unter Vorzeigung
der LegittmationSkartc .

Donnerstag , den 4 . Mal , abends 8 Uhr «
im Qe werks chaftshaosef Engel uf er 14/15 :

Gemeinsame GeneralTersammlung
_

für Berlin und die Vororte .
_

Allgemeine Kranken - u. Sterbekasse
der deutsehen Drechsler

und deren Berufsgenossen ( E. H. 86 Hambarg ) .

MUglirder - NerjÄnnnltmgea
finden statt -

UevirV A am Sonntag , den 30 . April , vormittag « 10 ' / , Uhr ,
DcZllK im Gewerkschaftshaus , Saal 9. j

Bmn Sonntag , den 30 . April , vormittag « 10' ? , Uhr ,
bei Ehlert , Wiener Strotz » 25.

Cam Sonntag , den 30 April , vormittag « » O Uhr ,
bei Bnrtsch , Alte Jakobstr . 18/19 .

Dam Toiintaa . den 30 . April , vormittag « - XO1/. Uhr .
bei Hammel , Sophienstr . 6,

'

Tag « » - Ordnung :
1. Geschäslliche ». 2. Kassenbericht vom 1. Quartal 1811 . 3. Besprechung

der Generalversammlung . 4. Verschiedene ». 290/17
Im Bezirk B findet al » 3. Punkt die Neuwahl deS 2. Bcvoll »

iSchne "
" "

mächtigten statt .
Die Ortsverwaltungen .

und anderer gewerblicher Arbeiter .

E . H . 3 Hambnre .

Mitglieder - Bersmnmlttngen
der örtlichen BerwaltungSstcllen :

Bevit » A ' Am Sonntag , den 30. April , vorm . 10 Uhr , Im Lokal von
Wühlisch . Skalitzer Str . 22.

Berlin B : Am Sonntag , den 30. April , vorm . 10 Uhr , im
Grwerkfchaftshanse , Sngcluser 15, Saal 8.

Berll » B : Am Tonntag , den 30. April . voimittagS 10 Uhr , in der
Patzenhofer - Brnnerei , Turmstr . 25/28 .

Berlin E : Am Sonntag , den 30. April , vormittag « 10 Uhr , bei
Herrn Rande , Kolberg er Sttatze 23.

BevU » E : Am Tonntag , den 30. April , oormtttag » 10 Uhr , bei
Herrn Obiglo , schwedter Etratze 23.

BerU » 4» : Am Tonntag . de » 30. April , vormittags 10 Uhr . W Mann »
ltzorlunn - Talen . Slrausberger Slratze 3.

« » » »

BevU » B : Am Sonntag , den 30. April , vormitiag » 10 Uir bei fterm
Neidhardt » früher Tolksdors , Görlitzer Slratze 58

'

Berll » J : Am Tonntag . den 30. »IprU . vormittags 10 Uhr . bei Herrn
H. Greive , Romwtener Siratze 2. , . � »

Ltobteaker . , 8tr » l� - �M» el . bBrg : Am Sonntag , dm

Rizdort : 10 U( r , M « m .

« ebv - rdo » ' ? - Am Tonntag . deti 30 April , vormittags 10 Uhr . bei
Herrn Grosser , Memmger Stratze 8.

Tagcs - Ordnung :
tati� ' w110?! ,1 nuar ' ßI lSIV 2. Kaisenberichl vom 1. Quartal

8 � Ötl «eilragssamml - r . 4. «er .

Mm , Mttfllwdshuch logitimlsr ». ■
wn lAhlwchü Erscheinen ersuchen VI « OrtUrerawlta » « « » .
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Für jede Körpertorm passend !

Anzüge d Ulster ° Paletots

| [ ü] 125] jn
et

Für Knaben und Jünglinge :

8 10 12 15 18 21 25

Meine Fabrikate , in eigenen Detriebswerkstätten gediegen verarbeitet ,

sind preiswert und unübertroffen in Sitz und Haltbarkeit .

Moöemer Schnitt ° Grosse Auswahl ° Vorzügliche Passform .

wöchentliche Teilzahlung
liefere elegante

Herren - MiHeii
fertig u. nach Mass , a. haltbaren

Stoffen , neueste Muster , beste

Passform , feinste Verarbeitung ,

ZU

blHISsten Preisen

J . KURZBERG !
MaO- Schneiderei

Rosenlftaler Str . 40 - 41 Ii Frankfurter Allee 1 04
am Hackeschen Markt . II Ecke Friedenstrasse .

3m Merzen Merlins
Alte Jakob - Strasse 73

Ecke Ros « > u . Dresdener Strasse

befindet sich das vornehme bekannte

Sm»! ; M. GLOGAU
und empfiehlt aus seiner unübertroffenen Auswahl

Eleg. Herren- und Damen - Garderoben
M- flniügeÄZß « .

Ä26 « .

MMzögeMM .
ROtk- ÄDZÜgSlOMarUU.

Ml- PaletotiÄZI «.
kisiei -Paliit . o�ZSm.

Moderne Ulster Ä 44 m.

Koslüme Amahlung 4 Mark22m .

MÖBEL
Einrichtungen

Dameo- KostBme Ä30 « .

Damen-Koslßnie sdW

Damen - Mens 4nu»k 20m .

Damen - Mäntel &
Bodieo. Binsen 3�12 *
Wäsche , Schahwaren
Iflr Herren , Damen und Kinder

I
Wohnzimmer

Schlatzimmer

Küche

mit 25 M>rk
Anzahlung

�Schlafzimmer # 8 ß Mark

B u. I Küche mit B�Anzahl.

ST Möbel an ! Kredit !
1 Kleldernplnd
1 Bettstelle
1 Spiegel
1 Tisch
L Stühle
1 Kttchenschrank
1 KUchentisch
1 Küclienstnhl

10
bis

15 M.
Anzahl .

an.

zs
Sie erhalten bei

1 Bettstelle m. Matr .
1 Kleldcrspind
1 Wüschespind
1 Spicgclspind
1 Sofa
1 Tisch Mark
2 Stuhle , . . . . .
1 Küchenspind AQZSlllliDg
1 KUchentisch „ „
1 Küchenstuhl an '

Moderne Schlafzimmer

Moderne Speisezimmer

Moderae Wohnzimmer

Moderae Herrenzimmer
in jeder gewünschten Art .

Anzahlung 40 —80 Mark an .

Einzelne Möbelstücke u. PolslerwaFen am . S M. an , Wochenrate IM .

Gebr . Lieber , Alexanderstr . 16.
riolzmarktstr - Jlrskt am Bahnhol JannowilzbrUckeS ' nr Ecke Plrcksenstr�jris - ajdsjler _

Ausschneiden , milbrinflen 5 Mark Werl .

Dr . Simmel
Spezial - Arzt

*

für Haut - und Harnleiden .

Prinzensir . 41, ÄJk
10 — 2. 5 —7 . Sonntags 10 — 12. 2 — 4

Vorjährige feinste

IM - DM
• und '

elegante Anzüge
jetzt 20 —50 Mark .

Tügllcher Verkanf .

Kavalier - Klub ,
Unter den Linden 61

engl . f. Anzüge , Palelotz , Mkv 3, 4. 50 M.
Loden für Pelerinen Mir . 1,50 , 2,50 M.

luchlager koch 6- Seeland 0. m. h. H,

Gertraud{enstr.2ö-21,pse�ir#chdee.r

Zlbesfmier -
Punipen

zum selbslausftellen für
Gartenbesitzer u. Lauben -
tolonisten von SM . an

Jlügelpumpen .
Gattenspriken ,

ktzilter , Röhren .
Schlauche usw. billigst .

Erdbohrer leihweise .

Carl Köchlin&Go. ,
Berlin SW .

( IV 1676,1 Alte Jakobftr . 18/19

TiaiTürtfir
Die besten Sommer « PaletolS

und 3 —tOO getragene Anzüge sür
Herren , fsmoling - Anzüge , Frack -
anzüge , sowie von Kavalieren ae »

lragene , säst neu « Sachen , sür
jede Figur passend , wgrüZter Aus¬
wahl zu unübertrossen

billigen Preisen .
1 Treppe , deshalb billiger wie im

Laden . 65/14 »

! ttlleIi ! isl «. LW! ?- i

Verantwortlicher Redakteur : Albert Wachs , Berlin . Für den Inseratenteil berantw . : Th . Glode , Berlin . Druck » . Perlag : Vorwärts Luchdruckerei ». Verlagsanstalt

Xeae rrledrlehstr . sz
neben Zentral - Markiballe

liesert an jedermann elegante

Kerren - Lanieroben
nach Maß unfrr Garantie sür
ladellosen Sitz geg. wdchentl . Teilz .
T®" ' " k. Zuschiieiderei u. Berk -
statt tmHause . Aus Wunsch Besuch d.
Reisenden m. neuest . Stostmuslem .

_ - Sonntag » geöffnet . —

Paul Singer u. Eo. . Bellin SW . _



flr . JOO . 28 . Iahrgaug . 2. Sfilajf des Jstmärts " Kerlimr NcksdlÄ. Jovliabend, 29 . April l9l1 .

Dauer t/orngfäT 29 - April bis 7. Mai

Ausnahme * Angebote moderner Herren - u » Jünglings - Anzüge
Soweit die Vorräte reichen

Reihe i . Herren - Anzuge

Reihe 2 . Herren - Anzöge

Reihe 3. Herren - Anzüge

Reihe 4 Bursdien - Anzüge

Reihe 5. Burschen - Anzöge

Reihe 6. Burschen - Anzöge

Reihe ? . Jünglings - Anzöge

Reihe 8- Jänglings - Anzöge

Dunkle und helle Cheviots ; haltbar . ,
Gestreift « and karierte Cheviots w vielen
Mustern

. . . . . . . . . . .
. . . . . . . .. . , ,

Kammgarne nad Cheviots , « Remeaeste Aus -
mustemng • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Solide Kammgarn - Arten in vielen Mustern .
Größe * 7 —12 . . . . . . .. . . .Einheitspreis
Cheviot and Kammgarn « . Gestreift und kariert .
Größen 7 — 12 . . . . .. . . . . .Einheitspreis

Fein gemusterte Cheviots . VorzOglidi im Tragen .
Größen 7 —1 ? . . . . . . . . . . .Einheitspreis

Gemusterte Cheviots and Kammgarn - Arten .
Größen 38 — 44 . . . . . . . . . .Einheitspreis

Graue , grün « and braune Cheviots .
Größen 28 —44 Einheitspreis

18 . 50 Mk .

23 . 50 Mk .

30 . 50 ml

8. 50 Mk .

10 . 50 Mk.

14 . 50 Mk .

11 . 50 Mk.

17. 50 Mk.

©

®
©
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Günstige Kaufgelegenheit zu besonders billigen Preisen !

BaenSohn
Kleider - Werke ? Deutschlands größte Fabrik dieser Art

Chausseestraße29 - 30

Cr . Frankfurter Straße 20
oq

11 Bruckenstraße 11

Schöneberg , Hauptstr . 10

©t ©: g : ®mg : 0 : 0 : ©: ©: ©
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Der HAUPT - KATALOG Nr , 42 ( Neueste Moden der Saison ) kostenfrei !

•. ÜJUU.
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A . jandorftt €
Belle fllliancestrasse Grosse Rankfarterstrasse Brunnensirasse Kotfbaser - Damm i

SovsU Kamt

Gervelatwarst

. . . . . . . . . . . . . .

mmd 1,25
Salanthwurst .

...............

��1 . 25
Piockwurst

.................

ptwd 1,25
Teewurst

......................

. . . .IJQ
f . leberwurst

. . . . . . . . . . . .

* * . 4 95k
Undlsberwurst

. . . . . . . . . . . . .

75 pe.

Mettwurst
CMs! l

95 «
Rot - o. Zwiebelieberwurst 48 «
Schinkenspeck

. . . . . . . . . . . .

r ° a 1 . 95
W Ruzscbinken

...............

�1 . 15

Brecb

■ Spina
Kohin

Wirsii

Supp «
Jwigi
*. lui
Bruch

■ Bruch

Ü-

PlldCimSiPUlVQI ' in vencUcdeBem Qeacluaaek 5 PskeU 23 Ti

Rote Grütze

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b me . e 28 . f

Vanillen - Sauce

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

s mm 2V «

Hlmbeer oder Kirschsaft

. . . . . . . . . .

48 «

Apfelwein

..........................................

s 95�

Johannisbeerwein

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

55 «

Kakao � SS , 85

Haushaltsshekolade rfwd

� Kaffee " " " - « l . io Jl . ao « 1 . 35�
Tischbutter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . .. . I . 20 « « ,
Tafelbutter

. . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . .

. . . .I . 20

Bratenschmalz

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

p, . . . 55 p, . �

RUckenfett oder Uesen � 48 r ,

Brathühner

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

I . so , 2 . oo

Suppenhühner

. . . . . . . . . . . . .

2 . 00 , 2 . so
* Pflaumen mitstetB . . . . . . . . .>/, v « « 45 « .

Schweizer Käse . . . . . . . . . . .« » ° 4 80 « Romatour - Kä « e . . . . . . . . . . . . .staek 27 « Birnen wt « od « «»t . . . . . . . .� � 88 «
Tilsiter Käse . . . . . . . . .« » d 48 , 68 « Camemberto . Nenehatellerstaok19 « Preisseibeeren

. . . . . . . . . . . . . .

t,vo « 88 «
Brie - Käse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . .45 « FrBbstflcks - Käse

. . . . . . . . . . . . . .

stark 5 «

pf .

Pf.

Apfelsinen 30 , 40 , 50
Vitrenen . . . . . . . . . . . .outieBd 25 , 35 «
Bananen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

« uaa 28
Gurken

. . . . . . . . . . . . . . . .

stcok 28 , 35 «
Tomaten

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

« md 28 «
Salat . . . . . . .. . . . . . . . . . . .. . . . . . . . .. . . . Kop« 8 «

Spinat

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Pfand 15 «

Rhabarber

. . . . . . . . . . . . . . . . .

3 v . - « 10
Radieschen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

v - nd 5 ? �
Schnittlauch

. . . . . . . . . . . . . .

4 v ° » 4 10 «
Maikräuter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

0�4 «
Malta - Kartoffeln

. . . . . . . . . . . . .

« a » » 10 «

Brech - O. Schnittbohnen >/. v ° « 28 «

Spinat

..........................

Vi Do»e 42 Pf.

Kohlrabi u » « k « » » « w v . v « « 28 «

Wirsingkohl

.................

,/iDoae30pt

Suppenschoten

. . . . . . . . . . . . .

• &» <>* 38 «

Junge Schoten . . . . . . . . . . . . . .' /iv «. °45i. , .
ff. junge Schoten . . . . . . . . .Vi v ° , ° 55�
Bruch spargei obn « so ; f . . . . .ViPo » 72 «

Bruehspargel mit zo ? f . . . . . . .v. vo - « 95 «
Bf angenspargei v — 1 . 20 , 1 . 35

Matjes - Reringe . . . . . .m * 10 , 15 «

Bücklinge . . . . . . . . . .. . . . . . .5 stark 18 ?
Aale gerdichrrt . . . . ,

. . . . . . . . . . . . .

Pfand 1,25

Brat - Heringe 4 t <te >i ) osn98 «
Sardinen o . Anchovis . . . . . . .01 « 22 «
Sardinen t - 0- 1. v ° - « 25 , 38 , 48 ? �
Sardinen ��22 bis 24� 95 p«.

Pflaumen - itstein .

Kasseler ? 8
Verkanfsstells für UonneioentsiBarken der Brossen Berliner Strassenbahn und der Allgemeinen Berliner ßmnibus -Aktien-Beseilschaft

Kirschen mit Stein . . . . . . . . . .«/, vom Pf.

Stachelbeeren

. . . . . . . . . . . .

v . vo « 83 «
Erdbeeren

. . . . . . . . . . . . . . . . . .

Do » _ _

Früchte-Melange . . . . . . . . .. / - vom 95

pt

pf.



c Abzahlungsgeschäft «

Credit - Haus

,BellealliaDce "
Bellealllanee - Str . 100, I. Etage .
Varen u. Möbel s. kulant . Beding .

Berliner Credit - Haus
MM- Kommandantenstr . 67. ' MM

Mil- Daus Mit
Turmstraße 55, Ecke Waldstr .

gewShrtJedemb . spielend
leichter An- n. Abzahlung

mehrjihrlgen Kredit
auf Waren und Möbel .

iadaMZ . Ä�

Erscheint 2 mal
wöchentlich . | BezugscgMeliefVepzeichniSK | Unten stsheatfa Geschäfte

empfehlen sieh bei Einkäufen

Bäckerei „ Nordstern "
Ind . : Gust . Müller

Filialen i. verschied . Stadtteilen

Peter ' 8Grofsbackerei
in allen Stadtteilen u. östlichen
Vororten ; üb . 60 eig . Geschäfte .
Paul Rißmann , Turinerstr . 36.
Max Rowplesch , Memelerstr . 65.

Conrad Richter
Brotfabrik Nied . - Schönhausen
Niederl . in all . Stadtteil . Berlins

Auf Abzahlung gibt
WUb. Neumann , Fappelallee 83

Waren , Möbel , Garderobe .

WollM . iail . S—r

( Alkoholfreie Getrinke )

Smalco{Bilzbrause|
Gen - Vertret QttO StarlCk
KO , Landsbergrer Allee 6/7 .

. Fernruf VII : 1666 u. 1564. -

Franz Abraham
Hanb. Messina - u. Römertrank - Kell .
N 4, Schlegelst . 9, Fernsp . II ! , 7727.

Bete Brau « ÄÄÄ
r . ntrrh Seiter - u. Limonad . - Fabrik
UliliUl, Tbaerstr . 44. X. A. 7,8176 .

Bettet alkehol -
freiet 6etränk .

Berlin 0. gtt >nifft . 4

( Arbeiter - Bekleidung J
wrä�V�TSTuiseilersirrz

IT » r CSllVe Bergiii»iiiiil .96
Hamburger Laden , Chart. , Wallst . SS

Höhnen Döring SÄ
Landab . Allee 148, Rizd, , Borgst . 66.

Blottner ' s

Großbäckerei
Geschäfte In

Berlin ,
Charlottenburg ,

SchSneberg ,
Wilmersdorf . I

tdlersholcr Bäckerei , M. üu�a�irsl.
Arnold Beuster s

| Landbrotfabrik >
Alt - Glienicke bei Berlin

LjeferM�re�Hans�crn��B�
Max Backer , Hamlerstr .
Wilh . Behrend , Manteuffelstr . 99.

Großbäckerei Max Boche
Berlin W. , Schöneberg ,

Friedenau , Steglitz .

Max Sander , Dunkerstr . 23.

$ OttO SCÜlat (sSLBickwarej
Gustav Schulz , Georgenkirehslr . 67
Sdiäpe , H. , Rixdorf , Bergstr . 84.

ScIlÜtt , Ck . Berlin 0° NO.
Slkorskl , Weiteuee . Heiaendortenti . 11
Max Spillmann , Görlitzerstr . 63.

P. Springer Be�Ä ' eV
Gastar Tanpltz , Prinzen - Allee 61.

Thoma ' a bew . Bäckerei
Ackerst r. III . Gerichtstr . 84.
EmstTrotz , Reichenbergerstr . lll .
Ferd . Tzachetzsch , Wrangeist . 45

Ulbrichts . " . " " "
1 C. Vogt , WelRensee
l3Filial . Hauptgesch . Sedan8t . 10
Albert Wiese , Koloniestr . 34.

Heinpich Wittler
Fimpeniickel. . Gebvanbrot - e. Günoai-
brot -Fabrii . I . II, 3213. Mtnti . 7.
Vertaufaitcll . Lall . Gegend. Grot-Berllas

c Badeanstalten

Anstalten vom Admiralsgarten - Bad:
Alexanderplatz 3. Luisenufer 22.
Reinickend . - Str . S. LGtzowstr . 74 .

Bäckerei und Konditorei
Wüh . Toerlik , Mariannenstr . 5.

SrotfabrikSÄL�
E. zun Brach , Tegel , Schulstr . 1

Buehl & Sohn ,
Willy Delor , Prenzlauer Allee 42.
HcnnannCari , BLidf. ,Iiern »iiiistr . l31
Herrn . Eder , Schonenschestr . 1

| Engel s Landbrot ■
Heinersdorfer Mühle

Yerkf. stiell . : Koloniest. 9, Bodenbcrgil 2,
Iii3er !>tiI . SS,Geb>relbe>aer»i . 44,8viae-
münderslr. 43, Pankow , FlofMlr. 80,

mÜB6lir . Äb . Ä
Verkauf in Milchgeschäften

Berlins . Bekannt gegeben, d. Plakate.

; i8Cherv Görlitzerstr . 55.
Falkenateinatr . 20, Köpenickerstr. 172.

HngoFrankengtein , Sol�inerstr . 69
[..

Feronia
Alleinig . Fabr . Gebr . Hagen Nchf .
Max Hagen , Dalldorferstr . 16.

Gaedicke ' s Bäckerei
Ober - u. Niederschöneweida

Karlsborst , Baumschulenweg .
W. Gerlach , Gebönebg. Sedaastr. 6/7.
WaldcmarGeskc , Treptow, Elsmtr . 38.
Gonaior , Graetzstr . 65 u. 57.

Alfred Graf , Beusselstr . 24.

Herberg , Paul , Amsterd . - Str . 29.
Dtrechterstr . 17. Burgdorfstr . U.

Oscar Hildebrandt , Langestr . 25
» Badstr . 13, Schwed . -
[ St . l9,Soldinerst . 30,

_ _ LReinickend . - St . 118.
Aagnat Kamrael , Pankstr . 46.

KaEiupf, Bäckerei , Köpenick
Gedttbälte in allen Stadtteilen .

L. KleXzkowaki , Wicbcrtstr . 5
Kiiies - GroBbäckercl , Boßestr . 8.
H. Krause , Tegelenlr . 32 n. Trilisir . 43.
Carl Laudabn , Webers tr . 30.
P. Lauterbach , Gcboaebg. ,KoIgiiceDsU6.

IMMg « Bmüsdrik

Rieh . Liebenow
Blxdorf , Bergstr . 143

Itrotfabrik .
Filialen In allen Stadtteilen .

Albert Llppert , Uubeneretr . 26
PI achc . Ca rl ,s�r -
Bamariterst . , Ecke Frankf . Allee
Proskauerstr . 31. Voigtsir . 30. '

Waldeyerst . 1. Grünbergerst . IS*
EtraBbg . - St . 39. Franseckyst . 16'
Albert Manthcy , Falkensteinatr . 37"
E. Martin , Gleimstr . 55.
Joa . Mihatsdi , Trepl. , Cnetutr . 69

Mollweidc ' s bew . Bäckerei
Zienäkirchpl . l . SrDnneMtr. SlotbrSt 34,35
Gustav Mühliteph , Rhinowerstr . 2.

hilHlfirÄS "
Marlenbnrgerst , 2 Frausekist . 53
0. Nachtigall , wN»rfA » �rssü79/7 L
F. Neumann , KtiiifkexU . , Soiiiiicrslr . 52

,r . Bt. t t . iserlia, Köpenick, Karlsbant
a. gehoieveide . R. Noak, FriedrieJubtgea
Bäckerei Oststern , Schuiveb «rst . 23
Albin Quandt , Tilaitentr . 68.

Arkona - Bad , Anklamer - Str . 34.
Auguata - Bad , Köpenick . - S tr . 60,61
MI » cm Landsbergentr . 107

Gollnowstr . 41.

Bürger - Bad w�ebr8tr -
r�on ii ' r Bad , MOnzstraße 2.
V- . a " I LZ, " Kassenlieferant .

[eDtral-Baj Anze®ÄfCr. 23.
Helena - Bad , Colrastr . 20a .

Erstes Lohtannin - Bad
tägl. fr. Alkocbsog, keil Extrakt. Wail-
«tr . 6,8. Lief. a. Kasi. Nea-Celle s. W. 7/S

Bad Frankfurt , Gr. Frkft . Str . 136.
Lieferant sämtl . Krankenkassen

Bad Friedridishain,Landsb . Allee 15Z
Günzela Bade- Anstalt , Branneastr. 120.
Badeanstalt , Hasenheide 18.
Hohenstaufen - Bad . GelltiUOt
Am Noliendorf - Winterfeldplatz .

Börsen - Bad , Dlrcksenstr . 50
Am Hackesehen Markt .
Lieferant aller Kassen .

Ifflond - Bad, Marsiliusstr . 9.
Jungbrunnen - Bad

Baumschulenweg , Kielbolzslr . 177/78
Knr - Bad , Felersborgerst 64, LieL- Kr,
Kalier - Friedrtcbs - Bad,Cbarl . a. Bbr .
Köpenicker Bad , Köpenick . -St. 176

Ku P' AutaltiiLöser "
. Rosentalerstr . 70.

Kuranstalt ���i
langjähr . I. Assistent d. ehemals
weltberühmt . Jakobi Heilanstalt
DM- Pflanzenheilverfahren MM

Atteste von Geheilten .

Röhn ' s Samariter - Bad
Frankf , Alle , 32. Rigaerstr . 39.
Bad „ Meyers " Hof . Ackerstr . 132.
Marienbad , Chausseestr . 42.
MOncbenerBad,Ri . JIiuicl >eDentT . Sl .
National - Bad , Brunnenstr . 9.
Neander - Bad , Neanderstr . 12.
Neptun - Bad , Sehüsksiiser - AUee104.

Nord-Ost
Bad Ostend
Ott - Bad . Pallisadenatr . 76.
Bad Pankow , Wollankstr . 26.

Passage - Bad
Prinzen - Bad , Prinzenstr . 43.
Reform - Bad , Wiener Str . 65.

Röier-Bafl - ÄÄ -
Russ . - röm . Bad , Stephanstr . 40,
Schiller - Bad Ä ,
Scbönbauier Bad , Schonh. Allee 28,
fiilcaeia ' BBd a» a» »W WWwllCSId SchlesiscbeStr . 31.
Spandaucr Bad, Neuendorf . Str . 96
¥ Plktopla - Bad

Vi
Kottbuser Damm 75

FriedrichWilhelmsbad
Chansseestr . 87.

Viktoria - Bad, Runimeleh. Pr. - AlberUtrA.
Wilhelmsbad , SehlüeutMSL 2762.

� Bandagen . Bummlw . )
R. Bauke , Stralauer Str . 56.
Lange , A. E. , Brunnenstr . 167.
Meyer , P. , Ri. , Berlineretr . 49 —50 .- ibi _ ~

- - -

Pebmann , D. , Neue Königstr . 30.

Wende , A. , TÄr34
Reiche , A.

Maz�chönfeld�O�üggelatr�
� Beerdlg . - Anat . , Sargm . )
Berndt . W. , Pillsoers ir . 7,EckeJlem»lit
A. Butti , Zorndorfer Str . 23.
Mar Fnrhi Gppeiuerstr . i
HlBÄ lULlll Frankfurter - Allee 170
Galster , M. , Badstr . 62,63.
GeorgHeroldt,Oderbergerstr . 33 .
Hiekel , Fr. , Gr. Hamburgers t. 37
Kocb , Emil , Weißensee . BerlinerA. 15
G. Lehms»», Fuevslkeritr . l E. Gerichtstr.
Otto Läwenstein , Fructatstr . 45
Misdi , 0. 17,Münchebergerstr . 1.
Moldt , Fritz , Rizd . , Reuterplatz .
Gast . Nobert , Potsdamers tr . 115a
H. Petermeier , Strelitzerstr . 8.
Pct er - Schley , WUb. , Zoeienentr . II .
Rommeck . C. , Ri. , Hermannst . 22.
Fritz Settekorn , Elbingerstr . 21.
R. Stark , Wiclefstr 20.

� BeleucbL-BegenaL��
Bunzel , R. käis. Friedr. -St. 49.
Büttner , A. , Danzigerstr . 96.
E. Leischner , Kottbusserdamm 69

Kronen�Grossmaim
Elsasser Str . 92

Leser des ,, Vorwärts " 5 % Rabatt .

tl !!üi!Odflrf. O. P. ,uÄ�dNord;
Sehrammar . n. . Riftet ' 1g

Willi . Scholem
Kottbuser dämm 94 , Keller .

Bierbrauereien , Blerb .

Berlin
ige

Tcmpelhofcr Ufer 15,

Aktienbrauerei Potsdam .
Eigene Niederlagen :
in SW, Tcmpelhofcr Uf

Brandenburg a . H- , FekrdetSU . 3
Spezialität :

Potsdamer Stangenbier
in Flaschen und Gebinden .

iergbrauereis
Feinstes Doppelbier

Tel . III . 1412.

Berliner BoA- Brauerei .

Berl . Weifsbier A. landre
Strslaoer Str. 36. 37. Tel. 1 7585 4004.

Fried . Geseke . 7 Filiale ».

F. Hagen 22 ,
stellen .

August Holtz XX
Hoff mann , R. ,Ober - Sch5neweide .
Carl Jacubczych Spandau
Kenten , Gebr . , Wörther - Str . 33 a.

Kosmaila , L , 4gÄto
Engen Köhler , Nene Königstr . 68.
Limtenstein , A- , Tbaerstr . 23.
Paul Lindaer , Strelitzerstr . 65.

ButterhandlaugFritzMath.
iWiaec32n�, « I .

Markthalle , Andreustr . , Krintstr .
Memeler - St . 74 , Grüner Weg97 .

WeifsbierC . Landre AcUes .
Straßburger Str . 6-8. Tel . III . 1692.
Brauerei Alt - Berlin , Charlottenb -
Gabriel i Jtegcr , Weißbier. T. -AJII,No. 630
Bier - Verlag , Gitschinerstr . 90.

Baeiei « M
| feinste Qualitätsbiere . |

Brauerei PMerberg
Versand - nnd PilsenerBier .

Branerei Tivoli kÄu « « ' ;
Fruchtstr . 37

Branerei Mma , G. Enden .
Caramel - W eifsbier
fast alkoholfrei, •rfrischcnd . bekömmlich,
Berliner WeiBb. - Brauerei E. Willner .

Qrotcrjans
Malzbier . Sthönh. -Alle# 130, T. m, 5063.
Haas « - Brauerei . Amt IV 159

C. Habels Brauerei
hell — Habelbria — dunkel .

Hempel , E. , Müllerstr . 138 d.
Kahlenberg , A„ Müllerstr . 166c.

Brauerei Engelhardt A. - G.
Lagerbier . Malzbier .

Unser

Goldbiep /
ist nicht mir ein

Erfrischangsgetränk , sondern
auch ein

GeaundbeltiMer ersten
Ranges .
Berliner Onions -Braoerel , Berlins.

Luisenbrauerei WelBenaee .
nernne�örtcr�Rälz�i�relKUcr

Brauerei „ Stern "
N. 4, Chausseestr . 40, T. - A. 8882.

S . I > . Moewes

Hohersteinweg 6/7. Tel . I, 8360.

NöBcbMüMM fierIiD.t
lierddeotsctiet MM , A. -G.
Schlesischestr . 20. Tel . IV. 4785.

■ m MM
V .. . / - frsHtlassirie

'
; v Biere

_Seriifaltielduwg �
„ Jareckl , SpsnJs», llaielstr . iL
Keiner , Otto , Gerichtstraße 86.

Schuch , M. , ÄSil
Schwalbe , WUb. , WoUlner - Str . lL
U/ppkflP I Mühlendamm 3.
VTv V ROv , n . Eottboserdssun 98

Rithter 4 Es.. J. E. L Ä
gegr . 1820. Berlin C 54. T. III , 1517.
DnlOnll Flaschenbierrersand ,
nUlallU G. m. b . H.

Gfäter Weg III .
OLIIallC , Weiß - u. Malzbier ,

ÄMsmi SMig
SchlossbrHu • Kronenbpfiu

in Gebinden nnd Flaschen .
Sdinlz , Herrn . , Schönleinstr . 23.
Stadtbraucrci - Scbönebg . , BahuL 14.
Strehblow ACo. ,Weilb . ,GetiehUt . 45.

]rereinsBraQere<TeDtoDia,l!W87.
Weissbier Albert Brann .

Weissbier , C. Brelthaopt ,
Palisadenstr . 97. Tel . - A. VII , 2634.

WeiGbiei F. W. Hiltebeln A. -G.
�Lagerbie��n�WCalzbier��

t Blumen und Kränze �
oIKnilEeTtnl�TTunerstr�T -

�

Blumen - Becker , 0. FiaDkf»rtei Allee 3.
Casper , Chart . , Erummestr . 29.
Richard Feltek , Prinzen - Allee 30
Paul Gross , Llideut . 69( 7tnrirt <kau)
Otto Hinz . Graunstraße 8.
Alb . Hilse , Weitensee, Berliner Allee 36
Bertha Herhold , Ciraei8 ; lTutr . I «5
Menzel , K. Rixdorf,Hermann >t 124
O. Neumann , Wieners tr , 1.
Ww. Rutschke . Ri. Hermannst . 62
Thiedtke,Rixdorf,HermannBt . 64 .
ILZInkejKoweaesFtie�

f Boulllon - WOpfel " �
NShpinittel - Gesellschaft

„ Krone "
Michaelis & Co. ? ; 5;
BerllnSWMT�IagelbergerStr�o .

J. F . Assmann
20 Filialen in Berlin O.

Poper s,Är
Butterbandlnng

Ittemai — 5 ' ä — ■

Mar Baenlacfa . 8 FUialen .

Nordstern in iertoNu "
Pomorski . Paul cÄXU8

NO.

g Bntterbandig . I
üermsenstr . 116,
Hernaiastr . 39.

Ernst SchneMep , Spandau
Scbönefeldt , Britz , Chausseest . 51

Schröter, R- vS -
stellen .

Scholz , Arthur , Ri,Hennann8t . 65
Schumacher , J. , Markusstr . 47. .

Ä . Talman

Uhly & Wolfram

Vereinigte 48

Pommersclie Maois -

Meiereien

Mg wander.
Zum Stern , Adalbertstr . 12.

OskarBeck a « Uhan «
Dresdenerat . 97, Blücherstr . 11
Reichenbergerstr . 18 u. westl .

Vororte . Vorzugspreise ,
8

Fritz Hartz riliflea .

Buntrock , W. jJkÄv .
DOnkler , Otto , 11 Filialea .

A. Däwerih . ÄiblÄ
CarlFranke� " "

c CacaOjChocoladel
Aumuss . KuUniea - AUee 39, KooTUnre».

bhlialeni . aU.
vejr llaA , VI « , Stadtteilen .

Die Fabrikate der

„ Sarotti * *
Chocoladen - u. Cacao- Induttrle -

Aktiengesellscbaft
sind überall erhältlich .

12
Schütz , Warschauerst . 82, gpr . I900

Seifferi , Erich, SVonS
TßiChmann. B. WeXnsee : ln�upt
C. Voigt , Gräfesl . 27, EckeÜrbanst .
Wcrkinc ! iIcrSI ?cIzdorff,G „<! r Frank-
f»rtrr -,Str . 89. Gr. Wrg. l 13. Drndn- Str . 69,

Clgarrenhandlungen )
Bräger�rT��ör�Sergstr�i ? .
Bräuer , P. , O. 112Proskauerst . 12
Frobs , Gast . , Rizd . , Tbomasstr , 3.
Cnrirnv VI Gboriuerstraße 13,UU1 gtt », . fK. ?„dalt . . Pkejt . : nlidIg .

Alii . KasulkP
itadtteil .

Klein , Wilh . S - m�
Klemmer W. , Spindan,Scbdnw*lder8t . 82
Krebs , Aug. , Rixdorf , Bergstr . 124.
U. Mischke , Beusselstr . 32.
Willy Münstermann , Gleditzckiti . tt .
Sdiirmer , A. , Invalidenstr . 2.
Weber , K. , Ri. , Hermannstr . 110.
Wolters , Theod . Blücherstr . 25.

c Damenkonfektion 1
Hugo AHronleld .

Gr. Frankf . - St . 117, Badst . 32.
ßlu », Kleider, MüttLKsluferi

Max Arnsdorff
Oranienstr . 176a . Rizd, , Berg8tr . 9

EarlBrionRzerlÄÄ�
Cohn , Geschw . , Bergmannstr . 9.

EoDfektionshaDiWeddingK
Czerwinski,F . ,Reichenb . - Str . l52 .

DombrowskyÄ�liiSkjäin/t \j >¥ / Anfertig, aack a

Holz & Ascher
O. Frankfurter Allee 68.

W. Schönhauser Allee 127.
Hncae Landsbergerstr . 58,
tuaeä , Mäntel , Kostüme , Röcke,

Hl»»»», Kleider, Kecte. Goll»oir »tr . 36/37

L . SelowskyÄ�V
Waper,

Westmann
1. Geschält : Mohre natr . 37a,

2. Geschäft : Gr. FrankL - Str . IIS.
Bei Vorzeigung Rabatt .

yj/ftifp Blusen Kostüme
" u, " j Schönhauser AUeaL27a .

A. Kieper, flowawes
Friedrichstrasse 28 .

C Drogen u. Farben D
Adler-DrogerieApoÄban .
Adler - Drogerle , 0. ,MüggoIstr . 8.
Angermann , Königsbergerstr . 13
Apeui Liidenberg, $lreliU . &tc . 74 Xord- St .
Artelt , Kurt , Ri . ,Reuterstr . 43/44
Belker , C. Litthauerstr . 6.
Berger , Box. Knanelabg. , Soultgitr . 8.
O. Beug , Bdckhrtr. 54, Ecke Grirnnstr.

BdL Bocatiu, �. ISriiurs�i
Sämtl . hygienische Bedarfsartik ,
Bohne , O. , Spandau , Pichel >d. 8tr . 2.
Bödtmann . Fr . HoebatädterEtr . 21
Robert Brüggemann , Alt - Slnlaa70
Domsulla . W. , Falckensteinstr . 44.
Donath , W. . Landsbg . Str . 99£cke .
Drogerie , Landsberger Allee 55.

Ebert, Mai & Ä3K .
Edison - Drogerien . g. -Srbäitveile .
Paul Eichel , Friedrichshagen .
Franz Flacher , Frukf . Chausee 148,
Samll. Gaausianikd :: vi , kr. Bedleuag.
Fortuuu - Drogerie,/ - ' -r- if. ,
Lieferant f. samtl Krankenkassen
Brauck , tudw�lffTlleriiuuiti . 198

Föhseh - Fruchtstr . 62
Friedrich , Paul , O, Gärtnerstr . 29.
German la - Dr. SpaDd. PicheIad . St . 9i a
Grasnick , Fr. 0. KronpriaMUlr . 48.
Gottachalk , Otto , KrauUtr . 65 a.

Alfr . Gotting , FrAaÄer
Greiner JL , Reinickendorf . St . 105 .
ApothekerOrünenthal . WiejtntSI
Gunther , „Löwea. Droiene ' ' ,Str »Bil . 57
Hanlscb , Rod. , Boxbag . CbausslS .

Haeberlein , TrepL, Graeü- Eonchestr .
Hansa - Drogerie , N. Raumerst . 50 .
F. Hotop , Cfnaa-Drog. , Dfaiastr . 6.
Klahn , H. , Ri. , EaüM- Friedricbstt . 23t

Koeseöe [ k- DrDg. . Her™; . ii9 .
Kronen - Drogerie , Alt - Boxhag . 49.
KröningsAdIer - DrogcHc,Bainleratr . 7.
I omnl/a Scharnweberstr . 14a.
Lcllll/i \ C Ecke Weichselstr .
Lerch , Rh. , Reichenbergerstr . 116 .
G. Lehrmaun , Prinz Eugen Str . 6
Max Liecks , O. 34, Ebertystr . 35.
Luisen - Drog. , Friedrickaf . Berlmerit . 22
Alfr . Marsch , Culmstr . 37.
Messing , Rtumnelsbg . TürrBchm . St. S8
W. Metcke . Charl . , Potsdam . - Strß .
Nellö , Felix , Memelerstr . 16 a.
Neue Drogerie , HochmeisterstS .
Apoth . Oppermann , Hennannstr . 227.
Felix Pinkert , Rügenerstr . 10.
Piper , R. , Boxhag . , Sonntagstr . 29.
Ramien , Otto , Landsbg . Platz 1.
Rats - Drog . Spandau , Potsdam. St. 2.
Rattey , Hans , Memelerstr . 72,
Bill . Bezugsquelle f . Gummiwaren
Rathaus - Drogerie , Ei. Domstr . 24.
Recollin,P . ,Reinickendorferst . 51
Paul Reichel , Friedridisbagen «
Arno Reif , Weberstr . 30.

Louis RQhl , lab. fsal Rubi. Cöpenick.
Franz Schönbedt , Obersebbaeweide.
Schubert , O 34 Ebertystr . 46.
Schultz , Hugo , Müllerstr . l66a .
Photogr . Bed. - Art . , Hyg . Gummiw .
Erich Seidel , N. Lychenerstr . 113' , Schwedenstr . l

,Koloniestr . 120.
fmund Buchloh , Soldinerstr . 26,

Lief , sämtl . Krankenk . T. II , 2658.
Spangenberg , Frankf . Allee 34.
Carl Spitzer , Stralsnnderstr . 29
Union - Drogerie . RomintenerStl .
Vlrchow - Drogerie , Febmarnstr . 4
Rob . Welsch , Frankf . - Cbaus8ee95 .
Werder - Drogerie , Brilz . Badowerit. 5a.
Wedding - Drogcrie , Genterstr . 37.
WUliWesch,Charl . ,Nehringst . l3
A. Wohlgemuth , Usedom Str . 22
Zobel , Georg , N, Ackerstr . 50.

Aln , O. , Ri. , Kaiser - Friedricbstr . 6.
W. Allner , Mulackstr . 24.
Otto Bellg , O. Grüner Weg 49.
Beutel , C. ,Bozb . ,NeueBahnh . St . 2S
Herrn . Braun , Landsbg . Allee 149.

Brenneke,C . ,w?angeiftr94
G. Brenneke , Scbbab. Allee 156.

G. Brucklacher , S « ;
Otto Döring , Rixd . , Elbestr . 34.
M. Eggeling , Müllerstr . 29.
Willy Erpel , Turmstr . 29.
J. Fehrmann , Birkenstr . 57.
Flnck , E. , Spandau, Schönew&lderstr . 34.

GeMeiWcllraiDwS . bL
fiob - Beinzb�Äz�brikgr.
LHilln»

WUmersdorferatr . 102/3
Dlllci Haus - u. Küchengeräte

Jacob , Otto ,
Carl Jung , Stromstr . 31

Schillerprom ena de 9.
Weidenweg

JDiiglilüttis ™n3tr -172' -
Carl Karstadt Hus - l Kicbealeni «.

Kniehase . A. ,SkSr5öt ; �B.
Fritz Köhler , Hochstädterstr . 2.

Scbönhaus . - AlloeSO .
KürtHfaDtke ,
Ad. Kunze , Eiidl

Ringbahnhol
Ad. Kunze , Klidf. ,KaiHerfriedrick *ti . l78
Gust . Lenzoobfiua�e .
Lübcke , Ernst , Samariterstr . 13.
Markwart . Bernh . , Bmucbcltaweg .

P. HoldeohaDeffii�S�
Banarlibcl . Wtrbtrag « fnrden B«abed»rf .
Franz Müller , Weinraeisterstr . 9.
Müller , R . Boxb. , Wismarplatz �
A . Radioff , Rtiaekdrf. , Msrlstr . l >. SeV

68811 Ilsiner . SZSS
Max Richter , Scbönh . - AUee 104,
Rössel , F. , Markgrafendamm 1.
Rühlmann . P. MüllersMOb . E. Seest .
Schmidt , Paul , U, Scbanweberst . 49.
Schröder , G. Ri . , Hermanns tr . 59, 60.

J . C. Schütze Nachf . ,�
Helnr . Schupke , Wielefstr . 12,13.
Sellacb , Tb. , Ri. , Hermannstr . 48.

Georg Stasinowili , Eck. gTAU" -

Roli . StiDiltl ! adrt . Ä! SÄ
E. Teeach , Ri. , Kirchhofstr . 12.
Paul Tiegs , Chausseestr . 42.

Troike , Th . r Sp,u,dau
' Potadamerstr 3«

We8ch,Charltbg . . KBol>«ls4erffötr . 23.

Franz Wallnrer w�. eÄfer *
WurmteeJHax . NacbT , Invabd . ' Str . B
Zobeltit ) , Pankow , Eirliaenlr . 128.

Carl Alm , Bocbamenlr . 1, E. Alt-Soabit
Baum,EmU,Scböneb . ,Herbertst . l
Brennabor
Bosliag , E. , Kottbuseratr . 18.
II », n . m Schönhauser Allee 115
nlca UdlU Kinderwag . , Bettstell .
Daedrich , Ri. , Bergstr . 159.

Fabrnd-Leibhans lobmaiin
Neue SchßnhauÄer - Str . 11.

Fahrradhaus Sport , Charlottenb .
Bfomarckstr. 62, Arb . - RadM0o/oRab .
Fiedler , G. , Spand . , Klo8ter8t . 40.
Heinrich Hahues , Cöpenick .
O. Haller , Charl . , Bismarekstr . 79 .

Klinik dJesleosÄÄ
Kröger , Rieh. , ÜÄ " ' s.471"
Ernst Machno

Größtes Fabrradhaus Berlins ,
Jahresumsatz über 15000 Räder .
Verlangen Sie Katalog grat . n- trk .

W. Malloachky , Schle8 . - Str . 45.
Mazatis , Jal . , iälltralr . 58, A H 291
Tari Unllnr Reinickend . - Str . 106,
ian Müller Gbausseestr . 81.
G. Pluge , Birkenstr . 77.G. Pluge , AAI5JLCiao>. x . . . .
Rüper , Carl, Felmbg. - SL2a. lFrtf . Alle .
Röpke , O, Ri , Hobenzollern�Llö .
Schönborn . WlUy. CbirlbgS
Ulomlnll Invalid . - SL20, ' rurm8t . 31
naDOElI, Teilzahl . sc ® tattet .
A. Wodnlak , Apostel - Paulusst . tl .

C Färbereien , WäscheTT )
Berliner Dampf - Wälcherel

Fritz Hering . Neue Königstr . 84.

riampf u ii jCberei , 1baaisccstr .

lj „ Ohne Chlor "

GZr�irvz�lieröi�iume�ü '
n ampfwäscfaerel , Ob. - Scböceveide
ÜC Heinrich , WUhelmineubofstr . ll

JunheratpoBe 68 .
iltbekaut für Uefenig toi Udellojtr

Vucle bei nifijrt !» freiisa .

fleA
0iea . .

Gebr . Erbguth
Bremer
Sir. 48.

O . IVaefef■ Färberei u. ehem. Wäscherei
I f. Herren - u. Damengarder .
| Läden in allen Stadtteilen . _
©Berlin , Rixdorf , Schöneberg ©

Taubert , J . , Sebastian -
str . 86.

[ Fischhandiungen J

C. Ablers & Co. , S
Seefischhandlung .

Otto Arendt , Tegel , Schlieperstr . lS

C. DittmannBerbnS . 42 .
" K" n 1 . 1 Weidenweg 79, auch
» W i * " 1 Wild und GetlügeL

CJhr . Kroog �SbSg
tägl . Bahn - u. Post�ersand . See- n.
Flü-Fische , Merinadea, Bäncherwarea .

MIeMlbvId . RlBergst . 5u. 57.
iiicb . Str. 35

Fleischer , u . Wuratw . D
PeterAbrahamczik . Stralsund . Str,37
Hermann Albrecht , Metzerstr . 7
Allstädt , Elberfelderstr . 27.
August Arendt , Soldinerstr . 16.
SR5l « d > ll Warschauer

• * » » » * - " » Straße 88,
ff . Fleisch - u. Wurstwaren .

WßßfVof Tegel , Brunowstr . 55
. Dclfttl , ff. Fleuch - iL Wusimrea .

Bebte , Rixdf . , Hermannstr . 13.

Wilhelm Behr
Wurstfabrik ,

Speck - und Scbinkensalzerel .
BerIln . Schöncbcrg,KaU »ieiuL57 - 58

Beste und billigste Bezugs¬
quelle f. Wiederverkäufer .

A. Bilzer , Rüdersdorferstr . 32.

flogsst Biesert AugusaÄ . 9.
August Blmstein , Dunkerstr . 78 .
Hermann Blanke , Gerichtstr . 11.
Paul Brackrock , Hutteostr . 72.

Bm , FraÄSÄÄ
Georg Brenner , Ebertystr . 57.
P. Buckwitz Rigaerstr . 106.
Spez . - Gesch . f . Fleisch - n. Wnrztw .
Daniel , J. , Ri. , Hermannstr . 147.

Robert BludschusNachf Ig.
Panoramas lr . I n. Gontardatr .

Billigste Bezugsquelle .

DanzigerFleiscb-Centrale
- Danziger Straße 14 -

Dannenberg , Neue Hochstr . 6.
Rieh . Deckert , Wi' ristr '

33 .
Max Dlugosz , Scharnweberstr, ! ,
Albert Domke , Stralaoer Alle« 24.
P. Dreyodcer , Prinz Eugeustr . 21 .
Job . - - - - - -

- - - - - - -

- - - - -- *
Geo
Job . Durzynski , Kopernikusstr . 1

DQllf Thi. Tbaerstr . 23.
Rixd . , Kais . Friedr . 8tr . 14.

Eithbadi . L�ÄÄ
Georg L
Düll . M. ,

Wnrst, Speck, Schinken
kauf . Sie a. be>t «n u. bllltgitaa bei

Anton Fehlau ,
Gouthardtat . Stadtbabnb - Ecke
Königsgrab� Andr . - St . 47,Lands -
bergerst . 98, Königsbergers t. 8,
Land3b. - AUee30,Rixd . ,B«rgitr . l6 .

Fleisch - Zentrale Charlottenbg .
Wurst - und Fleischwaren

oll . zu billigsten Tagespreisen
Autlust Halter

I. Geschäft ; Dirksenstr . 48/44,
II . „ Kastanien - Allee62 ,

III Skalitzerstr . 99.

Flei�h-n. WarstCentrale
BrunnenstraRe 76 .

Beats Md billigte Bticgagielle iLXorl

eise F! M- DDd Wuntwarso
Landsberger Str . 20.

Oskar Fritsdi eÄV
Paul Friedrich . Stephanstr . 44.
C. Gärtner , WeiÄeiwe. Frieiickeatr . 1

GerliardtÄÄ
H Gemdt,Spre »genLI7,Eiag . SaB»iatr .
Fr . Gerlach , Taurogeeacrstr . la .
Reb. 01ene,WeiemM,iiMLAl «lhir . i3
L. Gredlng , Kottbusserdamm 8

eseb . f . Fleisch - u. Wurstw .
[ eidebobutr . aTTföräcünC

Grunwald , Nf g. t Kottbucr Dtmo 102
AVurst - - Spöck — Schinken

OottUeb , Reinickdf . , AwciduL 109

Eduard Grunwald
!-! nur Turmstr . 37. . . .
Wurst S,ieck Schink . »

Crothraana Xchf. , EiiiU. ,Bcrli «eriL76

OttoGrubeH0Sf,utv
Bertbold Hahne . Boiharenerstr ,
Willy Hanka , Brunnenstr . 1».

"-rin. aartniaiDÄ68?ian5; r
BldiartliliizixÄx «1�
Franz Heyer . Gaudystr . 40.
nCgCl , Wilh . Langestr . 28.
Coarad Heckel , Admiralstr . 35.
MMj l

Oeorg Heiter
|EchteBruucbv », Tbonajer Wer,lv .
1. ( itML, Ailrtmirjo . BHueulr . TS»

n Z1?' Schwedcnslr . 12.
2; «oE eufelder , Bei, ! bi ! L8«amer,L48W Hoppe Fnedncbibsgu - FriedricbtLOE
Albert Jähnert Se6r ;
Fntz Jentsch
• *er,a . Jeake , Erupriueoitr . 53. 5t .
Josef Jcssenbcrger , Posenentr . 14.
A. Joera , Schilierstr . SS, F. 8382.

FMlsUMMMM/ .
Umer. FlB«r . . A4i«rshof . Bwinirckit . S6»
Artb . Kawinkcl,0ranieast . l93,z - Hpl.

PJIeaoitLÄÄÄ
Jul . Rempe,Boyr5�0 51

Fritz Klein , Kott bus erdsmm 12.

V ■ Lebensra ! fteT - GrolJhandTang ■
B — — — Triftstraße 8 — — — B

| | Billigster Einkauf d. Nordens >
■ Feine Wurst - und Fleischwarea

Spezialität : Landschinken

Oskar Klätin
114 Alt - Moabit 114

153 Invalidenstraße 158.

Max Knaut , Alt - Boxhagen 50.
Ernst Kol be,0 . Koni g8berg . St . 51

Augult Roch ÄT
HermannKöhler , Müllerstr . 49-50.
Gust . Kuntze , Boihagener Chaussee 19
Ernst Kurth , Muskauerstr . 33.
G. Krause , WeiSeasee. Langhaosstr 13S
A. Lange , BeiBickdf. ,Schar!iweherstr . l II

Linkß' s FlBiJöizssvfale »IJST
Helnr . Langer , Britz , Rudo werst 8
Wilhelm Lenz , Falkensteinstr . 9
R. Lawrenz , Bemickendf. 0. Haaptstr- 54.

Herrn . Leudit

Wilhelm Liebherr
Max Lleske , Tilsiters traße 10
W. Lindner,Ri . Kai<. Frie <iricb »tr . 38 31
Fr . Lindemann , Emdenerstr - 45.
Lochmann , Uaiplaquetstr . 32

F. Löffler , Strelitzerst . 82 .

Lußlikejol.
Aug . Maar , Schulstraße 103.

H . MatzkerSll »
Stephan Mederer , Zarodorfentr . 19.

Otto Menzel

Merker , P. TZS *
6ottfr . MeusslingGstr ' seT
Albrecht Müller , Höchstestr . 45.

Adolf Na £ : el
Max Neubert , Strelitzer Str . 30.
Julius Off , Ricbthofenstraße Ä.

Karl PetrichffFÄwB . erri
F. Pogorzelsky , CkarI. ,Tanrogg. -St. 39
Max Pohler , w. ,Elumentbal8tr . l9
Jul . Pjttlik
Fritz Rasch , Stephanstr . 51.
A. Rathenow , Elsässerstr . 12.

Peter Rechel
Reimann , Frankfurter Allee 33.

G. BSMZSSBM. furie� .
Wilhelm Röder , Stettinerstr . 14
R. Rothe , Boxhagener Chaussee 11
Walter Rudolph , Grönbergerst . 17
Ottomar Rudolph , Gärtner »tr . l7 .
E. Schauer , nuttenstr . 70 .
Bob. 8ehäfer . Tenipclbof,Berlli «r»lr . 37.
M. Scherer , Ob. ScböDeveile, j. XsrbtpL
Bernhard Schnell , Schxnzebertlr . 6/7.
A. SIewert,Nd . Scböie *eide,BerliaiU27 .
WilhelmSdiaale , Zosseneratr . 49.
E. Scherzberg , Beieicbealf. , HsmuL 5.
Eduard Schmied , Lübbenerat . 19
J. Scholz , Rixdf . , Hermannstr . 17.
XrhSnhaiHPP Fleisch - u. Aufschnitl -
acuümi ( iUicf1Ctn( rale >wlfhert3ttUt
Oskar Schubert , Husaiteustr . 44.

Max Schubert

Albert Schucht
O . Schreiber , Hohenfriedb . Str .
Max Sommer , WeberstraSa 4*.
Surgard . FIeucli . Zealiilt . Suiuidentn
WTmifhp Rixdorf , « *

• IdUUie FannierstrmA . 25.
C« TKinl fL Fleiech - u, Wurmt * .
lI . Ii!?!, „ Lichtenberg�

Gürtelstraße 17
Echte Tbir. Huuscblickte - Warei eapL
Thiel , N. Weißenburgerstr . 73,

nphörlag . Fleisch ' - a. Want - Fabr .
F. Sommenaaaa , B«ih «9»Mm. 34

Albert Urban , Nostizatr . 34.
Karl Illlfp Naunynatraße IT
� ' • Fleuek - xWontfc

Veit , Palisadenstr . 60.
Wilh . Vogel Ä
WelB Georg , ElseBitr. 40,1. 1. 17 10585
2' Mellnitz , Nannjrfistr . 66.
F WRf7Dl • F- FleUck - xWormt *.

'>. . . .
�' «ikienweg 67.

( aTWiese , uabienst . 45 .
ff. Fleisch - u. Wurstwaren .

pilfflagD8SwDi!(BÄs. ir5.
Henn . Wilhelm , Ri . Friedel6tr,2J .
Fritz ITIedetrnck , Orenzstr . 14.
Gottlieb Wloch . Grüner Weg 1iß

Wurst gut und billig ?
' 88/18 mmspuasnqnoH

mnzuoa - iunjft n - qaziaij nt
l*. U' oniura , U. , frl «lricluberg . S: . 2l .
Wuxzt - Borgwardt , Zieaiklreigl . 4.
W urst -Centraleb (�n. r"iM
Wurst, Speck , Schinken

Nord - Deotiche Fleisch - Zentrale
F. ZlaaeraaM , Seestr. 78, 6»Ueutr . 40.
Panl Zwarg , Landaberg - Alleeljri .

Bla « u. Porxellan

flocdcp ö " Kro ' *
Rixdorf , Berg8t . ll5 , Ecke Roaenst .

Karl Harms , Danzigerstr . 7.
G. Krüger , Weißenburgerstr . 7 »
A. V/ilborn . Brunnenstr 16.

uWühelminenstr�S .Wmkelinann,Wilheiraiuen « r . £ *
0bcmchönewc�de�ath6naustr | T7.
f eramntoph - » Spijchni . )
Becker wT�Ümersd -Str . 127,1 .neexer , w. - » tj- -- - _ _ a Rixdorf ,
HOyCr , B. . j Bergstr . 1631.

Ptionograplien -Iistz
größtes Spezialhaus .

Reimann , Hackesch . Markt 4. Tcllj .

SDrecbmaacblnen - Centrale

Arthur Kühn.

�����äohönoer8t «J
G. Böhlke , IfiaaMr . 9, Kleagteru .

Dahnert , O. i�X. ' i2L
Kl. mntrl / Spandnn,Schönew . 8t . 9J
ilOIS 5 1ö( , Emaille, Glaa, PoneUu. l . inp .

Küchen-SfhreierDriiÄü ' ii
Lindnar . Nachf . �Porlebergerst . SS
Messow , M. , Roreuenbergerat . 38
M. Müller , Dreadenerstr . 41,42.
Palme , H. , Frankf . - Chausaee 6ld .

IßditroUarlGÄ�i�
RohkräraerP . Nadif . , Frtl . -Allee 1t

Saodow. itiit WümÄnrm
Sandow,P� =g�
OtllSJDdflWlIÜl�Är"
Llan�erinÄeiÄr
Wurmiee,Max . Nachl . liTmlldtmx

Fortsetzung siehe nächste Seite »



Fortsetzung des Bezugsquellen - VerzeicHnisses .

�lelianat�üpStöttepe�

„ Stottern "
beseitigt gründlich und dauernd
bei jedem , der stotterlrei einet .
,Ph3bus ' Sprachheilinstit . , Berlin
�Bälowstr�ÄV�prjrtjt�J�
( Herren - Artikel J
AntönI�cEonnäiäse ? ,Äne�l6r
Berth . Axt , Fennstr . 60.
Felix Britjkow , Köpenick .
Die berühmte Feljenwätche , Esdit . 44

m
Magazin England

Eettb Don 7S, Ormieiiätr. 162.
Site , Wäsche, Cnwstten .

Diftmer , lekersti . SS«, Hutgcschlft .
Martin GrSsael , Alt - Moabit 113.
Rieh . Jahn , Treptow , Grätzerstr . 6

S. Radisdi ,
E. Elahn , Frankfurter Allee 26.
Emil Klatt , Kastanien - Allee 49.
Kilpnin Wo Fr,atfrirAll «»4», ?«tcr,gb . -
Büfiliy . Ullüslr ( S wmchaaer - Str . ZI.
Krause , WlIh . ,Ri . , Herm. - St . 166.
GgKursch , Britz , Rudowerstr . 95 .
R. Lehmann , Ith. Winter, Cöpenick .
Ad . Mahnke
Menzel , P. , Cöpenick , Schloßstr .
A. Nitschpan , SW. Bergmannst . 11

Prinzenstr . 31,HaBnedÄh-
A. Samuel , O. Uirbachst . 62, Schinne.

Scholz , Osw. B�HÄtrn1, ;
Sprengel , A. Hütemsiime
Steinhardt , 0. , Königsberg . St. 30.
Emi ! Zallo , Gr. Frankfurt . - Str . 90.
JELZe] ler . O. -ScböBev. ,WilheIinioeilLCsU4a

� Kafyee' Surpogati�"�
M . Bathke ,
Kaffee - Versandn . all . Stadtteilen .

c Kartoffeln7�emCisn~�
Paul Henkel Swistrm«. der

c Kaufhäuser D
I. memilei i [o., Eaästr . ZZ.
Geschw . Blank , Boih&aener-Cltaci . 17

C. Rurtzahn�Ädiw6
aJolf Ml Olier-Sciiöneweiile .

| . Holz & Aschep
O, Frankfurter Allee 68.
N, Schönhauser Allee 127.

f HarrcnHuTKn�benBarcT�
rantur .

Allee 186.AmerikaD. Verkaultliallen l
R. B&nscb , Bellealliancest . 4. 50,o-

JU » «»l * Badstr . 26, Ecke
• Prinzeu - Allee .

Behrens , Ri. ,Kals . - Friedr . - Str . 226
Berg A Co. , WiUnaekerstr . 62.
Ttaccz « ! . Friedrichshagen ,
AhCSSCr , Friedrichstraße 100.
Besser , Julius , Ri. , Berestr . 19.

Harabnrg-StpgÜlzss3 103.
Hirsclifeldf be ? geÄs .
Lieferant cLKona . - Genossenschaft

Ilierren -KoufektionshaiisFrank ck Co. , Brunnenstr .
i « 1
joJ

Wöhr I Spandau , Lutherstr . 13.JIOIII i a. spSn ( jaUi Metzerstr . 19.
Nökc,J . , Spandau , Klosters tr . 31.
Paul Ihlenfeld , Thnrmstr . 44

Inhaber Perlebarg
nur in Fa. S. Perleberg

B8Chaaawe - iilr68 . t, xBotcadT .

Rud . Israel . Grüner Weg 95.

Max Kaplan ,
Friedrichstr . 1.

Orot » Auswahl fertiger Kleidung .
Solide MsBanfertigung .

f Vsinnr� Emjl . 45/4«. O. Aadreu tr. 52
LndiUBl O, Gr. Frankf . Str . 104

D. Hrapicski , SsssfSSSS ! ?
Laake 4 Slnpeckl , Schönh- Allee 70«.
MawnC � Rixd . , Bergstr . 44- 45
" lutUfl , 0. lanlge a. Matiehaeiderci .
Ost , W. , Frankf . - Alice 117, ». Maß.

D . Pei - leHerjJ
Berlin N. , Chausseestraße 63,

Ecke Liesenstraße .

Präger Nfl. ,

S - PosnerS��S
Streng reell n. prciawcrt I. d. Firma

Helnr . Ferester
Reinickendorferstr . 8.

H. GoerHrh,Beinickea4f . ,ProTiBi5tr . 54.
H. Görtz Nf. Kisdorf , S' ogatstr . 39
Georg Gruber , Oher-Schöneweide.
Hermann Genseh , Adalbertstr . 19.

Goetsch , Ernst
Grabitz , Breslauer Str . 4.
Gräbert , Emil , Ricbthofenstr . 26.
Max Grieß , Torfstr . 18.
Richard Groggert , Wismarplstz 1
Fritz Günther , Manteufelstr . 71.

Wllßrmi ReinkkemL Str . 70

B2li8ts,FraDZ
Gebr . Hajesdi , Weidenweg 24.
Max Hanheiser , Göbenstr . 16.

[ . BaaiiaDotÄS66 ,
Otto Hampe . N, Wiesenstr . 16.
R. Hartung,Rejnickdf . W. ,Berlinerst . l24

I Haselau , W. , Rodenbergstr . 33.
1Albert Haube , Dunkerstr . 83.

J Max Häusler & Co . ]
S

Kaffee und Kolonialwaren
:: Versand frei Haus . ::

Ad. Hedwig , Auguststr . 51.
Heinicke,Wilh . ,Uarkgrafend . 37.

I » » » x n Rixdorf ,
ff Bergstr . 144,

_ J _ Ü1_ hals . -Pfiedr. -St. 246.
Gustav Hcnschel , Siemensstr . 16.

Berrtaffli , Füg. , wSr . ' ä511 "
Bm. Honosilorl , wÄn,f '

Oppelnerstr . 8,
EckeWrangelstr .

Bad -
_ _ Str . 33.

Gustav Lcvy, Spandau , i Hilfrich , A. eÄÄ '
Lutz , Ft . , Baumsch ulenweg . | Ricl1 Hobinder , WoIIinerstr . 11.
Eduard Röhn , Ob. - Schöneweide . ! Hoffmann , R. , Adlershof .

J. « M 8 1«, 1 « » » Ml Hübner ,
, ■ iii . ! Fritz Hübner , Schhemannstr . 11.

Kautabakfabrlken | H- Jjcobl , Köpenick , - Amalt. Markt
J Isert , Eugen , Görlitzer Str . 59.

Kenner kauen nur Kautabak von ! O ���1 Imhoff , Ramlers tr . 19.

Badstr . 16,
_ _ Bitzowstr . 29.

WOinterisrÄr . 14 ,

Kaufh . Herrn . Levy
Brunnenstr . 59 , Ecke Strals . Str .

Kaufhaus

Gebr . Preuß
Berl . NW,Beu88el - ,E . Huttens t
Beste Bezugsqn . für sämtl .
Manufakt . Spez . Damenkonf .
Sireng reelle Bei Liefer. aamil. Sperr.

BernnaönJifr ,
Paul Herrmann

c
IL~Ca rTü age n brn cti ,

"
Muhlhiizc n Lfh. i Janik L Seelowerstr . 20,

- — JailiR , k . Rodenbergstr . 7..
|

. . . . . — Georg Jonas , Beymestr . 4.
Oscar Jost , Pasteurstr . 41.
Paul Iiicf MüUerstr . 166s ,rdUI JUbl Brüsselerstr . 12.

�' �HütiUiäuserKautaliaklabr.
Klnematogr . - Theater )

Warschsuerstr . 63,
Kamm , Max , Grüner Weg 59.
Kapeja , IL, Petersburgerstr . 76.

c
GpailKkl , F. a. d. Kopernicusstr IFo g p i i f7Reichcnbe ' rgerstr . S6Reform - Kino , Remickond . - St . 26 27 IvdObiUZ Glogsuerstr 18
Herrn aiuiWöhUiig,Brunnenst . l81 IS Mehlhandlüng ,

w ; ivCloUCl , Irl », Gubener St. 18.
Kohls » , Kok » , Bnikotka I MaxKatzorke . Liegnitzer Str . 31.

» : Reinhold Keim , Waldemarstr . 67.

Eerelhenier i Mar
/ _Mlühlen«it . I8. PaIi8 »deBiil . 95

� Fcrd . Gräning �
• Tungstr . ll . . - »Teleph. VII 924

�flug . Grimlierger�
Husitenstr . 40. Tel . III , 4304.

AI . F . Leyke .
Hauptkontor

nur Kvl . Nerdhshnhof .

Das Beste für Oten u. Herd .

RDlBEierSÜ . irSÄÄiMax Keim , K%T £ er
Paul Bieger , Kniproderstr . 13. KieburgNfIff . ,Stallschreiber8t . 4.

H« Kinde 11, Chart . , Friedr . - KirlapUe.
Georg Kieper , Kl. Andreasstr . 1.
Klemke , Carl , Krautstr . 54.
Robert Klette , Rykestr . 43.
Knetsch , C, Carmen - Syl vastr . 158."" ' Pallisaden -

Str . 97.

P. Hante ,

Raltzlg , Ad. , Frankf . Allee 107

Rosner , Mai mÄ ' �tÄ
Lsger fertig nnd nach Maß.

'
gchachmann . Louis , Braaamtr 51.

77 Kottbuserdamm 77
* * August Scfaega • •* * Aagust Schega _Bertb - SAwariner , Wrangolatr . " �

ßHOte�lllOtxen y» Pcizw , J
ot�Ll�SchönlTause�ATIe�Tßi

Apelt , E», Ri. , Hermannstr . 151.

SM KonleD «
Bnun. - 8t62B8 ( bt65 MM

�eitic . Rud , ' . üaussöestr . 66.

« Äf ' JtetilHior .
Casper . Ed. , Rixd . , Bergstr . 189.
Cohn , Simon , Goltzatr . 32.
Drews . Alwin , Kottb . - Damm 32.

Ms Grund vruimcnü. 177
UonCPtl «ixd . , BerUuer Str . 11,
llailooli , Osten , Koppenstr . 18.

Graulen -
Str . 2.Hui - Ccnirale .

. . . . .

Jacob , Oskar , Schönh . - Alleo 10«.
IFnVi « nfifA Friodrtchsh . 36
Kenr - ÜUie ( Königstor )

, Kaattnien Allee IJ. Kock ,
'

Alff . Krug . Hutfabr . 1
a I. Gesch . Brunnens t . 54 I
Sin . .. Scbönh . AlI . 115 1
W x�ser d. ZeiL5%Rab�J
naltrtj,Vi ' :!3i. ' 2rf ,li ;rlintrjljii .

vT' MLiebe , B. , Boxhg . . Bahahofstr » .

• LOBER . HUTE jFj
Frankfurter Allee 189

Handel ' s Hutfabrik u » » .

Panama - Jakob KkeT
Pratal , A. . Frankf . - Aliee 149.

Peters , Warschauer 8tr . l9
Frvger » Hutfabr . , Frenzl . - Allee 27
Fulverlnnnn , Grüner Weg 34.
C. Rettig , «Schönhauser Allee 178.

Rieck , Em . SriekSb«' .
Ring , A. , Roaenthaler - Straße 19.
Wilhelm Rother , Bcrgmannst 94.
Schoerr , Herrn . , Wilmersd . - St . 46.
L. Schopp , Skalltzer Str . 127.

Ram -
I. lerstr . 35.

Grönlhalerstr .
Platze 22-25, III . 4453

Loebell,L . Ko�dndbltnh -
J. Mannheim .

Gebr . A. &i . Podzuweit ,
Gleims tr . 02. » Putbuseratr . 1.
Swinemünders tr . 121. • Seelower -

«tr , 19. » Schliemannatr . 21

1 � L. Sager & Co . �
| Blumenstr . 52a, Gr. Frkf . Str . 94

Willy Enobe
Wiib . KochJIchf . Wi38mannstr . 26
HaxKohlheim , Straisunderstr . 24
Kraatz,Georg,SchönhoIzerstr . l 1.
Kramer , Rieh. , O. Rronprtnzenitr . 37 3S
Krüger , O. , Friedriciiebergerst . 23
Kühn , Oswald , MüUerstr . 131.
Carl Kupke , Spindlersfeld .
Max Lange , Campbausen - Str . 21
W. Lange . Fnedrichshg . , Kürzeste .
Paul Letzner , X, Böttgeratr . 3.
Lleblg . Georg , Warschauers tr . 20.
G. L. Liese , Cöpenick , Schloßstr . 8.
Lleslnger , Otto , Simplon - Str . 29.
Msx Lüge , Tegelerstr - 32.
Bich . Lies «, Acxerstr . 132.

Neue Höchst ? . 30,
Krausnickstr . 12.

Beini . SWeÄfoSeÄ
Bii . McpkeÄttiJJlS ' . j «
Slemon , A. R , Koklenlht. UedJiag.

c Kolonialwaren

Abend , R. , Rununbg . , ftoiutagstr . 6.
Otto Albrecht , Lycheneratr . 11.
Heinrich Arndt , Fennatr . «9.

LWftüdatzüteÄ�
Theodor Anthofoer , Solmsstr . 22.
Gustav Bahn . MüUerstr . 165.
Babel A Hauke , WilsBMkerslr. 53.
Paul Bacdow . Beusselstr . 44. T.
Otto Ball , Wiener Str . S.
Barz , Wllh . , NO. Weberstr . 9.
G. Bärend , Seköaebrrg, CoIoBfl?Bftr. 47

Gustav Mm : ttzzTd .
Cirksena , Ob. Scböieweid«.

Otto Berger , Hertzbergst . 32- 33.
Carl , 4 Gesch . imNord .

4i ®; oenke» Muskauerstr . 36.

�anÄ�Ä « » .
FranzBonklÄ�m . 7
®"ri : h"dt > o . Mühlenstr . 1.
nV6 P. ötie ' 0' Mühlenstr . 44.

i Glogauer Str . 26.
8 5! SL? ?ieK ?er . Usedoms tr . 27a.
RMa . u *i
nrnfu li ran *' 0 ' Uoßlcrstr . 23.
B, « . S ®" 0 * 1 StromstraJle 39.
Busse , Otto , Mcmelerztr . 7.

ßostav Linke
Lips , Chamissoplatz 8
Fritz Lobetb , Ri. , BsrsisDDitr. 43/43.
Herrn . Loewa , Tegel, Berlleentr . 13.
Lossler , G. , warschauer Str . 3.
Fritz LQdt , Vstaderstr . 17.
Aug Luchmann , Ruppinerstr . 21.
Luckner . FeIIxJtiid . ,WeicbseIat . 7
I Ii j 7p Ifprm Kolonicatr . 3/4.
LUUe , Ilcrill , Schwedcnstr . 1 s.
M»tscllkalA . lCrossencrEtr . 27 ,

Sünon - Dachstr . ß, Boihag . - Str . 12

PaDl E. Kaan sÄüÄ * �
Marnholz , W. gÄ�/so .
Martini , Erich , Rlxd . , Allerstr . 39.

Wimen Man
Karl Mauriscbat , Thaorstr . 13.

KariMercier,Huttenst3
Meyer , Gast . , Insterburger Str . 2.

Mieliaelis, Puui 5Ä . hÄJf
Mielke , Max , Hnttenstr . 33.
Mewes , Adolf , Warschauers tr . 65
Mlnke , Carl , Frankfurt . Allee 66.
Hugo Möllhoff , Gloganer Str . 33.
Moritz , Alfr „ Ri. , Weaeretr . 181
Max Moyslch . Wilhelmshav . St. 46.
Paul Mulack , Mariannenstr . 8.
Unllnr f. Kottbuser Damm 31,
MUllbl , II, Her3. St. I55,Kaeaebecltst . l8

Llößihow . RoÖ. SÄil ;
Alb . Müller , Petersburger Str . 19.

iniigkeilfi�w�rp »-
Albert Nass
Nauck , Wllh . , Ri- , Weserstr . 18
Alb . Nehm , 2 Geschäfte im Nord .
D Uollrh Ilobenlobestr . 5.
IL Milin , Butter u. Käse .
Wilb . Gbitz , Wilhelmsha v. Str . 58.

OttoWeliieiliiEÄÄIS .
FribPfeifieraÄbÄ
Paul Pistw BeÄr ii2 .
A. Plaacko , Oderberger Str . 65.

Jnlins Plotke ,

Scheffler , Carl , Badstr . 16.
Scfaeffler , Eugen , Grüner Weg 120.
Georg Scheerer , Bremer Str . 56.
Alfd . Schiffer , Elisabelhkirchstr . IS.
Schienther , Emil , Huttenstr . 7.
Paul Schmidt , Rügenerstr . 26.
j oh .Sch ne IderN ch f ., Reichcnbg. -St 126
iL Schneider , Ri. Herfurthstr . 5
Oswald Scholz . SO 36, Elsenst . 73.
Paul Schötzel Nchf ., Emdener Str . 9
Schramm�O . gB- - xha g. - Chauasee 3
Schröck , Fr. » Ri. Weserstr . 4.
Wilh . Schröder , Brunnenstr . 47

RDgO WZESÄSen7 '
Wilh . Schulze , Ri. , Bergstr . 96.
Adolf Schulz , Matternstr . 9.
C . Oscar Schwarz
Moabit , Gotzkowskisl. S, Ecke Zwisglistr .
Mehl , Hülsenfrüchte , Vogelfutter

Joli . Schülze . �u»»
Ort Seeling ,
P. Slmund , Rixdf . , Ziethenstr . 46.
Stäuber , R„ Ri. , Hottmollcnpl . 3.
Steinke,Max,Weiiijtr . 4, Ecke UöchsieSL
Oswald Steinmetz , Weins tr . 20b
Stolle , Ernst , Tbaerstr . 39.

0. Stubbenhagen tÄfi .
Gustav Stümer , Nogatstr . 23.
Tiedemann , Wühlisciistr . 29.
W. Tietzsch , SO. Heidelb . Str . 30
P. Tippner , Rixdorf , Leinestr . 48.
H. Tugendhaft , C. Gormannstr . 24 .
Wilh . Thomas , BeinickeQd. -Str. 54.
Otto Tüdc , Gubenerstr . 11.

Bßniyiinn3morsBwSr ": 8, .
Ulbricfa , F. , Ri. , Warthestr . 13 o. 69.
Ulrich , O. , Ri. , Prinz-Handjerystr . 20.
Gustav Voeitz , Mühlenstr . 55 56.
GustavVoigt , Wiener Str . 47.
Carl Vogt , Sickingenstr . 80.
Erich Vogt , Siemensstr . 5.
Walther. A. . UeinickendarfHr . Berliner8iH
Walter , Karl , Pillauerstr . 1.

N. Zionskirchstr . 6.
N. Bergstr . 6.

G. Werner , ' Welssensee, Wörlhstr. 14.
Ernst Wilde , Bastianstr - 1.
W. G. Wieprecht , Memeler Str . 27.

iWEEBi :
H. Wu ck nitz , M a riendorf , Dorf»tr 27
Ziegler , Otto , Ri. , Steinmetzstr . 20

Korbwr » , Kinderwag » )
""RK Stö�T. SpeilalkaiiB� � Kinderwagen
MeullbettitelL , Kindernöb. , Klappfaknt .

Berlin K, 95 Brunnenstr . 95.
Lesern 5*/o Rabatt . Katalog gnt .
B. Becker , O. Weserstr . 24.

Kindcrivasen , ��eustMi .
Polsterbettst . Klinke , Müllerst . SO
Grundke , Herrn . , Gr. FrankfurterSt . U
Koschny , Oppelnerat . 49, Schi . Tor

MetaEners�S1, " ? . « .
Kranksnbedarfsartlk . )

Fischer , Wllh . ,N , Sitinemnnd. -St, 116
Langej����Bninnenstr�eT .

Lederwaren

Gg . Engnath
Carl Fessel
Spez. Tuch. , Hippel , Forlemoansies usw.

Glatz &Langner,�0� :
Paul Kratky,�aÄ
Adolf Muhr , Stralauer Allee 44.
O. Probst,Fraiikfiirl . AIIeeS. EIg. Fabrikal .
MRAPtnr Brunnenstr . S.• JACL - lUlj Eig . Fabrikate ,
Hob. Voigt , Baiouchnlstr . 87. Eig. Fabr.

OtloWehnertct " �.

Gaege , Otto Ch' bu?g.0D"
Paul Gaege , Spandau .
Hugo Kessler

Grossien , Gebr. " rk, - AIlee m'

Joh .
KeneSehönhst. 14.

Günther , Graefestr . 69.

3Grünerweg53,Ackerh . Std . 89 - 90j

Bamm8r8täiIt,G . rborty 'Str . 10.
Herrn , Hecht , Wilhelmsaua 26.
Heerma . H. iRL , Hermannstr . 172 .

Rixdorf ,
Bergstr . 144,

Kile. - Fried. -St. ne
Heinrich, L

Butt. Lame

P. Herrgut h Nacbf .,Ke>»>ete»t . -8lr . ?
Hesse , Kolomalw. ,Unnctieber9ent31
Hippel , Carl , Ri. , Pflügerstr . 75.

LGöfffflannllft . &r . �18'
Gebr . Horn , Spandau .
Karl Huhn , Scbererstr . 9.
laniplfp F Langestr . 81.
ialllUKc , T . Ecke Andreastr .
Kerker , J „ Kopernitusstr . 91.
Hans Kesy , Barnimstr . 16.
Eugen Klptt , Culmstr . 22.

Korn , jiu�o Äel
B. Krüger , Schöneb . JIauptstr . lSS
E. Kunze , Charl . , Knobelsd . - St . 16
Kfinzel , S. A. , Manteuffelstr . 31.

Kurzleben , H. ÄaÄ4 .
Wrangeist . 113,

Wrangeist . 30/32
_ _ Alt - Moabit 81.
fl 91 ■■ lAf Krumme Str . 54.
4 . äU | vVa 5 % Rabatt .
Lenz &Jagmann . Winsstr . 53,

Posenerstr . lS , Stralauer - AlleelS .
P. Leuenberg , Landsbg . Allee 127.

Rob . Linde tTZ
Lüdtke , H. , Fruchtstr . 67.
M S VIIf O If ConsemirrenuH ,
MclllAG , m. Münzstr . 12.
W. Marz , Charl . , Osnabr . - Str . 27.
Gu8. Meyer,nel ! nh. - St . 19, Wittst. -8t. l .
Heinrich Mühlberg , Chorinerstr - S.
C. Neugebauer Ober - Schöneweide

OAeumannÄS
Uißtsc !! S MiM , c8�sn. ; . . 55
Otto Nowack Nachfol . Spandau .
Fahl , Helmut , Pücklerstr . 44.
Illl GreUswaldarstr . 11,
JU1. rcuUCI visavis Lippehnerst .
Wllh . Penner , Stralauer Allee 17c
A Plflpfrirh GolInow8tr - u-

ILII Barnimstr . 20.
F. Pflugmacher , Colonnenstr . 48.
Punzel , Alfr . , Simon - Dachstr . 3.

Alex . Ramboldt " iT "
P. Rausch , Etauelit 57«, Eoiloctcrst . U.

Reichpietsch fum «�? .
Friedel8tr . 35 �36. Berlin, SchönleiMt. 6.

P. Rentner

Rosin , G. Äwstr ? 6« .
Sachs , Julias , Wilsnacker - Str . 11.

Cr Qorl/o Kaffee, Kakao, Konscnr. |rr . CaUKo Rostocker Str . 12. !

Sdieibe, Adolf rpucklcr8,rl 'i Eisenbabnst . 26 .

H. SchenermannSJl
Dennewitzstr . 22, Zossenerstr . 38,
Kyffhäuserstr . Sl , Goltzstr . lu . 22.

Billigste Preise , M/0 Rabatt .

Markth. , Dorotheenitr .
Reichen -

c

Vereidigte Hut - Compagnie
ChsrlHieiEirg , ,7mser , dorftr . ir . 124
M Lr»l « Fnikfirirntr . 125

IiTEitr . 61 ( Ecke Beuielttr ).
Ic ««r ds . Zcilnngerhalt . S ,,Rabatt

J iL* Kuttbusor
we & xer , c, . Danun ,819 .

Welner , H. . Greifsvalderatr . 33.
WnUehaf: cr »tr . ,Nciif . ,Bnnieajtl67 .

Zur Flora " Ri *dort '
,,id Ui J. IUX d, Bor- str . 27. '

t�fAhhpIi�fnväliSenstr�O&UUUC11 Martin - Opitzst , 22

m KrtJü Är

3°- Reue�ÄMrSiÄ ]
Augustlbaukert fhu0poii üw>!

'
so.

Jf « Dähnlck , Ri. Weserstr . 63. PHebe , E. , Boihag . - Ohaussee 22.
Carl Ehmke , Cßpenick Proebnow , Pankow , Wollankst . 23
R. Ehrig , Liebenwalderstr 47 R. Pnhlmann . WoldenbergerstJa
GustavEigenuorf . O. Müggelat » 1Carl Quast , Prinzeu - Alice 15.

loh . Eichler�oua�T25' Herrn . Radke , Cöpenick .
Hermann Ellas , Stephanstr 59 A. Ramhold , Prinzen - Allee 18.
Arthur Enke , Amstcrdamcrst . io l P n . „ . k Hin E,°4«I>«rg«r,lr . 98,
Walter Fabro , CösUncrstr . 10. 1 F R� ifü nifl ükwdr . 13,
1 Finhsfil H- chf Louis Kömer d. l . iillUhil » > 4.
i rieDflUl naffll . > s£h. «dler, " Ys« E RettIg . Slraisund . 6S. Husait . IB.

. . . . .. . . . _ r > : ÄU4a » Friesenatr . 5,
F. 0 . Richter Heünatr . 5.
Max Richter , Löwestr . 2.

SSSSÜKÄiKZ
Willi liibdi s,fTÄ " '

Krenzbergstr . 36.

Rudolf hnk ää .
Rud . Fink Nacbf . . Uatelbergtratr . Ii .
C. Finke , Rixdorf , Donauatr . U8
Focrster�felnr - . Ob. Schöneweide
Wilhelm Franz , Stettinerstr . 56.
u Crirke vorm - Roh. Mücke ,
{LlliUll ! Frankfurt . Chaussee 154. I
L. Friedrich . Mariendorf , BtrgiUS . i

0En3.t3fliPPiRtisickciiil-ProTiazst.86
A. Gaalke , Gneise naustrS5,E . lmn
Max Gaulke , Straßmannsir . 30.
Fritz Gerull , Beusselstr . 75.
W. tiahrlii8, ' KciaickeBlf . ,Betideiiiti ) |
Gebr . Görmer , Scbönleinstr . II ,
Görnemaoa . Wicbertsti . liL

Fritz Rose , GoUnowstr . 38.
Frenz Rosenow , Vorkstr . » .
Franz Rudek , Ltegmtzer 6tr . 12.
Max Rudek . Ceckermünd . Str . 1.
Rühle , Faul , Dolzigerstr . 10.
Runge , Otto , Ri. , Hermannstr . 66.
Kusatke . Otto , Forsterstr . 4.
A. Sägebarth , Fekrtellmer Str. 24.
Schüler , S. , Neue Hochatr . ».

Lehranstalten

rifuschneide - Schule de «* * Deutsch . Zuschneider -
Verbandes , e . V. , BERLIN ,
Mauerstr . ES 88 , T. 1,340t
Rudolf Plaurcr
Friodrichstr . Oöa, Ecke Mohrenstr .

Dir . Kölners
BtcJeliaWcmi « Eadibaltemkil «

Stenographie , Schreibmaschine
(125 Maschinen )

Rosenthalerstr . 65 u. Scyddstr . 1.

strahlen dorff »
Handels - Akademie .
Beutfast . lOu. 11,1. , IL , III . Etage

Größtes Institut Berlins
Austflbrl . Lehrpläne umsonst .

1 MMm . Bamdiiili!
( Inh . A. Werner . Prosp . frei .

Berlin , Noanderstraße 3.

Ljcht - Heiianstalten

Herz - , Nerv -, Magen - , Darm - ,
Frauen - , Haut - , Harnield . beb . erf .
Charlottenburg , CtncKtr. l . Lichlthiut .

Linoleum u. Wachst .

Rausch , Rieh ,
Niederlage Warschauerstr . 6.

c Manufakturwaren

Belwe Xchf. , Otto mS ' �
GrünöErgfi3ö! J/M6od7wbS
Hoff mann , M Emst , Beusselst . 27.

Seidel , M» , wegis .

c Mehlhcndlungen

M . Anders Usedom -
Str . 18 a.

Conrad Adam , Charl . , Cauerst . 28
W. Bachmann , Chart . , Xcliriiigrt .15.
R. Saunigärtner , Pankow , KiihleuiUO

Bethke , Georg , �ÄY "
Rixd . ,Elbest . 33,KaiJ Friedr . -St 64.
Treptow , Grätz - Straße 64.

Bock , Paul , Stralauer - Allee 29b.
Bordasch . G. Ri. . Kai8. - Frdr . - St . 29
C. Bosse , Reinickendorferstr . 92.

HPvcact Pankow , Berlinerstr . «.
, DI Goal Berlin , Kastan . - AIIee 3

Ffill BfOij MainfS�f7�
Elbe Str . 39, Eichardst . 63

Krsnoldplatz , Bert . Grünerweg 42
Alt Glinicke , Rudow . _

Bugge Roli E iiDitl *. , SehreiientA .
A IVlinr/U Chsrt . ,Pot8d . St . 13," • trUdrUl Knobelsdorffstr . 9.

Frese , Ernst 5 Geschäfte
im SO.

' riedrichsohn WAKK
Lindenstr . 95

, a. d. Mark, Ui alle .

illlPfeißEf, Eilt bergerstr . 38.

Sophie Charlottenstr . 100,
Kurt SchoIZj , Kolonialwaren .

OttoSchocningiCo . , Friedenau
Wilmersdorf n. Charlottenbun_ _ __ g.

ScbräiliiKS�
W . Schulenbnrg . Wilmeradarf . St. 147.
Otto M. Schulze, SlolpischeSLEZ
Walter Seidel , Beusselstr . 26.

Spezial - Mchihandlung
Mühlenfabrikate , Konserven

Berlin , Pettenkoferstr . 10/
Charlottcnburg , Helmholtzstr . 31.
Fritz Starker öleirastr . 597

SteglihErMBliIIianÄlDBgLicSÄ
Steindorff , EmlLManteuffelst . 53.
Thieke Nadif . , Prinzenstr . 10.
C. Triebe ) , Kolunw . , Stettin . - St. 16.
Adolf Welgle , Graefestr . 15/17.
R. Wendlcr , Reinickendorf erst . 64.
ReinholdWerner , Tegel, Treslowstr . 20.

f . WßWgEinilliLÄArM . i .
h\ \ m] / \ P Prenzlauer Allee 223.
lu Wfl&nl , L. , Weinst. 2S. EcleHöehste St
O. Zemke , Friedrich - Oarl - PlaU 5.

f Mabnlnfga « lne )

Herrn . Kogel
Krause ft Co. , Frankf . - Aüee 176.
Ernst Krämer wÄS .
A . Küster
I onno Scbwedter St. 2.
L. flliye,inaA a. d. Kast . AIlec6
L. Lazarus , Petersburger Str . 62.
Lüddecke , R , Ri. , Bergstr . 4.
Möbel - Eberhardt , Frielricliit . 105 s.

M5bel- KamerHng,Ke8taaieiiAllee56 .
Drbanstr . 102

Terk . dir . a. Frivate

Nagott , Ri. , Richardpl - g, Alt . Neu.

inmn h. ySr ~ iÄ

Am Molkenm .

Rebsch , e . , jpanilaa.
Rehfeld , A. , BnttmanBt . ZO. Gelegeo -
heitskäufe , kompl . Einr . r . 140 M. a
C. Reiher Nachf . ,Veteranenst . 21.

Gustav Richter , Möbel- Fabrik
Kastanien - Allee 26,

Köpenick , Grünauer Str . 9,
0. - Schöneweide,Wilheliiiinenhofst . 20.

Schmidt , OttoSS
A. Schalter , Ob. Schöoeweid�EduoDstsg
Schwanke . Rixdf . ,Hermannstr . 229

Jiob . Seelisch , Möbel -
_ _ _ Fabrik
Berlin 0., Eigiersti . 71 73«. Speiitlitat :
Kleine u. miniere ü ohnnngseinrichtg.

Siebeky , W. , Gneiseaaustr . 18,
eig . Tischlerei u. Tapezierwerkst .

NeueKönigBt . 29 .
Geleg . - Käufe g.

_ iDjBar - njTeilzahl .
Szymanzig , Erdmann 4 Co.

Möbelfabrik
Landsbergerstr . 106.

Thomas i £rnt «er
Lieferant d- Konsamgenossensch .

C
Uendland , Ernst SSÄ md;

Möbelfabrik — Bar - u. Teilzahl .
Rdnidfend . -
Strafie 114.

Jos . Werner fÄÄ
WArfhDrfi Möbelfabrik
91 erLIlCns Gotikownkjntr . 27.

Wllh . Witt Wilbeimsbavenerst . 64

f Molkarolen 1

Milch jichmidt
Rixdorf , Hermannstr aße 53,

Tellmilch. «öle n. unreSshne , Schlagenhne
ohne Konlnrr. In Berlin. Tngl. fr. Butler
«na eigner Bntterei mit elettr . Betrieb.
Bnliennilch —Billig ! Billig I Weit - Kue.

MßlkBrEiJori-Wesr Bremers tr. 50
Bredowatr. SS

„ SchweUerhof " ,
Meierei und Milchkuranstalt .

Emdener Str . 46. ü Tel . H. 2565.

c Musikinstrumente

Julius Apelt , Adalbertstr . 6.
Berliner - Möbel - Kaufbaus

Charlottenburg
Wilmersdorferstr . eo Sl . nikeKniljU
Billigste Bezugsquelle für Leute ,
die sich die Zahlung erleichtern ,
aber nicht teurer einkauf . wollen .
An jedem Stück deutlich d. Preis .

Berliner lln . llnnu Aekerstr . IfO. n.
MöbeIhalle „nOlOi ! D ,Ia *alidensUl8 .
Biescb , Spandau , Schönw . - Str . 11.
Bollmann , Carl , Ri. , Boddinstr . Cl .
R. Brand , Chart . , Wilmer8d . - Str . 46I

Brandt , MaxSi ' tÄ
ima ( ,CslirÄ ™Ä
■ » M » . Fabr n Ufl in 5 Kl.
Daehue , F. , Ri. , Neue jona &str . 36.
A. Dohraann, Sirorastr . 44.

Wiiii. Babiiert. Brunnen¬
str . 182.

Oeppert , Paul , Zossenerstr . 32.
Gerfcke , Fritz , MüUerstr . 145.

Cleisery As , Alexand -

Graff & Heyn
Wilmersdorfer Str . I

P
Grill , ueuue

iamadi

I strafte 42.

[ eynl
ir/nsj
�brikJS

Braun , Emil bX sTl'
Kaun , Richard , O 27, Grüner W egl 7
Klrst , Rieh . , Brunnenstr . 45.
Pinto 4 Co. , Köpenickerst . 105/6.
Lorenz Rabmel , Oranienstr . 8.
Reetz , Spandan , Havelstr . 21.
Scbnötke , Otto , Ri. , &ich>riiitr . 115.
Schulz , PletschmannäCo . Bnuuieastzn

f Mähmasohlnen J
Afrana - Nähmaschlnen

El Hruda,

O. A. Bfittner,llssptguch . Aiilieust . 7t
Filialen : Petersburgerstr . 87,
Spsudsu , Scbönwalderstr . 18.

Bellmann , EM
Rosenthalerstr . 19.
Alle Systeme ; TnUuU.

Df off bestts deutsches Fabrikat
FluU Steinhauer , Spandan .

f Kt>tnthsIerBLll/12,I . Et
günstige Teilzablg .

Lillaüer .Verlr.lfiike,
TJf ' ofT - Nähmaschinen
Altlll G. Wendt. WilsB«ck. St . l5
W. Scboupe�Usedoms��2�

Nähmaschinen
Lüden In allen Stadtteilen .

Optiker

Oese , Paul , N, MüUerstr . 174.
Groß , Paul , warschauerstr . 66.
Scbubert�arL�L�Bcr�str�l48 .

Papier » u. Sohrelbw . }
Loh , Paul Königsbergerstr , 32.
Seidler , Louis , Rh, Bergstr . 42.
Alfred Starke , Msnteuffelstr . 20.
Vogt�TVllk�kalitzerstr�TS.

Putzmlttol

R Pßfrinn bürbarh- ir . 64. 1. iff . d.Konj. -
U. bGKl) ! U,Genossescb . Berlin, a. fing.
Billige Stiefel , Sickingenstr . 6
Donortll » Potsdamerstr . 67,DCIICUIK gewährt KP/, Rabatt .
Damaschke , InyaUdenstr . 144.
Franziska Demnick , ZionsEirchpL L
Draeger , Warschauerstr . 74.
Ricb . Dockert , Gartenstr . 2.

Ed. Drechsler SÄi .
Engel , W. , Königsbergerstr . 13.
Fleet , Friedr . , Sparr - Str . 17.
Formanowitz , E. ,Tork «tt . 53. «ni BM.
OttoGrätsch , Cbaueseestr . 12u. 67.
Heiuricfa , Jobann , PeterBb . - Str . 36.
Heise , A. , Badstr . 63.
Hering , C. , Petersburgerstr . 90.
O. Hoflin ! inn,Chart . , ] ) «ntkelni . - 8U5.
Janke , Hermann , Holzmkt . - St . 60.
Janka , F. , Straiauer - AIlee 17a. 3
Herrn . Jentsch , Chart . , Bniiieuk
H. JetzlafI , Badstr . 54.
Juhuke , E. S. Prinzenstr . 108.

WiaBiMüteBDsÄ
Kossowski , Pappel - Allee 57.
Herrn , Kärmer , Cöpenick .
St . Klama , Charl . Danckelm . - St . 62
Otto Koppe , Inh. Franz Halb, Köpenick.
G. Kramer , Wilm. , Berlinerstr . 131.
P. Lanze , Nowawes,Priesterstr . 20
Paul Lehmann , Friedrichshagen .
J. Lewy , Schöneb . , Hauptetr . 142.
Liepes Schuhwarenh . Köpenick .
Lücke , Herrn . , Waldemarstr . 63.
E. Lückfeld , Liil ' eckersi . fi . a. d. Tnmmr.
Rlch . Maeder , Charl . , Berlinerst . 120.
Masacb,Otto,Falls «sLI4 . 50/0B>b«lt
Paul hülle , Stromstr . 35.
Nebrlng. Charlbg . Kais . - Angnsts - illeegO
Neiuas , Erich , Scbönb . Allee III .
C. Neumann , Faikensteinetr . 37.
Oesterling , O. , Grüner Weg 107.
Ortmaim , Rieh . , Alt - Bozhagen 44.
Petersobn , Gek. , MüUerstr . 165.
0 Plaumann , Jagowstr . 20, 5°/�
St . Plnek , Stargardterstr . 19.
Franz Quotschalla , 0. -Schöne» ciäa.
RpPt ? Ma * Spandau , Scböt «.
IVCLIA , ilüA walderstr . 12.

Martendorf ,
. Chausseestr . 288.

Saalbeim , F. , Ri. , Hermannst . 6S.
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 69.
Schuhhaus . Fortuna ' Friedrichitr . ll
Schuh - UnruiOftt " Hermann -
Haus „ lUIWClIi Str . 31. (6°/A.

laliwarBoteilBiWBJtBnjIu «:
Schüler , Wllh . , Sehönh. - AUee10—11.
Schwersenzer , Turmstraße 48.
Alb. Seeger , Ww. , Lortzingstr . 8
Sommer , WUh. , N, Schenh. -Allec 85.

i .

SmheitepreiB 7,50 M. [
/tolz . F. , W«r «chinerztr . S2, E. Boxh .
ThowaId,W,,llltteiw . �tr. 28,L . f . Kon«.
Tornow , Franz , Tegel , Bert . - St . la .
A. TrtHin,Frieilrich «h«g. ,l ' riedtichslt . 23.

TD0B0drei ( h,ZmsÄS
Ad. Uebrick , Goltzstr . 21.
H. Wct<titftdt,Wellea8e4 . Del: enBart«i !86

ri.

c Schirmfabrtk J

HwSiiM
Eugen Lichtenstein

Ulpiigerztr . 78. Hnllentr . Ix
Knrfnrstend . lU. Wilmend. Stl . 48

| BaienLStr . il/12 . Sch0nh. AUeel01. {
Tnnnitr . 67. Oranienstr. 38.

Tegel , Berlinerstr . 4.

Müller , Weißensee , Lanzrbansstr . i

)f Schirme u. Stöcke

Reparaturen , Bezüge billigst .
Girod , f. , Spandau , Potad . Str . 19.
Frouz Hanoi , Prinzen - Allee 7.
Joh . Jung , Reicbenbergerstr . 26.
M. I . erehe , Alte Jakobstr . 57 —59 .
Arth . Plesber , Chorinerstr . 61.
G. Schleuasner , Warschauerst86 .

_
Seifen

_
justav ßambaTTTvantstr�TT

J
Heidke , Paul , Burgsdorfstr . 18.

II Memeler Str . 48a .
JOnn , üi 411« Uanshaltnngs-

R7
_ «rtikel .
Semrau , Wrangelatr . 118,

Pücklerstr . 26, Eisenbahnstr . 26.

f TeppiöhelüTtapdinen )

Carl Ochrllng , Teppiche, Köbelilaff«,
Gr. Franktcneralr . 82, Gardinen, Linolen».

LMauerhoff , M. . Gr. Frkf . Str . 9,

T rauer - Mapazin

West mann
Mohrenstr . 37 a, Gr. Frkf . Str . 118.

Kauft nur

Saffin , bester Schuhputz
Solana , best . Metallputz
JaegerAKiessUch , Berlin , SO, 33

Putz - u. Modewaren J
MPn/fe Frankfurter Allee 165

• LrllUc Spezialh . f . Damcnhüte

Eramy Kahlfeld 1�1� %
König , Titus b�Äo .

MocSehaus
Spczialbaua

f. Damenhüte .

Wilhelm Meizner
Große Frankfurterstraße 92

Spezialhaus für Damenhflte .

Uhren u. Goldwaren

Abel
D

Bcrtiia Hiirzwa
Spezialhaus für Daraenhüte .

Rirkenstr . 44
. Möbel - Fabrik . _

GrJÜTltemickeadorf , Mcharawebersir. 15.
Stallschreiberstr . 57,
Bar - und Teilzahlung
Verkauf i. Fabrikgel

Herrn . Heinrich , N, Badstr . 58 a.

Hertel , B . pÄdr
W. Hinrichs , Ritterstr . 18.

Gebr. R. Z[ . lloinann
NW, Perleberflerstr . 22/24 .

Hopp , Jol . , Brunnenstr . 188.

JanItzkovf . F. JabrS ;
König , A , Kl. , Berlinerstr . 102.

SchmallnskLRUiergsl��
{ ReaterhandiunBew J
LuiscFrömel , Greifswalderstr . 199.
Carl Joch , NO, PnUsadenstr . 97.
Neumann , G , ßrenadierstr . 43.
Resle - Spltz,Fehrbe ! liner3t . 24pt .
Schreiber , Berth . , Nene Käniggtr. 35

c DSchuhwaren , Sohuhm

Ernst Adam , Friedrichshagen
Herrn . Adler , Steglitz . Schloflst . US
nAmerikaner * Prinzen - Allee 42/43
Anhalt , E. , Andreasstr . 18.
flerhpr gr�nnenstraße 68,HhLHVI , Ecke Demminer Rtw

Goltzstr . 30.
am WinterfeldpL

Albert , Alfred , Manteuffelstr . 99.
Oscar Aidag , Chart . , ICrumme8t . 29 .
Arlt , Herrn . , Manteuffelstr . Iii .
Job . Beggerow , Chtrl . Jcgel . ffeg 108
J. Behrendt , Wrangelstr . 52.
Arnold Beyer , Oberschöneweide .
Fr . Becie , Charl . , Krummostr . 81
Otto Brauer , MüUerstr . 164.
Briese , Emst , Ri. , BcrI . - Str . 6L

BrütoDn . Ri : £dÄ�. tr - m
Bürger , Jul . , MüUerstr . 6.

Max Busse

EffliißiPvÄr/cS
Ebert , Otto ,

BrnnoEieliDer, X ' S '
R. EIcbler,Ee ! nckdf . ,0,Il «sideiizstll
W. EisoIt,l ' harI . ,WiliDergiiorfcnfr . l 11.
EUIughunsen , Gebr . , Grocerwcg 4S.
Feoskc , S. , Koltbussordamm 96
P. Fischer , SO. ,Micbaelkircbstr . S
Fliegenschmidt , M. , Bcrginar. BJtr. 9.
J. Gebhardt Ä�niS
George , Adolph , Badstr . 65.
Carl Giesen , Oranienstr . 165s .
Ernst Gräber , Brunnenstr . 78.
P. Heitmann , Hohenfriedb . St. 4.
Helfeid , E. , Andreasstraße 21.
Hummel , K. , Heieben berg , Str . 7A
Jarchow , A. , Bergmannstr . 21.
Paul J üttner , SO. , . Grünauerstr . 9.
n. Kam inier , Charl . , Kruraine8tr . 22

»«- nnenstr .

R. Kionka , Oranienstr . 33.
Martin Klein , Neue Hoohstr . 35.
Kniebusch . W. , Frft . Chaussee 61
E. Knuth , Boihagen, Sonntigilr , 3
J. Kömer , Rcinckdf . ,5 ! «rk »tr . Ia . SM.
B. lcchtermann,breyi «- E. WUz5sck«nt
Lehn�mn , Alb. , Frankf . AUee 40.
Lehmann , Wllh , Koctb . Damm 23.
Leisegang , Now. , Lindenstr . Gl.

Lewin , Adolf , K�rr_ 43,44.

j Lüders ,

Fortsetzung sielte nächste Seite .



FdHsei & ung des Be�u�sciuelletivei�zeicHtilsses
Fr Metcbke , Wanchauer Str . SS.
0. Neuraann , tkarlllSj . , Wallslr. äO

Wolte , K. äiTnat,h "
MiW PIODZ, Brannenstr . 81�

EmilQuade�Ä
Quitiow , Job . , Müilerstr . 1«.
Rampmaler , F. , Skalitzerstr . 33.

Karl Reichel
Riede ! Ncbf . ,Reinickendarf . 6t . 74 .
A. Roß , XeiaicUf. W. , Eichborastr. >1
Job . Scballau , Scboab. Alle« 186 v Tit.
Alfred Seheer , Turmetr . 40.
Carl Schlewinsay , Koppenatr . 6.

R. Sclinielj5,befÄ ' u»
Sohönemaon , O. , Ri. , Iterl . -. ' Jtr. 7J.
Rieh . Schruniin , Turmstr . 32.
P Schuch . Charl . ,KnobeUd . - ätr . ( 0.
Schumacher , O. jTegel . Berl . - St . Sa.
Schulz , Osw. , Frankf . Allee Zt.
T. Stolz , Chauaaeeatr . 83.
Carl Stuhr , Dresdneratr . II «.
Sturm , Erich , Tegel , Hermsd . - gt . l
PaulTrenk , Charl . , 8pand . - 3tr . 82.
Trtbez , Alfred , Falkenateinatr . 4,
? raxB , VV. , Fraakrt . Allee 185.

Adolf Völkel , Srankf. ( btiuet lä«.
Brunnenstr .

163 .
Otto Warttig , Triftstr . 3.

Wadermann , O . ÄIÄ .
R. Weise , Nowawea , Pricsterst . ?«

Wlffy,fld . lBeÄ44
W utKe , Karl ÄV. luJ

( —
— ■ 1 \
Versicherungen J

. . Deutschland " Berlin
ArbeitervcrsicberuDg — Schötien -
Sterbekassenversicherg . straße 3.ierg. siraße

" Friedrich Wilhelm77
Berlin WS , Behrenstr . S8 —«1
lebeBS- . iSterbekasseB-iLlrtieileneriielig .
Mit u, ohne ärztl . Untersuchung .
Jahre8 - ?yonatB - �o�] �nbeitr §�e

c Wapeahüuaep

: Bernhard , G. ,Ober - 8ohöaeweide .
i Steher , NT, Yorkstr . 37, am Bhf.

sWarenhaus NaxCodiK
SO. ,Wrangal «t . 20. Eekefiiekl «r »l .

axBIumenreich/sTf "

Julius LßewoüMp iladiüg.
■r GUiaatr. 18, 1 1 gcbcgbaasci - AUH

Havirf I Q üitabergemr . II
UaVIU . il . O. , AU- Boxhag . 38.

HelBze,Fartia »ar . ,laigkaasatr . III
Leopold Jacobsohn , Nostiaatr . 38

ianln I M
Spandau

Weine , Liköre u. Fruchtsäfte

Etvig ©
60 Filialen in allen Stadteilen .

Bettingor , Eng. , Wald- Eek«, Wicllil

Conrad , GroSdeftiltation
Oranienstr . 207, Ecke Skalitzerat .

OenabardtAScbultze , BiaueaitSJ .
Eile m. Weyle , Likorfsbr. , Geiicbltlr . II .
GroBd. ,2urSonii «*, P. Frendenberg .
K. Lehmana , Kons *«, Grolb««/esst . 26
Martin , Bruno , Ri , Hermanns pl . }.
Herten , Louia , Bell a- Allianceat . 19.
Rieß , Fritz , Ri. , Hermannspia tz 6.

Sello , Hermann , slad«'
Einzelverkauf zu Engrospreisen .
G. m. b. H. Berlin , Auguststr . 60.
Bitte Freisl . zu verl . Tel . 111,8132 .

auch Liköre u. Sä tte ,
BuMiislr . 16 t. Filial
Eiuelrerk . > Eigrssjr .

Schwendy , H , Rosenthalerstr . 67.
Weihe , W , Hermannstr . 160.
Wein- Vertrieb , gesellscb . v. Malottkl
Wennutb , Oswald , k' cguhag. -Str . 1.

igiMlim

c WsaehmHtel J
Verlangen Sie

„ Edelweiß "
Krone aller Waschmittel .

WeiR - , Wollw . , TrUot . j

Ahlscher , Qost . , Choriuorstr . 73.
Max Bahn , blüblenstr . 42.
H. Barts , Sckönhauaer Alles 107.
Bredow , Otto , RiHerinaaoatr . 56
Otto Erdmann , Mirbachstr . 36.

M. Bardels & gÄ7 ? o
B Georgi , Ernst sKJ
Hans , A . Ä
Hugo Hecht , Choriuerstr . 63a .

63.Blrschfelilt JSSsr . ,
Hoffmann , Carmen Sylvastr . 8
Hoppe , E. , Soharnweberstr . 52.

JnllnsJoIm�Äf J.¬
Jonas, Hermann gSSMä
Juncker ,
Kaufh . Katzkl . Ri . Kii» Fti»dr. SL24J
Carl Klein , Höchstestr . l «, N. O. 18.
Robert Kutsche , Gubeuerstr . 36.

Svejialhaus | ür Uienig getra¬
gene . fast neue Jackett - Zlnziige ,
Stock - Aiiziigc . Gchrock > An -
ziige . Smokiitg - Anziige , Frack -
Ati . iüae , lllsterPalctotS , Bein
klether fauch für korpulente
Herren l, sowie Rellner - Jncketts .
Fracko . schwarze AnchSose » .

Dieselben sind teils ans Seihe
gearbeitet und nur kurze Zeit
getragen , kaust man spoltbilltg bei
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Vorort - l�acbricbtem
Nixdorf .

Zur Frage der kommunalen Arbeitslosenversicherung nahm die

don der Stadtverordnetenversammlung eingesetzte Kommission am

Donnerstag Stellung . Einmütig bekundeten die anwesenden

Mitglieder derselben die Zweckmäßigkeit und Notwendigkeit dieser

VerfichernngSeinrichwng . Einem Auftrage der Stadtverordneten -

Versammlung entsprechend wandte sich der Magistrat an

Berlin mit dem Ersuchen , die Gemeinden Grotz - Berlins
und die Vertreter der Gewerkschaften zu einer Konferenz ein -

zuladcn , um gemeinsam über die Einführung der Arbeitslosen -

Versicherung in diesen Gemeinden Stellung zu nehmen . Nach mehr -

maligen Erinnerungen bequemte sich endlich der Magistrat der im

. liberalen ' Sinne geleiteten Stadt Berlin zu einer Antwort . Ganz
in diesem Geiste wurde den Antragstellern dann mitgeteilt , daß der

Magistrat Berlin die Anregung bei dem Vorstand des Deutschen

Städtetages gegeben hat , die Frage der Regelung der Arbeitslosen -

Versicherung auf dein Deutschen Städtetag zur Beratung , zu bringen .
Damit wird bei jedem Unbefangenen der Eindruck erweckt , als ob

Berlin , wie so häufig , sich jedem sozialpolitischen Fortschritt entgegen -
stemmt . Sicher ist doch damit die praktische Lösung dieser brennenden

Frage nur sehr wenig in Grosi - Berlin vorwärts gebracht worden .

Bei der Kommissionsberatung wurde von den Bürgerlichen der

Einwand erhoben , daß es für Rixdorf allein unmöglich sei . eine

kommunale Arbeitslosenversicherung — die einen solchen Namen

verdient — einzuführen . Das Charlottenburger Muster wurde all

seitig abgelehnt . Die Mehrheit neigte der Ansicht zu, daß man ab -

warten solle , was Berlin beschließen wird , um nach diesen Beschlüssen

auch dann in Nixdorf entsprechend vorgehen zu können . Besonders

solle man abwarten , welche Stellung Berlin zu dem von unseren

Genossen eingebrachten Entwurf nehmen wird .

Demgegenüber wurde von unseren Vertretern nachdrücklichst

betont , daß die Berliner RathauSmehrhcit keine Gewähr dafür bietet ,

daß diese auch nur eine einigermaßen beftiedigende Lösung finden
wird . Vor allem wandte sich diese bürgerliche Mehrheit gegen das

einzig wirksame und zweckentsprechende Genter System aus Be

forgnis , mit der Einführung desselben den freien Gewerkschaften zu
ihrer weiteren EntWickelung den Weg frei zu machen . Nixdorf müsse
aus eigener Kraft versuchen , etwas Ganzes zu schaffen . Das kann

nur geschehen aus Grund der eingereichten Entwürfe , um deren An -

nähme unsere Vertreter ersuchten .
Die Hauptbcdenken , die von den Bürgerlichen dagegen erhoben

wurden , waren zunächst die Frage der Aufbringung der notwendigen
Mittel und auch die Befürchtung , daß , wenn eine Arbeitslosen '

Versicherung auf Grund der vorgelegten Anträge in Rixdorf ein -

geführt wird , dann ein noch größerer Zustrom von Minderbemittelten

erfolgen dürfte , die der Gemeinde noch weitere unerschwingliche

Lasten verursachen würden .

Diese übertriebenen Bedenken versuchten unsere Vertreter zu

zerstreuen .
ES wurde dann nach langer Diskussion beschlossen , Anträge ,

die an den Deutschen Städtetag gelangen und die Einführung

reichsgesetzlicher , obligatorischer Arbeitslosenversicherung zum Ziele
haben , zu unterstützen . Weiter wurde noch beschlosien , mit dem

städtischen statistischen Amt der Stadt Rixdorf in Verbindung zu

treten , um von diesem eventuell Ermittelungen anstellen zu lasien ,
wie groß in Rixdorf die Zahl der JnvalidenversicherungSpflichtigen
ist . Ferner sollten gegebenenfalls die Gewerkschaften befragt werden
über die Zahl ihrer Mitglieder , über Umfang und Dauer der Arbeits

losigkeit derselben in den einzelnen Branchen . Auf diese Weise soll
dann zunächst versucht werden , eine Unterlage für die etwa ent -

stehenden Kosten bei Einführung der kommunalen Arbeitslosen «

Versicherung auf der Grundlage der vorgelegten Entwürfe — die

eine prinzipielle Gegnerschaft nicht fanden — zu erreichen .

Vharlottenburg .
Einen großen Dachstnhlbrand hatte die Charlottenburger Feuer -

wehr gestern früh von S Uhr an in der Kantstraße 129 zu löschen .

DaS neue HauS ist erst vor einiger Zeit bezogen worden . Als die

Feuerwehr vom Lützow dort ankam stand der Dachstuhl des Vorder «

Hauses mit dem Seitenflügel schon in großer Ausdehnung in Flammen .
Ueber die bereits verqualmten Treppen und mehrere mechanische

Leitern griffen die Züge wirksam an . Mit fünf Schlauchleitungen
von Dampfspritzen wurde kräftig Wasser gegeben , dadurch gelang es ,

den Brand zu lokalisieren . Es konnte aber nicht mehr verhütet

werden , daß die beiden Dachstühle ein Raub der Flammen wurden .

Der Schaden für die Mieter ist beträchtlich . Die Entstehung ist bis «

her nicht ermittelt . Erst nach mehrstündiger Tätigkeit konnte die

Feuerwehr wieder abrücken .

Ein schwerer Automobilunfall ereignete fich am Donnerstag «
nachmittag gegen 6 Uhr m der Berliner Straße . Als der LSjährige
JuliuS Weling aus der Schillerftraße 91 auf einem Zweirade den

Straßenzug passiert «, mußte er an der Ecke der Wallstratze einer aus

der letzteren Straße kommenden Droschke auSbiegen . Er fuhr des -

halb auf die linke Seite des Fahrdamines hinüber und geriet dabei

gegen ein entgegenkommendes Geschäftsautomobil eines Berliner

Kaufhauses . Bei dem Zusammenprall wurde W. von seinem Rade

geschleudert ; er schlug so heftig auf das Straßenpflaster auf , daß er

blutüberströmt und besinnungslos liegen blieb . Der Verunglückte
winde nach der nahe belegenen Unfallstation gebracht , wo festgestellt
wurde , daß er einen Schädelbruch erlitten hatte ; von dort ivurde er

nach Anlegung eines Notverbandes nach dem Kranlenhanse Westend

übergeführt .

Steglitz .
In der Mitgliederversammlung des Wahlvereins sprach Genosse

Max Schütte über Ferdinand Lassalle . Der Vortrag fand leb «

haften Beifall bei der Versammlung . In der Diskussion vertraten
die Genossen Heinrich Schulz und D ü w e l l die Auffassung ,

daß der Vortrag der Bedeutung Lassalles nicht genügend
gerecht geworden sei und geeignetere , falsche Vorstellungen über

Lassallc zu erwecken . Sie wünschwMieShalb . daß ein zweiter Vor «

trag über Lassalle in der nächsten Ddirgliederversammlung stattfinden

möge Der Auffassung über den Vortrag wurde aus der Ver -

kamnilung heraus und durch den Referenten in seinem Schlußwort

widersprochen Ein Antrag , einen zweiten Vortrag stattfinden zu
lassen , wurde auf Beschluß der Versammlung dem Vor «

stand überwiesen . Die Abrechnung über das letzte Quartal

gab Genosse Höhne . Einer Einnahme von 742,09 M.

steht eine Ausgabe von 717,07 M. gegenüber . Dem Zentral -
vorstand in Charlottenburg wurden 494,72 M. überwiesen .

Für den BildungSauSfchuß gab Genosse Schmidt den Bericht .
Den Einnahmen von 059,71 M. stehen Ausgaben im Be -

trage von 547 SS M. gegenüber , lieber die Verbaudsgeneralversamm -
lung berichtet Genosse Drahn . Zum Schluß wurde zu einer zahl -
reichen Beteiligung für die Maiseier aufgefordert . In den Wahl -
verein wurden sieben Mitglieder aufgenommen .

Zehlendorf ( Wannseebahn ) .
Heber den Aufmarsch der Parteien zu den bevorstehenden

ReichStagSwahlen referierte in der letzten Mitgliederversammlnng

des Wahlvereins Genosse Max G r o g e r . An der Diskussion über
den Vortrag beteiligten sich die Genossen Ulm und H a a s e.

Genosse I ä ck e l wies am Schlüsse der Versammlung noch auf
die Veranstaltungen am 1. Mai hin und ersuchte , für eine würdige
Feier Sorge zu tragen .

Lankwitz .

In der Generalversammlung des Wahlvereins am 26 . April
wurde zunächst das Referat über die Reichsversicherungsordnung
abgesetzt . Danach gab Genosse Anders als Vorsitzender eine kurze
Replik über daS letzte Vierteljahr . Genosse Kiest er legte den
Kassenbericht ab , wonach der Mitgliederbestand 208 gegen 240 am
1. Januar beträgt . Die Schriftführerwahl blieb unerledigt . Der

Iugeudausschuß wurde auf sieben Personen ergänzt . Der

Bericht der Gememdevertceter zeitigte lange Auseinandersetzungen .

Schmargendorf .
Ein seltsames Drama hat sich vorgestern in dem Hause Sulzer -

straße 14 abgespielt . Dort wohnten gemeinsam die 76 Jahre alte
Witwe Cäcilie Löwinsohn und die gleichaltrige Witwe Lina Weiß .
In der letzten Zeit taten sie Nachbarinnen gegenüber Aeußerungen ,
die darauf hinzielten , daß sie nicht mehr lange leben würden und

daß sie gern gemeinsam sterben möchten . Vorgestern erhielten die
Verwandten der Greisinnen von diesen Abschiedsbriefe . Die beiden

Frauen teilten mit , sie hätten beschlossen , gemeinsam zu sterben , da

sie beide des Lebens überdrüssig seien . Die Schmargendorfer Polizei
wurde sofort benachrichtigt . Als ein Beamter in die verschlossene
Wohnung eindrang , fand er die Bewohnerinnen in bewußtlosem Zu -
stände auf . Sie hatten sich mit Leuchtgas vergiftet . Vom Gashahn
hatten sie den Schlauch gelöst und die giftigen Gase eingeatmet .
Ein Arzt stellte Wiederbelebungsversuche an , die aber nur bei Frau L.

Erfolg hatten , Frau Weiß war bereits tot . In hoffnungslosem Zu¬
stande wurde Frau L. nach dem Krankeuhause gebracht .

Mariendorf .
Ans der Gemeindevertretung . Der Vertretung lag zunächst

ein Gesuch des Arbeiterturnvereins von Tempelhof - Mariendorf
vor , der die Ueberlassung der Schulturnhalle in der Königstraße
zu Turnzwecken forderte . Im Gegensatz zu den früher wieder -
holt gestellten Anträgen , die der Gemeindevorsteher in schärfster
Weise bekämpfte und dem Verein dabei stets sozialdemokratische
Bestrebungen unterschob , hat das Oberhaupt — wenigstens schein
bar — jetzt eine geneigtere Haltung eingenommen . Dieser Um

schwung ist um so erstaunlicher , als bei der Etatsberatung im

März dieses Jahres derselbe von unseren Genossen gestellte An -

trag von demselben Gemeindevorsteher zur Ablehnung empfohlen
wurde . In der Begründung des jetzigen Antrages wurde nochmals
mit den früher vom Gemeindevorsteher vorgebrachten Legenden
tüchtig aufgeräumt . Als nun gar der Vorsteher noch bekannt gab ,
daß , wie von unseren Genossen schon früher gesagt wurde , in

anderen Gemeinden den Arbeiterturnvcreinen tatsächlich städtische
Räume zu Turnzwecken überlassen sind , da wurde auch die Mehr -
heit der Vertretung zur Genehmigung geneigt . Diese Geneigtheit
fiel den Herren um so leichter , als ja der Gemeindevorsteher gleich
anfangs betonte , daß die Schulaufsichtsbehörde einmal darüber

zu bestimmen hätte und dann vor allen Dingen nach § 18 der

Regierungsinstruktionen in diesem Falle ' erst der Landrat seine
Erlaubnis zu erteilen habe . Um die Stunde , die für die Er -

ledigung dieses Antrages beinahe gebraucht wurde , voll zu machen ,
stritten sich die Herren noch um den Preis der Entschädigung , die
von der Turnerschaft bei Genehmigung zu zahlen ist . — Hiernach
stand die Umänderung des vollständig unzureichenden Feucrlösch -
Wesens zur Debatte . Eine vom Landrat ausgehende plötzliche Re -

Vision der Feuerwehr im Ortsteil Südende ergab die vollständige
Versagung der Wehr . So kam beispielsweise 32 Minuten nach dem
Alarm der vierte Mann . Der Landrat forderte hier zunächst eine

schnelle Abänderung . Es wurde nun beraten , ob denn die Feuer -
wehr in Südende überhaupt bestehen bleiben soll . Nachdem dies

beschlossen und außerdem die Feuerwehrleute zur schnelleren Be -

reitschaft im Ortstcil wohnen sollen , machte sich die Beschaffung
von Wohnungen nötig bis zur Bezugsfähigkeit der in Aussicht
genommenen städtischen Dienstwohnungen . Im OrtSteil Südende
als Villenort sind aber billigere und kleinere Wohnungen nicht zu
haben . Wohl sind nach dem Gemeindevorsteher hierfür Wohnungen
vorhanden , dies sind die sogenannten Portierswohnungen , die
sich 50 Zentimeter unter der Erdoberfläche befinden , aber nicht
bezogen werden dürfen , da solche Bauten nach den Bestimmungen
in die Klasse C fallen . Der Gemeindevorsteher beantragte daher
einen vorläufigen Dispens für den Bezug solcher Wohnungen nach -
zusuchen . Nach verschiedenen Einwendungen unserer Genossen
wurde so beschlossen . In einem weiteren Schreiben verlangt der
Landrat jetzt die Errichtung deS neuen FeuerwehrgebäudeS an
einer Stelle , an der der Radius 2250 Meter beträgt . So wird
nun endgültig von der Errichtung in der Friedenstratze abgesehen
und daS Gebäude in der Ringstraße erbaut . Für den Ortsteil
Südende wurde die Anbringung einer Sirene beschlossen , ebenfalls
im Prinzip angenommen wurde die Anschaffung einer neuen
mechanischen Letter .

Britz - Buckotv .
Ein erfreuliches Wachstum der Organisation konnte in der

letzten Generalversammlung deS Wahlvereins konstatiert werden .
Dte Mitgliederzahl ist im dritten Quartal von 383 auf 420 gestiegen .
Einer Einnahme von 483,65 M. steht eine AuSgabe von 454,97 M.

gegenüber . Aus der Bibliothek wurden 46 Bände entliehen . Wie
mitgeteilt wurde , ist eine Jugendbibliothek eingerichtet worden ; eS
wird eine fleißige Benutzung derselben erwartet . Den Bericht der
Gemeindevertreter erstattete der Genosse Kitzing .

Am Schlüsse der Versammlung forderte der Vorsitzende die
Genossen zum regen Besuch der am 1. Mai vormittags 10 Uhr bei
Schöueberg , Rudower Straße 65. stattfindenden Versammlung , sowie
zu der nachmittag « 4 Uhr bei Rabatz auf .

Friedrichshagen .
„ Naturbetrachtung und Naturfreunde " , dieses Thema behandelte

vor einer aufmerksamen Zuhörerschaft in der letzten Mitglieder -
Versammlung des Wahlvereins Genosse Simon K a tz e n st e i n.

Genosse Miele macht « alsdann noch auf das Programm der
Maiseier aufmerksam und ersuchte um rege Beteiligung an dem
Arrangement . Einlaßkarten sind in den Zahlstellen und im Konsum
zu haben .

Eichwalde .
Mit der Frage der Beschaffung einwandfreien Trinkwassers

beschäftigte sich am Dienstag im Lokal „ Sanssouci ' eine vom

sozialdemokratischen Wahlvcrcin einberufene öffentliche Vcrsamm -
lung . Die Gemeindevertretung hat die Angelegenheit immer

wieder vertagt , obgleich Sachverständigcn - Gutachten vorliegen , nach
denen die meisten Hausbrunnen ein gutes Wasser nicht liesern ,
weil der Grundwasserspiegel im Ort sehr hoch steht und oft in

die bakterienhaltige Zone hineinreicht , was bei Ausbruch einer

Epidemie die größte Gefahr über den Ort brächte . — Der Ein -

ladung zur Versammlung hatten der stellvertretende Gemeinde -

Vorsteher , Herr T h o m . und einige bürgerliche Gemeindcräte

Folge geleistet . Unser Vertreter . Genosse A l r i tz , führte ein -

leitend aus , daß es endlich an der Zeit wäre , dem unhaltbaren

Zustande ein Ende zu machen und dem Ort durch Anschluß an

eine zentrale Wasserversorgung hygienisch einwandfreies Wasser

zu sichern . Hierzu biete sich Gelegenheit , einen sehr vorteilhaften
Vertrag mit der Gemeinde Königswusterhausen aus 25 Jahre ab -

zuschließen . Er betonte , daß keinerlei Beiträge von den Anliegern

erhoben werden und daß kein Zwang zur Abnahme von Wasser

erfolgen soll . Die Gemeinde könne das Wasser für 25 Pf . pro
Kubikmeter abgeben , die Kosten der Anlage dem Hauseigentümer
tunden und langfristige Ratenzahlungen gewähren . Sollte die

Gemeindevertretung diese günstige Offerte , die nur noch kurze

Zeit bindend sei , ausschlagen , dan - - wäre keine Hoffnung vorhan -
den , daß Eichwalde in absehbarer Zeit Wasser bekomme . Aller -

dings bewerbe sich auch die „ Charlottenburger Wasser -
werk A. - G. " um die Wasserlieferung , indes sei bei ihr ein

Slljähriger Vertragsabschluß Bedingung und außerdem müßten
die Hauseigentümer pro Kubikmeter 30 Pf . bezahlen . — Wie Herr
T h o in erklärte , habe er , als er von der geplanten Versammlung
Kenntnis erhielt , es für seine Pflicht gehalten , die beiden inter -

essierten „ Wasscrlieferungs - Bcwerber " zu derselben einzuladen .
Von Königswusterhausen war leider niemand erschienen , von dem

Charlottenburger Wasserwerk nahm dessen Direktor , Herr B u -

rau , das Wort . Derselbe erklärte der Versammlung unter Zu -
hilfenahme einiger großer Karten den Prozeß der Wassergewinnung
sowie das bereits vorhandene Lieferungsgebiet über 29 Gemeinden ,
die von seiner Gesellschaft das Wasser entnähmen . Für gänzlich
ausgeschlossen hielt der Herr die Möglichkeit , daß die Gemeinde

Königswusterhausen auf die Dauer ihren vertraglichen Verpflich -

tungen nachkommen könne , sowohl lvas den Preis als auch die

Menge des Wassers anbelange . Das Beste für Eichwalde wäre An -

schlug an die bereits in den Nachbargemeinden Schmöckwitz ,
Zeuthen , Schulzendorf usw . in nächster Zeit zu legenden Röhren -
leitungen seiner Gesellschaft . — Nach einer sehr regen Diskussion
fand eine Resolution gegen 3 Stimmen Annahme , in der die

Versammlung ihr Einverständnis mit dem Referenten ausspricht ,
die Notwendigkeit der baldigen Wasserbcsorgung anerkennt und die

Gemeindevertretung ersucht , energisch den baldigen Abschluß mit
einem zentralen Wasserwerk zu betreiben . — Genosse Mahle

nahm dann Gelegenheit , auf den Kampf um die Arbeiterjugend

hinzuweisen , was mehreren bürgerlichen Herren solches Unbehagen
bereitete , daß sie nicht nur seine Ausführungen störten , sondern
dann auch in wenig parlamentarischer Weise gegen „ diese Art '

sozialdemokratischer Agitation herzogen . Genosse Molkentien

hatte bei Widerlegung des krausen Zeuges natürlich die Lacher

auf seiner Seite . Zum Schluß forderte Genosse Brüschke zu

zahlreicher Beteiligung an der Maifeier auf .

Spandau .
Ein neuer Unfall , der diesmal zum Glück ohne Schädigung der

dort beschäftigten Arbeiter verlief , ereignete sich am Donnerstag -
abend beim neuen Rathausbäu . Dort stürzte bei einem der auf «

gestellten eisernen Kräne , das Hebeteil zusammen . Erst kürzlich
wurde aus dem Bau durch einen Unglücksfall ein Menschenleben
vernichtet .

Fehlt eS bei dem neuen Rathausbau an den nötigen SicherheitS -
maßnahmen oder an der erforderlichen Aufsicht ?

Ein SittlichkeitSverbrecheu versuchte vorgestern abend der in der

Jüdenstraße wohnhafte ausländische Arbeiter Wladislaw K o st e r
an einem 10jährigen Mädchen auszuüben . Dadurch , daß daS
Kind energischen Widerstand leistete , wurde das Verbrechen ver »
hindert . Der Attentäter wurde verhaftet .

Potsdam .
DaS Potsdamer System der ArbritSlosenfürsorge . Wie die

Sozialpolitik in konservativer Reinkultur gedeiht , zeigt am besten
die Arbeitslosenfürsorge der Potsdamer Stadtverwaltung : Es wird

gespart auf Kosten der Armen und Arbeitslosen . Wer nämlich durch

Arbeitslosigkeit in Not gerät , kann bei der Straßenreinigung Arbeit

bekommen gegen einen Tagelohn von 1,75 M. Dazu hat man im

Etat 5000 M. eingesetzt zur „Beschäftigung arbeitsloser Stadt «

armer ' , die in den LLintermonaten verbraucht wurden . Größere

Arbeitslosigkeit am Ort hat dem Magistrat Veranlassung ge »
geben , diese Summe um 4000 Mark zu erhöhen . Allein
der größte Teil de « städtischen Straßenreinigungskorps ( 23 Mann )
mutz jetzt bei einem Lohn von 1,75 Mark in der königlichen
Residenzstadt Potsdam sein Leben fristen . Jetzt hat sich der

Magistrat nun an die Stadtverordnetenversammlung gewandt , um

dieses System noch weiter auszudehnen . ES sind auf diese Weise
beim Kapitel „ zur Löhnung der Feuerwehr , StraßenreinigungS «
korps usw . ' 5000 M. erspart . Der Magistrat hält die Personen
meist für Halbinvalide (I) und deren Arbeit nicht für vollwertig .
Sie müßten nun entweder entlassen werden oder den sonst üb »
lichen Tagelohn von 2,50 Mark erhalten . Beides ist nach
Ansicht des Magistrats „ sowohl im städtischen wie im Interesse der

durch Arbeitsgewährung unterstützten Halbinvaliden unerwünscht ' .
Die Stadtväter , mit ihnen der konservative „schlichte
Mann ' Pauli und der liberale ReichStagSkandidat
für Spandau - Osthavelland Kenne ? fanden diese Sparsamkeitspolitik
auf Kosten der Aermsten der Stadt ganz in der Ordnung . Keine
andere Arbeitsgelegenheit ist vorhanden , weil die Industrie abstcht »
lich fem gehalten wird ; so wird die Stadt ' zum Preisdrücker und
Ausbeuter der Arbeitskräfte , die ohne Schuld , lediglich als Opfer
der RathauSpolitik , arbeitslos sind und selbst in der Hochkonjunktur
wenn man von einer solchen in Potsdam überhaupt reden kann —
keine anderweite Arbeit finden . Sie läßt ihre Straßen bei einem

Hungerlohn von 1,75 M. reinigen . Auf der anderen
Seite ist die Stadt natürlich stets als die Noble be «
kannt . Kein patriotischer Feiertag ( und was wird hier
nicht alles als solcher angesehen ) , kein Fürstenbesuch vergeht ,
ohne daß nicht namhafte Summen dafür ausgegeben
werden . Besuchen fremde Körperschaften die Stadt , ist ihnen meisten »
ein Früh st ück auf Kosten der Stadt sicher . Denen aber ,
die aus Not die Straßen der kgl . Residenzstadt Potsdam , der „Elite »
stadt ' , reinigen müssen , zahlt dieselbe Stadtverwaltung täglich einen

Lohn von 1,75 M. Zum Leben zu wenig und zum Verhungern zu
viel . Wie dringend notwendig wäre eS doch , daß diese Art der

. ArbeitSloscnfürsorge ' durch einen Vertreter der Arbeiterschaft im

Stadtverordnetensaale einmal der gebührenden Kritik unterzogen
würde .

_

Hub aller Alelt .

Bcbutzmann und Zuhältei * !

Diese beiden etwas gegensätzlichen Beschäftigungen wußte vtt
München er Schutzmann G r e i t e r mit Eleganz in einer Person
zu vereinigen . Er besaß alle guten Eigenschaften ein - � Schutzmannes ,
wozu wir freilich nicht die rechnen können , daß er bei Verhaftunqen
sehr derb zugriff . Am 26. Februar 1910 nachts war eS, da ver -
haftete der Schutzmann Greiter ein anrüchiges Subjekt , das sich aus
sehr unappetitlichen Motiven an einen Geschäftsmann herangemacht
hatte . Der Verhaftete wehrte sich und der Schutzmann verletzte ihm
im Geraufe mit der Schließzange das linke Äuge , da » durch
Operation entfernt werden mußte . Es war eine mänit -
liche Dttne . die voii Gretter so zugerichtet wurde . Und ' eben
dieser «chtitzitimtn Gretter unterhielt damals schon selbst m i t
einer weiblichen Dirne ein Verhältnis , durch
d " en Erwerb er sein Gehalt aufbesserte . Etwa
1500 Mark bezog der Schutzmann und Zuhälter von seiner
� > 1 P 8 Kontrolle stehenden Liebsten . Im
Dezember scheint ihm dieser Nebenerwerb doch nicht mehr ganz
polizetmaßtg vorgekommen zu sein ; er reichte daher am 1. Dezember
sein EntlasjungSgesuch ein und am 1. Januar 1911 wurde er auch



entlassen . Mit gutem Zeugnis , den » seine Vorgesetzten wußten nur
Gutes über ihn . Und am 2t . April 1011 wurde er dann wegen
Zuhälterei verhaftet . _

Maffcnvcrgifinngen in einem Kinderheim .

In dem Kinderheim des Vaterländischen
Frauen Vereins in Krefeld sind gegen fünfzig
Kinder unter schweren Vergiftungserscheinungen erkrankt .

Ein Kind ist bereits gestorben , ein zweites liegt
inl Sterben und etwa zehn Kinder liegen schwer -
krank danieder . Die Vergiftungserscheinungen äußen ,
sich in blutigen Darmabgängen . Es scheint sich um Nahrungs -
mittclvergiftung zu handeln : die Speisereste der vergifteten
Mahlzeit werden chemisch untersucht .

Einjährig — Freiwillig !

Die deutsche Armee hat einen wertvollen Zuwachs erhalten .
Der Sohn des GrotzherzogS von Mecklenburg - Schwerin geruhte am

vorigen Sonnabend sein erstes Lebensjahr zu vollenden . Aus

diesen , Anlaß «ichieueii ein Oberst und ein Hmiptniam , beim Groß¬
herzog . un , ihm für hochdero Sohn die — Gesreitenabzeichcn zu
überreichen . _

Kleine Notizen .
Ein « ganze Familie verbrannt . Bei einem Großfeuer , das in

dem russischen GreUzort G o r „ y ausbrach , ist eine sechS Per¬
sonen zählende Familie in den Flammen umgekommen .

Berunzlückte Automobilsahrt . Der Chanchagi ' erfavrikant Felix
DescombeS aus Frankreich , der mit seiner Frau eine Automobilsahrt von
Wien nach Oedenburg unternahm , ist beim Ausweichen eines Fuhr -
Werkes gegen eine Telegraphenstange gefahren . Das Automobil

stürzte um . Frau DeScombeS wurde schwer , der Chauffeur töd -

l , ch und Herr DescombeS leicht verletzt .
Eine indische Stadt niedergebrannt . Ans Kalkutta wird ge¬

meldet . daß die indische Stadt B » b i l l lz durch eine FeuerSbrunst .
die au verschiedenen Stellen der Stadt zugleich ausbrach , fast
vollständig vernichtet wurde . Mehr als 400 Häuser
sind »iedergebrannt . Tausende von Familien sind obdachlos . Eine

Anzahl Perionen soll in den Flammen umgekommen sein .

Zeutlal - Kranken . und Sterbekassc der Tischler und anderer
gewerblicher Arbeiter . ( E. H. Hamburg . ) Zahlstelle Baumschulen weg.
Heule abend 8' / , Uhr : Generalversammlung bei Erbe , Baumschulenstr . 14.
1. Ouarlalsabrechnung . 2. Neuwahl der Orisverivaliung .

Allgemeine Kranken - und Sterbckasse der Metallarbeiter
iE . H. 29, H a m b u r g) , Filiale Baumfchulenweg . Heute abend S>/ , Uhr
im Siofal von Käding . Baumschulenstr . «7 : Mitglicderversanlmlnng .

Vriekkakten der Redaktion .

K. U. Kutscher . 1. mid 2. New . 3. Ja . 4. Ja . Abzug von der
Miele ist aber nach den in Berlin üblichen Metsverträgen nicht stailbajl
Sie m schien die Kosten einNagcn . — » . T. III . Ja . — t . H.
1 Während der Dauer der Invalidität kann der Antrag iederzeit gettclll
werden mit rüikwirlender Kmst bis zu einem Jahr «. 2. Mindestens 200.

3. An hat Magistrat . — 10 6 . t . 89 . 1. und 2. Das dürste für bis
Steuerbehörde ausreichen . 3. Nach Wien . — Fleischer . Oppelner Straste .
1. und 2. Nur dann , wenn die Eltern den Unterhalt zu bestreiten außer -
stände sind . — H. H. 100 . Nein . — R. 9t . Ihre Angaben sind nicht au ? -
reichend , senden Sie uns den Bescheid ein . — R. S . 7. Für derartige
schulde » hastet der Mann . Führen Sie die Mangelhaftigkeit an und
beantragen Sie die Vernehmung eines Sachverständigen . — O. E . 0 .

1. Berücksichtigung kann erfolge », deshalb nicht zwecklos . 2. Ja , wenn Sie
den Unterhalt gewähren . 3. Einspruch gegen die Veranlagung zur Staats -
cinkommensteuer genügt . — K. I . 10 . Ihre Frau ist zahlungspflichtig .

Wetterprognose kür Sonnabend , den 29 . April 1911 .
Ziemlich lühl . zeitweise ausllarcnd , vorwiegend trüb�nnd regnerisch bei

srischcn südwestlichen Bmden . Berliner Wetterbureau .

Julius Lindenbaum
141 Große Frankfurter Sir . 141 Eckbaus Frucbtsfr .

Herren - und Knaben - Bekleidung
Einmaliges Angebot : Färbl�C ©St ©fl

Serie I 2,25 Serie II 2»�' Serie III 3»' ® M.

Herren = Stoff = Hoseii
Serie I | ,95 Seriell 2, 50 Serie III 3, 25 M.

Knaben - Waschanzüge von 2, so m.

elegante Fassons , größte Auswahl , moderne Farben .

Knaben - Sport - Hosen von 1,50 m.

Berufs - und Arbeits - Bekleidungf rar aue Gewerbe .

an

an

Besondere Abteilung zur Anfertigung
eleganter Herren - Bekleidung nach Maß

Streng reelle Bedienung nnd

billige , feste Preise , wie

in ftrllberen langen Jahren

Wieder unter meiner persSnlioben Leitung .
Jnlins lilndenbanm , Grolle Frankfurter Straße 141 , Ecke Fruchtstralle .

Schweineschinlcn u. Schulter . 6ö Ps .
Katzler - Kamm u. Schust . . 70 Pf .
Llescn , Rückcnsett und Bauch .

bei 5 Psd . per Psund . . . 5S Pf .
Kleinfleisch . . . . . . .25 Pf .
Rinderschmorbrate » . . . . SO Pf .
Schierbraten i
Filet - Oberschale ) per Psund . 1. - »
Roastbeas 1
Schauselbraten i
Kalbskeule \ per Psund . SO Ps.
Kalbsrücken 1
5 Psd . gemischle Wurst 3. 4 u. 4,50 M.
Thüringer Rot - u. Leberwurst 50 Pf .

Liitzwer Sir . 5z
am Rathans

loupets , locken ,

Xöpfe
billigste Bezugsquelle .

- Knr reelle Ware . ' ■

0. Kafka , Rixdorf , Erkstr . 3.

uon staun enerregender Heiz «
traft , 100 Stück ab Lager meiner
Filialen 76 Pf . , frei Haus 90 Pf .
tmr Für 10 Pf . 13 Stück . - » »
Bernhard Kaeber , Zeugdowte . 2l .

zlllon Boekers Festsäle
Webemtr . IT. Tel . : Amt 7, 13 414.

Empfiehlt feine Säle zu Versamm »
lungen und Festlichkeiten jeder Art .
Kleine und groge Säle , g roher Garten
mit feststehender Theaterbühne sowie
große Vereinszimmer stehen den
geehrten Gewerkschaften und Vereinen
jederzeit zur Versligung . Ergebenst
Anton Boeker , Weberstrahe 17.

Goldene Medaillen

Carl Zobel
Köpenicker Sir . 121 ( Eeuans ) Hiehaelkirchslr . 9- 10 ( Eekbaos)

Beste Xerren - M Knaben - JKoden
fertig und nach Maß . Beste Paßform .

Werkstätten im Hause .

0 Schaufenster .

schlanke Herren , in reichster Auawahl

vorrStig . Volle Garantie für jedes bei

mir gekaufte Kleidungsstück . Der gute SetlF billige , aber fCStC PreiSC .
Ruf meiner Finna bürgt für gewissen¬

hafte und billige Bedienung . . ■ 9 Schaulenster . — — —

Sehr große Auswahl in - und ausländischer Stoffe für Maßanfertigung .

Boicbtlgung oboe KeofzwcDg gestattet . — Ankleidetimmer lo allen AbteiluDgeo . — Der neue Katalog gratis und tranko .

Anzüge , Ulster , Paletots fertig von 18 M . an .

Ihr «

Maß

Anzüge
bitte uns wegen des zu Pfingsten zu erwartenden An -
dranges schon jetzt bestellen zu wollen , damit wir di «,
größte Sorgfalt darauf verwenden können . Die Abnahme
braucht nach Belieben erst später erfolgen . Einzeln «
unserer verehrten Kunden konnten wir zu Ostern wohl
nicht ganz pünktlich bedienen und bitten wir nochmals um
Entschuldigung , rnsere 9Iaßabteilnng ist jetzt
wieder bedeutend vergrößert und sind wir nun allem
Ansturm gewachsen . Jlaßaiirfige M. 28 —52 brauchen
nur abgenommen werden , wenn sie ganz vornehm
fitzen , lerlige Anxfige , sehr elegant und Riesen »
auSwahl von 10 —60 M. , Burschenanziige von 8 M. an .
Knabenanzüge M. 1. 60 an , blaue Monteurjackcn 00 ,
Hosen 80 , Mechanikerkittel 1,80 , Malerkittel 1,30 , Kellner¬

schürzen 75 , Herren - und Damentuche große Auswahl .
2000 Tuchreste , bedeutend unter dem Preis . Kein Kauf .

swang . Tnchgesellschaft , B erlin , Kottbuser »
dämm 16/16 . Amt 4, 11079 .

! &ÜUl - GlflCk 63 1
I i

-
1 . . . . . . . . . . i- 1 I

Moderne

Kostüme
Mäntel

Jackette
Röcke

Legen Sie Wert auf

Reelle

Damenkonfektion ?
Meine Fabrikate sitzen ohne Jlen ~

derung und sind sauber gearbeitet
Mass » /infertigung .

Durch Erspar »
nis der teuren

Ladenmiete

aussen

ordentlich

billig

I

I
i

fAufruH�/esc�ÖA� Anzüge , Paletots , Ulster , Gesellsctialtt - Anzüge , einzelne Hosen , wenig gebraucht , auch elegante neue Herres .
Garderobe , bekommt man am billigsten und gut passend nur im Bo nata - GarderabcBbaias
von I - uft * Barger , 10 , Marlnnnenstr . 19 . Kein Laden . Straßenbahn wird vergütet . Ver¬
bindung von überall . Vorreiger dieses Inserate erhält bei jedem Einkaol 5 Proz . Streng reelles Geschäft .



Die große

Ulster - Mode
stets fertig am Lager :

einreihig
verarbeitet

zweireihig
verarbeitet

Ulster
9750 30 32 3650 40

45 50 75 M.

Ulster
36 42 46 48 54
56 58 75 M.

Paletots
25

Gummi - Mäntel
Marke Anglesia . . . 2550

Poseidon . . . 3450

50 2750 2950 32 38 42

46 52 56 60 80 m.

( wasserdicht und wettertest )

Schulmeister
Berlin SO . 26 DrCSdeiier Straße 4 » erlin SO . 26

( A a II z e Wohnungseinrichtungen ,
Limmer - und itüchen - SinriiyImigen ,
sowie jede » Ltna ehijeln zu den
b i 1 1 i g st e n Preisen in guter gc-

diegcncr Arbeit empfiehlt

£ ambrecht ,
Berti nSW . jSlmeonstr . 19

Verlangen�iOj�bitte�JMu��

Pumpen ,
Rohr . Tandfilter . Drahtgeflechte
lausen Sie billigst bei

Wolff ,
Mahbachufer 17/19 ( KotUi, Brücke ) .
Charloltenburg . ilneicbcdfU - . ö/T ( Knie ) .

Jacket - Kleider
vorzüglich sitzend enorm billig

aus praktischen , gediegenen Stoffen 40 3C 7,0
engl . Art , Jackete a. Seide gefütt . JU M. LJ M. Jö M. * 10 M.

aus prima Kammgarn - Cheviot , ein -
färb . , blau u. schwr . u. auch mit �4 O ? 7 . 7 K7
feinen weiss , u. farbig . Streifen u J M. JiJ M. 7m M. w4m .

aus feinen grauen , hellen u. dunkeln 4Q V P EO
Geraer Kammgarnst . , neuest . Art LJ M. tJO M. 7j M, 30 M.

Backfischkleider 15, 18 , 24 m.

Staub - , Regen - u . Reisemäntel
aus dauerhaft .
nierten leicht .

00impräg - BSO �50 4ft50 4 9 50 4IJ50 94
. Stoffen 3 M. i M. JU M. 13 M. iU M. Li M.

Sport - Paletots Echt engl . Ulster
750 , 9( 12 , 15 , 18 , 2250 Mi y0n 27 m. an

Frauen - Mäntel ,
Etamine - , Tüll - u . seidene Paletots
für stärkste Damen passend , In unerreichter Auswahl ,

aus feinen Tuch und Ripsstoffen , auf Klot und �50von anSeide gefüttert , mit reicher Stickerei

KimOnO * oPKOgl . sitzendepppakt . Umhang qm .
a. haltbar . Tuchen In schwarz u. allen med . Farben von 9 an

KimOnO - PaletOt « opnahm # neueste Fopm
i aus schwarz und farbiger Liberty - Seide , von 36 M. an

aus schwarz und farbigen Tuchen , . , , von 33 M. an

aus allerbester Schantung - Seide . , , , , von 42 M. an
aus feinfädlgen hellen Wollstoffen , . » von 35 M. an

Unser . Konfektion bietet durch Verarbeitung erstklaselger
Stoffe und Zutaten vollständige Garantie höchster Reellität

Kimono - Paletot

Sielmann & Rosenberg
12 tchiuftmur Kommandantenstrasse , Ecks LindsnstrassB 2 «4u, «r ». v»nh «epi »i -

Sonntags geöffnet

' na " en

Preislagen.

jl . ' Weidner.Kuttnacher ,
Prinzensir . 57. „. „"///s, ,

Teilzahlüng 50 »
an .

Herren - Paletots , - Ansügo . D« aen - Kostüme , �2
- Jacketts . Köcte . BlüseJi , Kleiderstoffe , Betten , ->
Tischdecken,WäEche , Portier, , Gardinen , Stepp - �

decken , Teppiche , Spiegel , Bilder , Uhren .

Cirammophone , Kindcrwascn . r
a

F . 4 H. Schmidt ,

HJOCPDH A te % RIXDORF
■ m am > ■ I % X Berliner Strasse 54 - 55

EUW» U» » V» » V» » » U» » » » « » » » U,WWNVBWUVU» ,U » » W» » ,UM » » » D» » » V» » VBVU» » » >V» UMW

Ein frappierend
billiges Angebot in Kostümen !

Durch die dauernd anhaltende warme Witterung haben die Fabrikanten enorme Läger in Kostümen

zurückbehalten , welche Gelegenheit wir nach Möglichkeit ausnutzten . Wir haben grosse Posten

frisch gelieferte Ware an uns gebracht , die wir ab 29 , April CT . überraschend billig zum Verkauf bringem

englische Art , moderne 1 _ _

UOIU III Fassons . . . . .. . . . .I \ J m M.

1 englisch u . glatt , elegant
� tw » » I v verarbeitet . . . . . . . .mrnamamm M.

ostüm hochvornehme Fassons

verschiedene Stoffarten 28 . -
ncfrimdenkbare,e�n� .

III Fassons und Stoffe . . ■ M.

Sepie I Sepie II Sepie III
■ s

Ein grosser Posten

Seidenstoffe
moderne Erzeugnisse , weit unter Preis

Neueste Streifen u. Farben „Foulard - Japon " die grosse Mode

regulärer Verkaufewert von 4 10 Peine Seide , ca . 60 cm breit , 1 45

| hochaparte Deeeins . . . jetzt I1 . 75 —2 . 25 . . . . . Jetzt I | hochaparte Oeseinc

■■■BaaaaaigaaBiaBaaba " > aaa > aaaanaa . .

Blusenstoffe , reine Seidel
vorzüglich haltbare Qualitäten « iggi
in modernst . Mustern , sonstiger | " -
Verkaufewert 2 . 50 —»�- 0 jetzt PJetzt

i . . . . . a . . . in . . BB. . . . . . . . . . ss . . . . . . . . . . . . . . . . . . BUBa . . . B. i

Waschstoffe

Extra billiges Angebot

Musseline . . . . . . .. . . 45 , 33,25
ÄWoll - Musseline . ' SÄ : I . 75 I . 20 65,63

Zephir , Leinen —
r . : 60,45,42,33

Schuhwaren

pf .

pf .

pf .

Crötu 21 —34 21— *• 27 —30 21 —JS

Kinder - Schnürstiefel - 4 . 2ö5 . 26
Kind . - Schnürstiefel mä « 4 . 50 5 25 5 . 50 6 . 50

Dam . - Schnürstiefel�ÄÄÄl3 . 5o11 . 5o9 . 50
Herren - Schnürstiefel�Äm�� . solO . soT . so

Sonder - Angebot HarrAn - AnzD�fi
aus unserer Narren - Konfektion : BllflICill HHUbM�P

aus modernen grauen �Stoffen ,
letzte Neuhelten , prima Ver¬
arbeitung . Ersatz für Mass
Alla Qrösaen vorrätig . . Stück 3450

■■. . . M. . Bai . . . raBB . a . . aB . . iaiiBBi . . B. . . . . . uu . araw . . . B. . . a . . BaBaiaaB . a . a . aB . . s . . . . B. . . aB . . M« a > aasa . Ba . aa . . . . . B. . . . aassaaaBaBaBanaa . Ba . a . . as . . . . . aanBaaBB . B. . i . . BBa . aaB . aa



GUSTAV BLUMENFELD & CO .
Berliner Strasse 47 - 48 RIXDORF gegenüber dem Rathaus .

Sirnnaiiges Sxfra - Angebot !

ein Waggon Porzellan nnd Jteisgsl mm wiiij!

Einige Beispiele :

ca . 5000 Stfick Speiseteller , tief oder flach ,
Stück 7 nnd 5 Pffl.

oa . 3000 Stück Speisetelier , wau , zwiebei -

rauster , tief oder flach . . , . , Stück 10 Pffl. ,

ca . 3500 Stück Stullenteller , weiss stück 4 Pfg.

ca . 1000 Stück Salatschüsseln , weiss ,
ca. 25 cm gross . . . . . . .Stück 18 PfQ.

CS. 500 StÜCk Näpfe , weiss und dnnt , Stück
15 12 10 » 6 3 Pfg .

Englische Teekannen , schwarz , mit Perldekor
sonst der dreifache Wert !

4 Grössen . . . . . . 98 75 58 48 Pfg .

Einige Beispiele :

ca . 1200 Stück Milchtöpfe , bnnt , sfück 23
18 15 12 10 5 Pfg .

ca . 900 Stück Vorratstonnen dekoriert stück 18 Pfg .
ca . 1200 Stück Essig - und Oelflaschen ,

modern dekoriert . . . . . .Stück 15 Ptg .
ca . 250 Stück Brotplatten . . . . stück 8 Pfg .
ca . 2000 Stück Kaffeebecher Stack 8 6 5 4 Pfg.
ca . 100 Stück Nachtgeschirre mit spmch 38 Pfg .
ca . 50 Stück Blumentöpfe , gezackt , weiss stck . 23 Pfg .

Feuerfeste Kaffeekannen , aussen braun ' innen weis3

3 Grössen . Stück 68 48 38 Pfg.
Tassen , dazu passend . . . . Paar 10 Pfg.

nach Maß von Mark 38 — 58.

Als Spezialität
empfehle meine 3 wunder¬

vollen

Schlager-Anzüge
nach Maß zum Preise von
Mark 48,00 — 58,00 — 68,00 in
künstlerischerVollendung des

Sitzes .
Große Läjjer in deutschen und

englischen Stofien .

Teilzahlung nach üebereinltunfl.

H. SATZ
Schneidermeister

Dresdener Str . 76 II.
Tel . Amt IV 12170

nahe Thalia - Theater

II . Geschäft :

Sebönelierg , iauptstr. 158 1.
Telephon VI . 14278 .

Rixdorfer Rabattmarken . Reichs - Sparmarken . Eigenes Prämien - Sparsystem .

�harloHenfaurq!
"KKunslmannWallsIrl !
ioderne Uhren uMwareiij H*"«

>». Berliner Ü2J25

umor- ftunrlett
Gg. Treuer lltl. KasUnitoallseiO

Inh . Fritz Prieur

Sonnabend

bis Dienstag

Berlin - Schöneberg , Hauptstr . 11

Extra Sonnabend

bis Dienstag

3000 Knaben - Wasch - Anzüge und - Blusen
Wir haben sämtliche Kollektionen einer ersten Fabrik angekauft , bestehend aus gewebten und bedruckten Wasch - Anzügen
u . - Blusen , gefertigt aus besten Stoffen u . la Zutaten , fast durchweg nur Schneiderarbeit . Dieser Posten enthält Stücke vom ein¬

fachsten bis zum elegantesten Genre , trotzdem sind die Preise so enorm billig , dass sie kaum die Herstellungskosten erreichen .

blau - weiss , mode , tennis , dunkel ge -
IVliaUCII JLMUodl streift , weiss , mit und ohne Abzeichen

Serie I II III IV V

für das Alter von 2 —5 Jahren 90 1 . 45 1 . 95 2 . 75 3 . 75

für das Alter von 5 —10 Jahren 1 . 25 1 . 95 2 . 75 3 . 7 5 4 . 75

Baby - Kittel - Anzüge
Serie rN III IV VI

2- f ; Alr»TOD 2 . 85 3 . Ö5 4 . 95 6 . 50 7 . 75 9 . 50

A M Kadett , tennis , grau , weiss , mode , dunkel -

IVriaDcrl ■ / \ nzilgc blau , weiss , Blusen - und Joppen - Fasson

Serie I II HI IV V

für das Alter von 2 —5 Jahren 1,95 2 . 7 5 3 . 75 4 . 75 6 . 00

für das Alter von 6 —10 Jahren 2 . 75 3 . 75 4 . 95 6 . 25 7 ,25
blau - weiss Kadett , gran Leinen

und weiss mit reichen Abzeichen

Serie I N III IV

für das Alter von 3 —6 Jahretf . . . . . . .3 . 7 5 4 . 7 5 6 . 50

für das Alter von 7 —11 Jahren . . . . . .4 . 95 6 . 25 7 . 60 8 . 50

Kieler Anzüge

Enorm billig !

*

Stroh - Toques handgenäht St .

Damen - Hüte Enorm billig !

2 . 45 3 . 25 4 . 50 | Sport - Hüte KÄrÄ 1 . 35 1 . 85 2 . 95

Tim . aietyiiT mit gestreifter Bordüre , mit

Z . WClbpilZ , Bandrosette oder breiter

Sammetbandgarnitur . Stück
a crJ Zweispitz

■ • � I Blumen - und Band - Oarnitur
Phantasiegeflecht , m. reicher >1 " TC Z WC ! Spitz mit farbiger Bordüre und " VC

1 O fescher Seidenband - Qarnitur . . . . Stück O » / OStück

Enorm billiger Konserven - VerkaufNur soweit Vorrat Nur soweit Vorrat

Vi Do« e Vi Dom

Stangenspargel sehr stark . . . . 1 . 55 65 Pf .

Stangenspargei I . . . . . . .1 . 45 78 Pf .

Stangenspargel II . . . . . .1 . 25 68 Pf .

Bruchspargei mittel . . . . . .1 . 20 65 Pf .

Bruchspargel II . . . . . . . .30 Pf . 60 Pf

Bruchspargel extra stark , ohne Köpfe 05 Pf . 48 Pf .

Kaiserschoten extra fein . , .

Junge Erbsen fein

. . . . . .

Gemüse - Erbsen . . . . . .

Schnittbohnen stramme Packung

Junge Erbsen mit Karotten . .

Junge kleine Karotten . . .

Vi Do« e Va Do®«

120 65 Pf -

80 pl 45 Pf

38 Pf . 26 Pf -

26 Pf - 18 Pf

52 Pf . 32 Pf .

58 Pf 34 Pf .

Vi Dom Vi Dom

Steinpilze . . . . . . . . . . .1 . 00 55 Pf .

Reineclauden . . . . . .. . . 30 Pf . 4 5 Pf .

Kirschen rot . ohne stein . . . . .9 5 Pf 52Pt .
Kirschen rot mit stein . . . . . .6 5 Pf . 3 8 Pf .

Birnen weiss , extra fein . . . . .. . . 38 Pf .

Birnen weiss , fein . . . . . . . .5 5 Pf . 3 3 pf .

verantwortlicher Redakteur : Albert ' Wachs, Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Tb . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. VerlagSanstal ; Paul Singer u. ( ia , Berlin LW .
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Partei - �ngelegenkeiten .
Zur Maifeier .

Die Maiversamniluna der Sattler und

Portefeuiller findet nicht in der Brauerei

König st adt , sondern in den Arminhalleu , großer
Saal , Äouiuinndanteustr . 58/59 statt .

Weitere Aenderungen in bezug auf die Referenten werden

in der morgigen Annonce bekannt gegeben , welche wir zu be -

achten bitten .
_

Lichtenberg . Der Besuch der „ Ständigen Ausstellung für Arbeiter -

woblfahrt " am Sonntag ist für die Abteilungen 7, 8, g und 1 von
1 —3 Uhr nachmittags . für die Abteilungen 2 —6 von 3 —5 Uhr .
Abfahrtzeiten vom Bahnhof Lichtenberg - FriedrichSfelde 1l . 60 und
1. 50. vom Bahnhof Frankfurter Allee 11 . 11 und 1. 41 Uhr bis Bahn -
Hof Zoologischer Garten .

Rudow . Heute abend S' /a Uhr im Lokal Richard Bolle , Köpe -
Nicker Straße Sk, Generalversammlung des Wahlvereins .

Der Vorstand .

Schildow , Blankenfelde , Mühlenbeck , Bezirk Niedcr - Schönhausen .
Sonntag , den 36 . April , nachmittags 3 Uhr : Oeffentliche Versamm -
lung unter freiem Himmel in Schildow auf dem Grundstück des
Genossen Pritzkow , Hauptstr . 25 . Tagesordnung : Die bevor -

stehenden Reichstagswahlen . Referent : Genosse Dr . Moses -
Berlin . Diskussion . Die Nieder - Schönhausener Genossen treffen sich
um 1 Uhr bei Schützler , Nordend .

Nicder - Lchme —Wildan —Hoher - Lchme und KönigS - Wusterhausen .
Sonntag , den 30 . April , im Lokal vou Gärisch sJnh . Hugo Kruschwitz ) ,
grotze öffentliche Versammlung für Männer und Frauen . Vortrag
des Reichstagsabgeordneten Fritz Zu b eil über : „ Die Tätigkeit der

Sozialdemokratie im Reichstage und die nächsten Wahlen " . 2. Dis¬

kussion . Genossen I Agitiert sür zahlreichen Besuch .

_
Der Einberufer .

Berliner JVacbrlcbten .
Zur Maifeier .

Johannisthal . Die Genoffen und Genossinnen , die den 1. Mai

durch Arbeitsruhe feiern , treffen sich vormittags 9 Uhr zum gemein -
famen Besuch der Versammlung .

Spandau . Den Partei - und Gewerkschastsgenoffen , welche den
I . Mai durch Arbeitsruhe begehen , zur Nachricht , datz die Marken
als Ausweis für die Feier des 1. Mai durch Arbeitsruhe in der

Versanimlung vormittags um 10 Uhr bei Bohle und nicht durch die

einzelnen Gewerkschaften ausgegeben werden .

Potsdam . Die Maifeier wird hier durch eine vormittags 9 Uhr
bei Wilhelm , Kaiser - Wilhelm - Stratze 38 , stattfindende Versammlung
( Referent : Arbeitersekretär Otto Sillier - Berlin ) und eine in dem -

selben Lokal stattfindende 6 Uhr beginnende Abendseier begangen .
Ansprache , Konzert , Gesangsvorträge . Eintritt 10 Pf .

Staaken . Die Feier findet unter Mitwirkung des Arbeiter -

Gesangsvereins , der Freien Turnerschaft und des Arbeiter - Radfahrer -
Vereins nachmittags 5 Uhr in Gnädigs Gasthof statt . Die Festrede

hält Landtagsabgeordneter Genosse Dr . Karl Liebknecht .

Franz . - Buchholz . Die Genossen , die den 1. Mai durch Arbeits -

ruhe begehen , treffen sich früh 8Va Uhr im Lokal von Kähne , Berliner

Stratze 39 . Um 9 Uhr erfolgt gemeinsamer Abmarsch nach der Ver -

sammluug in Nieder - Schönhausen .

Die Ueierwachung der Warteschulen regelt eine bemerkenswerte

Verfügung der königlichen Regierung in Potsdam an die Kreisschul -
iuspektoren des Bezirks . Alle Warteschulen sind von der Regierung
als Schulaussichtsbehörde zu genehmigen . Die Aufsicht über diese
Anstalten steht ebenfalls der Regierung zu . Sie ist den Kreisschul -
inipektoren als ihren Kommissaren übertragen . Die Kreisschul -
iuspektoren sollen jede Anstalt jährlich einmal revidieren . Alle drei

Jahre soll ein eingehender schriftlicher Bericht über die Revisionen
erstattet werden / Wenn es zweckmätzig erscheint , soll eine Anstalt
auch der Aussicht des Ortsschulinspektors unterstellt werden . In die
schulstalistische Liste sollen die Warteschulen in derselben Weise wie
die Privatschulen aufgenominen werden . Zu den Warteschulen ge -
hören alle Schulen , die als Kinderschulen , Kinderbewahranstalten ,
Kindergärten , Krippen oder ähnlich bezeichnet werden .

Bon der Beerdigung des Genoffen Borgmann meldeten wir in
Nr . 97 , datz vor dem Hause Lywener Stratze 13 unter de »
dort wartenden Teilnehmern grotze Entrüstung entstanden war , weil
aus der im ersten Stockwerk gelegenen Wohnung einer Familie
Cohn angesichts des zusammentretenden Trauerzuges eine schwere

Ungehörigleit verübt worden war . Gegen unsere Mitteilungen über

dieses VorkoinmniS wendet sich jetzt in einer uns übersandten Zu -
schrift das Oberhaupt der Familie Cohn , ein Herr Adolf Cohn , in -

dem er erklärt :
„ Es ist unwahr , datz von meinem Balkon heruntergepöbelt

worden ist . ebenso wie die Ausdrücke „ Rote Bande " gesagt loorden

seien . Ein Blumenstrautz , der auf einem Tisch stand , soll von
meinem unerfahrenen Sohn heruntergeworfen worden sein , und

ist derselbe auch darüber gezüchtigt loorden . Was von einer

Familie Cohn die Rede ist , so ist es unwahr , datz weder ich noch

meine Frau auf dem Balkon war , sondern nur mein 72jähriger
Schwiegervater . " .

Wir nehmen olio davon Kenntnis , datz weder Herr Adolf

Cohn noch seine Frau auf den , Balkon waren , was wir übrigens

auch gar nicht behauptet halten . Herr Cohn irrt aber , wenn

er meint , datz autzer seine », 72jährigen Schwiegervater niemand

weiter dort verweilt habe . Teilnehmer des Trauerzuges sahen auf

dem Balkon der Cohnschen Wohnung mehrere Personen , von denen

man allerdings nicht ivisten kann , ob sie sämtlich Mitglieder der

Familie Cohn waren . D,eie Personen zogen mir Ausnahme des
alten Herrn sich zurück, als i >e bemerkten , welche Erregung durch
die Werfcrei hervorgerufen worden war . Den Wurf eines
Blumen st rautzes — nebenbei bemerkt : ein vertrockneter
war es — gibt Herr Cohn wohl selber zu , wenn er auch ein ein -

schränkendes „soll " hinzufügt . Er würde ja wohl seinen Sohn nicht
gezüchtigt haben , wenn er nicht diesen als schuldig ansähe . Herr
Cohn versucht , die Handlungswelse des Sohnes aus Uncrsahrenheit
zu erklären .

v Warum gibt er nicht an , wie alt sein Sprößling ist ?

Der Borstand dcö Berliner Asyl - BereinS für Obdachlose bittet
UNS um Aufnahme folgender Notiz : _ „ Die Arbeiter und Arbeiterinnen
der Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellichaft , Brunneustratze , habe » als
Ueberschutz der Sammlung sür eine Kranzspende für Paul Singer
den Betrag von 1236 M. dem Berliner Asyl - Verein für Obdachlose ,
dem der Verstorbene jahrzehntelang in leitender Stelle angehörte ,
überwiesen . "

NachmittagSspiele für Bolksschulkindcr werden vom 1. Mai ab
des Montags und dcS Donnerstags wieder auf verschiedenen Spiel -
Plätzen von städtischen Lehrerinnen geleitet . Die Spielplätze sind :
1. der Platz an der Urbanstratze ; 2. Wiesenstr . 49 - 54 und Pank -
strotze 11 — 16 ; 3. Bremer Str . 27 —37 ; 4. im Humboldthain ;
b. Krautstr . 49 ( 12. und 64. Gcmeindeschule ) : 6. Oderberger Stratze
Nr . 57 —59 ( 200 . und 214 . Gemeindeschule ) . Die Spiele im Humboldt -
b? ' " in den Stunden von 2 % bis i3U Uhr, auf allen anderen
Spielplatzen von 4 bis 6 Uhr gelegt .

I
AnS der Magistratssitzniig . Der Magistrat genehmigte in seiner

gestrigen Sitzung die definitiven Entwürfe und Kostenanschläge für
I die Erweiterungsanlagen des Kaiser - und Kaiserin - Friedrich - Kinder -"

krankenhauses . Es sollen zwei Pavillons für Haut- und Geschlechts -
kranke neu errichtet werden und der Masern sowie der Diphtherie -
Pavillon einem Umbau unterzogen werden . Außerdem ist der Neubau des
Kessel - und Maschinen - und der Umbau des Waschhauses , sowie ver -
schiedener zum Ilmbau erforderlichen Anlagen notwendig . Der Bau
eines medizinischen Pavillons und des Verwaltungsgebäudes ist be -
reits früher von den Gemeindebehörden bewilligt und geht seiner
Volleiidung entgegen . Die Kosten für sämtliche Neu - und Uinbauten

sind auf 1 950 000 M. veranschlagt . Die Neuanlagen ermöglichen
eine Vermehrung der Zahl der jetzt vorhandenen 240 Betten

auf 317 .

Eine Familientragödie hat sich in der letzten Nacht im Hause
Bernauer Str . 49 abgespielt . Es wird amtlich gemeldet : In ver -

gangener Rächt gegen 12' / « Uhr erschien auf der Wache des 90. Polizei -
reviers der Maurer Angust Kuhlmey . geb . am 17. Februar 1869

zu Finkendorf , Bernauer Str . 49 wohnhaft , mit der Angabe , datz er

versucht habe , seine Ehefrau zu ermorden und seine Stieftochter
Anna . geb . am 13. Mai 1889 zu Berlin , durch einen Revolverschntz

getötet habe . Gleichzeitig übergab er einen mit vier scharfen
und zwei abgeschoffenen Patronen geladenen Revolver . K. hatte

wegen fortgesetzter ehelicher Streitigkeiten bereits vor acht Tagen
den Entschlutz gefatzt . Frau und Stieftochter zu erschietzen
und sich zu diesem Zwecke einen Revolver mit zehn scharfen Patronen

gekaust und ihn auf seiner Arbeitsstelle in der Brauerei Oswald

Berliner , Brumienstr . 140 , in seinem Schranke aufgehoben . Als es

gestern abend wieder zu einem heftigen Zank mit seiner Frau kam .

begab er sich nach seiner Arbeitsstelle und holte die Waffe . Gegen
12 Uhr nachts kehrte er zurück und verlangte von den beiden bereits

im Bette liegenden Frauen , daß sie ihm frischen Kaffee bereiten

sollten . Als seine Angehörigen das verweigerten , zog er seinen

Revolver hervor und erklärte , daß , wenn er weiter gereizt werde , er

ein Ende mache . Durch das Hin - und Herreden geriet er schließlich der -

maßen in Wut , datz er an das Bett seiner Frau trat und auf sie
einen Schutz abgab . Die Kugel ging aber fehl und durchbohrte das

Kopfkissen , während der Pulverdampf die linke Wange der Frau ver -

brannte . Durch den Schutz erschreckt , sprang darauf die 22jährige

Stieftochter aus dem Bette und wollte unter demselben Schutz suchen .

Ehe es ihr aber gelang , richtete der Vater seinen Revolver auf sie
und jagte ihr eine Kugel in den Hinterkopf , so datz der Tod auf der

Stelle eintrat . Dann begab sich K. auf die Wache . Nachdem der

Arzt den Tod des jungen Mädchens festgestellt hatte , wurde die Leiche

dem Schauhause zugeführt . Die Ehefrau konnte in der Wohnung

verbleiben , während man K. noch in der Nacht dem Polizeipräsidium
am Alexanderplatz zuführte .

Die Meierei Bolle verkauft . Die bekannte Meierei C. Bolle in

Moabit ist von der Deutschen Bank zum Preise von 7 Millionen

Mark angekauft worden . Das Unternehmen soll in eine Aktien -

g e s e l l 's ch a f t umgewandelt werden .

Zahlungsschwierigkeiten eineS Berliner Baubureaus . DaS

Verschwinden des Charlottenburger Baumeisters Hermann Benzen ,
Kurfürstenstraße 50 , erregt in den Kreisen der Berliner Bauwelt

großes Aufsehen . Benzen , der seit gestern nachmittag verschwun -
den ist , bat nach einer bisherigen Schätzung etwa 300000 M.

Schulden hinterlassen . Wir erfahren über die Affäre noch folgende
Einzelheiten . Baumeister Benzen war ein sehr stark beschäftigter
Architekt . Im Laufe dieses Jahres hatte er zwei grotze Neubeuten
in der Nassauischen Stratze 52/53 und Hohenzollerndamm 28 auf
eigene Kosten in Angriff genommen . Während des vorigen
Jahres erbaute er für Rechnung seiner Schwiegermutter die in
der Kurfürstenstratze 49/50 gelegenen prachtvollen Wohnhäuser .
Bei den jetzigen Neubauten scheint sich Benzen verspekuliert zu
haben . Er war mit einer Großbank in Verbindung getreten ,
um von dieser die nötigen Kapitalien zur Durchführung der Bau -
ten zu erlangen . Die Bank trat jedoch dann zurück , und Benzen
sah sich infolgedessen zunächst gezwungen , die laufenden Zahlungen
aufzuschieben . Er hatte mit den Baubureaus von A. Lange u.
Neubauer Abschlüsse gemacht , welche die Bauten vollkommen zu er -
richten hatten . Gegen Weihnachten vorigen Jahres geriet er schon
in größere finanzielle Schwierigkeiten , aus denen er sich an -
scheinend nicht mehr herauszuwinden vermocht hat . Am Donners -
tag nachmittag teilte er seinen Angestellten im Bauburean mit ,
daß er auf längere Zeit verreisen müsse , gab jedoch nicht an ,
wohin er sich begebe . Auch seine Gattin , die in Berlin weilt , ist
über den Aufenthalt ihres Mannes nicht orientiert . Eine flüchtige
Prüfung der Bücher hat ergeben , daß den Passiven , die etwa
300 000 M. betragen , nur geringe Aktiven gegenüberstehen . Die
Arbeiten auf den Zteubauten sollen weitergeführt werden und es
hat bereits eine Zusammenkunft der Gläubiger stattgefunden , um
über diese Frage zu beraten . Autzer den beiden genannten Fir -
men ist die A. E. G. , die für die Bauten des B. die elektrischen
Anlagen übernommen hat , finanziell sehr stark beteiligt .

DaS Haupt einer internationale » Falschspielerbande , der falsche
Baron Rudolf v. ftönig , von dem schon oft die Rede war , ist auf
Veranlassung der hiesigen Kriminalpolizei und auf einen Haftbefehl
des Untersuchungsrichters Dr . Dreist in Kalkutta festgenommen worden .
Der „ Baron " ist in Wirklichkeit ein gewöhnlicher Rudolf Stallmann .
der am 14. April 1871 in Berlin geboren wurde . Im Anfange der
90 , r Jahre begann er seine Hochstaplerlaufbahn mit allerlei
„ Schwindeleien und Schiebungen " . Als die Behörden auf ihn
aufmerksam wurden , entfloh er nach Frankreich und England . In
ganz kurzer Zeit entwickelte er sich zum Haupt einer internationalen
Falschspielerbande , die in der ganzeir Welt überall dort auftrat , wo
sich die Lebewclt zusammenfindet . Weil für eine solche Rolle der
Name Stallmann sich wenig eignete , so nannte sich der Gauner
Baron Rudolf v. König . Als Lockvögel diente, » ihm ebenfalls
Aristokraten , zum Teil echte , meistens aber falsche . So machte er
ans dem sinchlen Bela Klimp den Grasen de la Rame , den er nach
seiner Umtaufe in Paris zunächst in Holland einquartierte und
dann in seiner Truppe mit sich führte . Zu dieser gehörte auch
Herr Joseph Bujos , der kürzlich aufVeraulaffungder Berliner Kriminal¬
polizei , die ihn » 19 Betrügereien nachgewiesen hat , in Brüssel fest -
genommen wurde . Nachdem Gras de la Ramö seine Nolle ausgespielt
hatte , nahn , der Schwindler zum Aushängeschild den echten Grafen
Gisbert v. Wolf Metten , ich, dem nur wenige Betrügereien zur Last
gelegt werden . Solche Leute und Namen brauchte die Baude , um
in den kostspieligen Bädern an die Nabobs heranzukommen und sie
auszuplündern . Die reichen Amerilaner waren nicht selten schadenfroh ,
datz auch ihre feudalen Mitspieler beträchtlich verloren , sie wußten
aber nicht , datz deren Wechsel nicht eingelöst zu werden brauchten .
während sie selbst zahlen mutzten . Aus Argentinien brachte sich
Baron König eine Frau mit , die ihm nach dem Ergebnis
der Erkundigungen richtig angetraut ist . Wegen Führung eines
falschen Namens und sogleick , wegen Betruges wurde der Gauner
schon im Jahre 1903 in München bestraft . Von dort begab
er sich zunächst nach Aegypten . Nach der Verhaftung des
Grafen Wolf Metternich zog sich der Baron nach Paris zurück .
wo er mit Fran und zahlreicher Dienerschaft auf große » , Fuße lebte .
Als die Kriminalpolizei auf die Spur kam , reiste er nach Indien ab .
nm dort die Fürstcnsitze mit einem eleganten Auto zu bereisen . In
Kalkutta wurde er jetzt »nit seiner Frau und seinem Kammerdiener
Robellier verhastet . Auslieft , ungsverhandlungen wurden� bereits
mit den französischen und englischen Behörden eingeleitet , '

Mord oder Selbstmord ? Ein Leichenfund im Teltowkanal , der
vor einigen Tagen gemacht wurde , beschäftigt jetzt die Polizei -
behördeu . Ursprünglich nahm man an , datz die an der Leicke des

Mannes , eines 25 Jahre alten Arbeiters Schwedler , vorgefundenen
Verletzungen von Schiffsschrauben und Bootshaken herrührten und

datz es sich um einen Selbstmord handle . Die inzwischen ein -

geleiteten Ermittelungen lassen aber die Möglichkeit zu, datz Sch .
einein Verbrechen zun , Opfer gefallen ist . Er soll an dem Sonntag
dor seinem Verschwinden „ ach dem Besuch eines Tanzlokals mit

mehreren jungen Leuten in eine Schlägerei geraten , von dicicn

niedergestochen und in den Teltowkanal geworfen worden sein .

Leichenfund eines Kindes . Am 2. März d. I . ist in der Canner

Forst , etwa 80 Meter von dem Haupteingang A des Flugplatzes in

Johannisthal , im Geitrüpp die Leiche eines etwa 3 —4 Tage alten
Kindes weiblichen Geschlechts , die in ein Frauenhemd und eine

blauweitz gestreifte Schürze eingewickelt und in einem grauen ,
verschnürten Karton verpackt war , aufgefunden worden . Das
Kind hatte um den Hals eine Schnur ( anscheinend Schürzenband )
und in der hinteren Rachenhöhle befand sich ein fest zusammen -
gedrückter Bausch Zeitungspapier . Nach dem Obduktionsbefunde
»st das Kind , das nach der Geburt zweifellos gelebt hat , erstickt
worden . Auf dem 36 Zentimeter langen , 15 Zentimeter breiten und
10 Zentimeter hohen Pappkarton , in dem sich die Leiche befand , ist
aufgedruckt : Mindener Molkerei e. G. . Minden i. W. Die Mutter
des Kindes konnte bisher nicht ermittelt werden . Event . Nachrichten
werden zu 1896 IV . 55 . 11 von jedem Polizeirevier sowie im Polizei -
Präsidium , Zimmer 339b , 404 , 404 - r entgegengenommen .

Für Krankenpflegerinnen wird ein unentgeltlicher Fortbildung ?-
kursus in Krankenkochkunst in den Monaten Mai und Juni im Lette -

hause stattftilden . Derselbe wird aus ärztlichen Vorträge » und

praktischen Uebungen im Bereiten von Krankenspeisen bestehen und

zweimal wöchentlich abends 8 — O' /z Uhr abgehalten werden . Bei
den Vorträgen werden mitwirken : Geh . Obermedizinalrat Professor
Dr . Dietrich , Professor Dr . H. S t r a u tz , Dr . P. Jacobsohn
und Dr . W. Rosen st ein . Der praktische Teil steht unter Leitung
von Frl . Hannemann . Beginn des Kursus am 12. Mai , abends
8 Uhr . Anmeldungen sind baldigst schriftlich an das Verwaltungs -
bureau des Lettehauses , W. , Viktoria - Luise - Platz 6, zu richten .

Der Arbeiter - Schwimmer - Bund gibt den Vereinen und Komitee ? ,

welche Festlichkeiten abhalten in Lokalen , die am Wasser liegen , oder

Dampferpartien usw . veranstalten , bekannt , datz auf Wunsch Rettungs -
Mannschaften zur Verfügung gestellt werden . Dieselben sind fach -
männisch ausgebildet , um Ertrinkende zu retten sowie die ersten
Wiederbelebungsversuche vorzunehmen . Wie oft kommt es vor , daß

jemand auS Unvorsichtigkeit oder aus anderen Gründen ins Wasser

fällt und in Ermangelung geeigneter Hilfe vor den Augen einer

großen Zuschauermenge ertrinken mutz . Die Vereine und Komitees

sollten es nicht versäumen , bei ihren Veranstaltungen eine RettunaS -

Mannschaft zuzuziehen. Etwaige Bestellungen sind an den Genossen

F. Menschel , Weltzensee , Rölkestr . 12, II , zu richten .

Akademische UnterrichtSkurse für Arbeiter . Anmeldungen werden

noch entgegengenomnien am Mittwoch , 3. Mai , und Sonnabend ,
6. Mai . Rückerstr . 9 ( Kantine ) , am Sonnabend auch Langestr . 31

( Schlesischer Bahnhof ) von 8 —10 Uhr abends .

sese « « « « ssssss

Unserem Bczirksgcnossen

Eil IWer Bebst Braut
die herzlichsten Glückwünsche
zur Bcrmählung . ISISb

Gcuosscn des 96 . Bez .

Orts Krankenkasse
fir das Gewerbe der

Uerfertiguug von

Milfik-Zllstrmeutkn
Am Sonnabend , den 6. Mai 1911 ,
abends Uhr , findet im Restau¬
rant des Herrn Schulz , Münzstr . 17

( Eingang KönigSgraben ) , die

GeiiesgI - Vm»Iling
sämtlicherArbeitnehmervertreter

Tages - Ordnung :
1. Bericht des Vorstandes . 2. Jahres -

bericht . 3. Bericht der Revisoren und
Antrag aus Enttastung desRcndanlen .
4. Bericht der Delegierten des Kon -
gresicS vom 30. April . 5. Ver «
schiedencs . 275/15

Um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Orts - Krankeukaffe
des

MM
zu Berlin .

Sonntag , den 7. Mai I9II . vor »
mittags 19 Uhr , im Gewerkschafts »

Hause , Engeluser 15, Saal 11 :
A. all « rordv : ntHcIiv

General - Versamminng .
Tagesordnung :

Antrag des Vorstandes betr . Ruhe »
gehalt des Rendanten F. Minr .

Einladungskarte legitimiert .
ver Vorstand . 1533b

August Brunzel , Vorsitzender .
Ewald Petermann , Schristsührer .

Orts - Krankenkasse
für

Glitt - Zchölimcke.
Wir bringen hierdurch zur Kenntnis

der Versicherten , dasz der Bezirks «
auSschutz ; zu Potsdam die 16. Ab -
änderung zu den Kasimfatzungen ,
wonach die Zahlung des Kranken »
geldeS auch aus die in die Woche
sallenden Festtage ausgedehnt wird ,
genehmigt hat .

Diese Statutenänderung tritt mit
dem 1. Mai 1911 in Krast . 275/14

Ober - Schöueweide , d. 25. April 1911 .
Der Vorstand .

Sommerfeld . 1. Vorsitzender .

_ Wille . Schristsührer .

Hermann Leinner , bäK " -
Wilhelm - Straße .

5 0/o Rabatt beim Vorzciscn
dieses Inserats .

füp Damen !

Wegen beendeter Engros - Saison

fabelhaftbilligePreise !

Eupliselie Wme � 2600 «■ 30°° 1

UeSeriaiigs-PalBtots . . . . .i * ™ ß50 « . ! �
SeliwarzeaDliep. Frauen-Paletotsl250 1500
KosWte ÄeÄÄ 750- .

Kein Laden .

SO

I Sonntag geöilnet ! | Fahrgeld ersetztl | j

M- Meuwatm
FahraalBfl . ; Elaktr . Bahnen Mr. 1, 8, 6, 16, « , 81, 49, 79, 79, 79.



bsmj Am 1 . Mai ES
bleibt auch i » diesem Jahre mein Geschäft geschlossen .

zrbM- Znjilgt Riillkvlm PaK� ,
ElronnenalraUe US .

Teilzahlungliefert auf

bequeme
bei kleinste ! 1 Anzahlung in be¬

kannter Güte *

( mit größter RUcksloht bei Krank¬
heit und Arbeitslosigkeit )

E. Cohii,Gr. Fraiil {fiirterstr . 58

KAVALIER
bette Lederpub - Crlme der Welt

Gibt mühelos schönsten

wafferfeften Hochglanz
Macht das Leder

geschmeidig weieb

und haltbar

Färbt in der Näffe nicht ab .

Niederlage in Berlin S . W. 68

Markgrafcnftr . 91 G. F . Müller - Telephon IV 10302

— wssssiwssssoe » — « m —

Hliserkelt , KiH - March .

KeachWr » und sicher die
ärztlich erprobten

Kaisers „ " ÄISK ;
»drei ftanntu * . Beweis : 5 ! > 00 amt¬

lich beglaubigte Zeugnisse .
Nur in Pakten von 30 Pfennig , Dose

(K» Pfennig , niemals offen ausgewogen .

Dafür Angebotenes weise man energisch

zurück . Zu Haben in Apotheken , Droe

gerien und Kolonialwarenhandlungen .

VerleDi - Instltat :
Friedrichsf . ltS/lja . Drahg .

" lor . Tieg . Frack . Gebrock
I . SO. Hose l . OG. ffiefte 50Pf .

SargmagaKln
von J. Schumacher , swinemunder
Strage 120. *

Jedes Wort 10 Pfennig .
Das fettgedruckte Wort 20 Pfg . ( zulässig 2 fettgedruckte
Worte ) . Stellengesuche und Schlafstellen - Anzeigen
5 Pfg . ; das erste Wort ( lettgedruckt ) 10 Pfg . Worte

mit mehr als 15 Buchstaben zählen doppelt .
Kleine Anzeigen (

ANZEIGEN
für die nächste Nummer werden In den Annahme¬
stellen für Berlin bis I Uhr , für die Vororte bis
12 Ubr , in der Haupt - Expedition , Lindenstrasse 09.

bis 5 Uhr angenommen .

Verkäufe .

Neberbetten . Stand 11,00 , große
16,00 , neue AuSsteuerdelten , AuS -
fleueriräsche , Gardinen , Portieren ,
Teppiche , Decken , große Aiiswahl .
spottbillig . Pjandleihhaus , Küstriner -
platz 7. 2a00ft *

Kredithaus Moabit , Turmstraße 55.
Ecke Waldstraße , erhalten Sie Möbel
und Waren jeder Art aus Teil
zahlung , unter denkbar günstigen
Zahlungsbedingungen . Spezialilät :
Herren » und Damenbekleidung
Gratis erhält jeder Herr beim Kauf
eines Anzuges oder Paletots einen
Hut , Stock oder Schirm ; jede Dame
Handtasche oder Gürtel Beim Knns
größerer Wohnungseinrichtung Teppich
oder Regulator . SL2VK

Drehrolien , Molkereigeräte , Wiege
schalen . Krlgar u. ghssen , Waßmann .
slraße LS. Täglich VerkSuse . ÄII7K '

Teppiche ! fehlerhafte ) M allen
Größen , fast für die Hälft « de « Werte «
Teppichlager Brünn , Hackeicher
Markt 4, Bahnboj Lörje . ( L- Ier de «
» Vorwärts ' erhalten S Prozent
Raball ) Sonntag » geöffnet

'

Herrengnrdervhe ohne Geld bei
kleiner Anzahlung in reicher Au« »
wähl . Der ganze Osten kauft bei
tms . Kreischmann u. Co. , Koppen -
ftraße 4 ( Schlesischer Bahnhos ) . '

Borwärtsleser erhallen füns
Prozent Exlrarabatl , selbst bei Ge .

legenhestSläusen . TepPich - ThomaS.
Teppiche ,

billig . _
Schlafdeite « .

sarbsehlerhajt , spott -

SchülerplaidS l,15i
Steppoccke « , Similiscide 3. 75.

Thomas ,Teppich > Thomas , Oranien -
ftraße ISO, Lranienplatz ! Rosen -
talerstraße 54. LSObK "

ManatSanzüge und Winter -
Paletots von S Mark sowie Hosen
von l . SO, Aehrockanzüge von 12. 00,
Frack « von 2,50 , sowie sür korpulente
Figuren . Neue Gard « roh « zu staunend
billigen Preisen , aus Psandleihen ver -
fallen « machen kaust man am billigsten
bei Naß , Mulackstraß « 14.

Glossen zu �ves GuyotS und
Sigismund Lacroix ' . Di « wahr « ®e>
statt d«S ChristeiilumS ' , von August
Bebel . Preis 75 Ps. , billige AuSgabe
30 Pf . Expedition Lintenstraße SS,
Uaden .

Wasch - Wringmaschinen . prima .
billig , Abzahlung , günstig , Bellmann .
Gollnowitratz » 2ö. 2060K '

Geld ! Geld ! Sparen Sie , wenn
Sie int Leihhaus . Roseuthaler Tor ' ,
Linienstraße 203/4 . Ecke Rosenthglcr -
ftraße lausen . Anzüge von 9,00
Mark an : Paletots von 5,00 an :
Bette », Wäsche , Gardinen , Por «
Heren , greis chwinger , Bilder , Uhren ,
Gold - , Silberwaren , von letzten
Aultionen zurückgekaufte , sowie neue
Waren . Alles spottbillig . Anzüge
werden verliehen . Sonntags geöftnet .

Teilzahlung , Herrengarderobe ,
Damengarderobe , Kleider , Kleider -
stofse, Betten , Wäsche , Gardinen ,
Steppdecken , Teppiche , Tischdecken .
Portieren , Spiegel , Bilder , Uhren ,
Grammophone , Kmderwagen . Schmidt ,
Peterbsurgerstraße 23. 2472K «

Billige Hosenwoche . Hochelegante
Herrenhosen aus seinsten Maßflossen
7 —15 Mark . Versandhaus Germania ,
Unter den Linden 21.

Aorjührige eleganteHerrrnanzüge
und Paletots aus feinsten Matzftosien
20 — 40 Mari . Versandhaus Germania .
Unter den Linden 21. 128811 *

58 » im Leihhaus laufen
von Kavalieren

getragene Jackettanzüge , Nockanzüge ,
Paletots , größtenlells aus Seide ,
9 —18 Mark . Gelegenheilskäuse in
DameniacketlS , Kostümen , Kleidern ,
früher bis 100 Mark , jetzt 10 bis
20 Mark ( hochelegant ) . Gelegenhetts -
läuse tn Uhren , Ketten , Ringen ,
Wäsche , Aussteuerwäsche , Betten ,
enonn billig , Moritzplatz 5Sa. 2219K «

MonatSanzüge , Sommerpaletots ,
Ulster , G

' ' - > - -

Frackan
spottbill
Treppe .

' ' '
60/1 *

Pfandleihhaus ! Koppenslraße 6,
Schlesischer Bahnhos . Spottbillige
Herrengarderobe , Gnrdincnverkaus ,
Plüschporlieren , Plüschttschdecken .
Steppdecke », Prachttcppiche , Au ! »
steuerwäsche , Bilderauswahl , Betten .
verkauf , Uhrenverkauf , Goldwaren .

e 8, 00 , hochfeine
16,00 , Hosen , Betten , Stand 11,00 ,
16,00 , 24. 00, vrautbetten . Leihhaus
Osten , Königsbergerstr . 19. K'

Nlottsingende Sciscrlhähne ver .
kaust Gäuzle , Prenzlauer Allee 190 .

Hof l .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

fll 9,
ittc auZschucideii ! Pörzeiger

4 Prozent bar . Herrenhosen sowie
Stoftwesten , Sinzelvertauf , billige
Fabrifpreisc . Hosensabrif Schönhauser
Allee 72 I. Ringbahiihossiite . 1524b '

QescdüftaverlgSufe .

Grünkramgeschäft mit Feuerung
und Hausreinigung , 20 Lahre be-
stehend , wegen Krankheit der grau
billig zu verkaufen , Kunstmunn ,
Friedenstraße 33. t5K

Restauration . TaubenbZrse . meh ,
rer « Vereine , Zahlstelle , verkauft an -
derer Unternehmen halber H. Skadow

Liebenwalderstraße 44. 1- 139'
Mestauration anderer Unter¬

nehmungen halber unter günstige »
Bedingungen sofort zu verlausen .
Heinrich - Sachs«, Greisswalderstr . 37.

Kleines Restaurant , Brauereihilse ,
billig verkäuflich , Mariendors , Schwerin .
straße 14. 15356

Gestickte Erbsttillflorcs 3,85 . Echt
Spachtelstores 7,25 , SezefstonSlüll -
storcs 1,95 . Inventur - Räumungs¬
preis . TePPichhauS Emil Lessvr «,
Oranienstraße 158. 2000K '

Teppiche ( Farbensehler ) , Stepp -
decken , Gardinen , Tischdecken , Tüll
bettdecken , Uebergardmen , Soja -
stossreste spottbillig Fabrillagc ,
Mauerhosf , Große Franfsurterstraße 9,
Flureingang . Vorwärtslesern zehn
Prozent . Sonntags geöffnet . 2488K '

Hermanuplatf 6. Pjandleih
Haus . Stauncndblllige Jackettanzüge .
Gebrockanzüge . Herrenpaletots .
Herrenhosen . Exlrabilliger Betten -
verlaus . Wäscheverlaus . Teppich »
verkauf . Gmdmenverkauf . Stepp .
decken . Plüschttschdecken . Riesenaus .
Wahl Schmucksachen . Taschenuhren ,
Wanduhren . Vorteilhaste Einkauss -
quelle . Pfandleihhaus Hermannplatz .
Auch Sonntags geöffnet . _ f20 '

Domenmäntel . Mädchenmäntcl ,
LodencapeS . Einzeloerkauf zu Sngros -
preisen , auch Maßanfertigung . Hirsch ,
Neue Königslraße 58 I. 2528Kf

Neu l Kolonie (Zchützenlal bei
Zepernick ( Stettiner Vorortbahn ) .
Billig « Land - mtd Waldporzellen ,
Ouadratrute vou 7 Mark an , ver «
laust aus erster Hand bet geringer
Anzahlung . Näheres : Zepernick ,

4,KB prachtvolles Belt , ganzer
Stand 10,00 . Brautbetten ganzer
Stand 24,00 , ZTfiO. Laken , Damast .
bezüge 3,80 , nur Prinzen - Psandleihe .
Prinzenstraße 84 I. _ 2543� *

Herrenanzüge . HerrenpaletolS ,
aus seinsten Maßstofsen, , zurückgesetzt .
1SM —38,00 , verkauft Deutsches Ver -
sandhaus . Jägerstraße 63, 1. Firma -
beachtung . 1488b '

Kinderwagen , Klciderschützer
gratis . Klappwagen , Kinderbetten .
Metallbetten . Billigstes Spezial -
geschäst , Teilzahlung , Weitzenburger -
ftraße 3. Kottbuserdamm 90. 211/13 '

Wäschekredit k Wochenraten 1, —.
Wäschesabrik Lewin , Hirtenstraße 12.
Prslkarle . _ _ _ 65/8 «

Radfahrerkart « » . Wir empfehlen
den Freunde » des Radsports : Mittel »
taSii Karte sür Rad » und Motor .
fahr « von Berlin und weiterer Um.
gebung , aus Leinen gezogen Preis
1. 80 ( zusammenlegbar ) . — Karte

Rad . siitd Motorfahrer von
Brandenburg , aus Seinen gezogen und
zusammenlegbar 2,60 M. Expedttion
de » . Borwarls ' , Lliidcnstraße 69,
Laden . »

Verbrechen und Prostttutto » als
fvziale KrankheilSerscheftiungen von
Paul Hirsch . Preis 2 . — Marl . geb .
2. 50 Marl . Expedition BorwärtS ,
Lindenstraße 69.

Sofa - Teppiche zirka 2 Meter lang .
imitterte Perser 3,33 , Tapestry - Brüssel
5,35 , Axminster 4. 65. Jnventur - Aus -
nahmepretse . TePPichhauS Emil
Lesbare , Oranienstraße 158. •

ll ' lonatSanzuge . Paletots , groß «
Auswahl , speziell sür starke Figuren .
sowie eieganie neue Garderobe .
20 Prozent billiger tote im Laden ,
direkt vom Schneidermeister Fürsten -
zeit , Roienlbalerstraße tO. 243/13 '

In Freien Stunde » . Wochen -
schrist sür da » arbeitende Volk. Romane
und Erzählungen . Abonnements
wöchentlich 10 Pf . nehmen alle Aus
aabestellen des „ Vorwärts " entgegen .
Probehejte gralis .

MObel .
Möbel ohne Geld bei ganz kleiner

Anzahlung geben Wirtschaften und
«iiizelne Stück « aus Kredit unter
äußerster Preisnotienmg . Der ganze
Osten kaust bet uns . Kretschmann
u. Co. , Koppenstraße 4, Schlesischer
Bahnhos . ISblK

Strengste Neellität perfichem
wir beim Einkauf pon Möbeln aller
Art zu spottbilligen Preisen . Büfetts ,
Schränke , Vertikos , Sofas , Spiegel ,
Schreibtische , prachtvolle Küchen von
48, — an. Nur gute Ausführung , so-
lide Arbeit daS Prinzip unseres Ge¬
schäfts . Möbelspeichereien , TIsasser -
sttaß « 8, Annenstraße 9. 2479A '

Mövel - Gelegenheitstäufc in aller .
größter Auswahl ; einfache sowie
bessere Wohnungselnrichtungen be-
deutend billiger wie regulär . Er -
gänzungSniöbel . Büfette , Schreib -
tische 45, Sofas 45, Garnituren 65,
TrumeanS 37. Schränke , VerttkoS
27. Kronen , Teppiche , Bilder , Kuchem
möbel , Klubsessel , Leders osa«, Um-
baue , Lederftühle usw. spottbillig .
Lennerts Möbelspeicher . Lothringer
straße 53. Roseuthaler - Tor . Die
Möbel sind in vier Etagen auf -
gestellt . 220 IK »

Auf Teilzahlung liefert tour
plette Wohnungseinrichtungen , sowie
einzelne Möbel unter kulanlcn
ZahIungSbediiigungen Tischlenneister
Nolte , ZionSttrchslraße 39. Ib09b '

Güiistigffe Gelegenheit für Braut .
leute , Pensionale und Sommer
Wohnungen . Umzugshalber großei
Platzmangel , daher große Preis
ermäßigmig . Säulenlrumeau mit
geschiisfenem Spiegel 30, —, Muschel -
Neiderichrank , Muschelvertiko 30 —,
Ausziehlisch 15, —, englische Bettstelle
mit Matratze und Keilkissen 45, —,
Waschtoilett « smit Mannorplatte 26, —,
Chaiselongue mit farbiger Decke
22 . —, modernes Sosa 45, —, eng -
lischer Antleideschranl 55, —, mit ge -
schlistencm Spiegel 65, —. moderne ,
saibige Küchen 55, — an . Aus -
bewahrung und Transport frei .

f einrich Stargardt , früher Dresdener -
raße 107 —108 . jetzt Dresdener »

straße 38, Nibelspelcher . 1 Treppe .

Ottoftraftc S. ' nahe der Turm
straße , im Laden . erhalten Sie
solide gearbeitet « Möbel jeder Art ,
wofür jede gewünschte Garantte über «
nehm « , zu außergewöhnlich billigen
Preisen . Soliden Leuten gewähr «
Teilzahlung mit nur geringem Auf -
schlag . Bei größerer Anzahlung auch
ohne Ausschlag . Befichtignng ohne
Kaufzwang erveken . I . Kirsleln . '

3, ( ZV Prachlöetten , 10,50 oollstäir .
diger Beltenstand , rotgestreist , un -
überlre ' sllch AndreaSleihhaus Andreas -
straße achtmiddrelßig . 2537K '

Lattdbgtt , zweischläfrig , zwei Deck¬
betten . zwei Kissen 14,00 , große Laken
0. 80, Damaftbezüge 3,60 . Steppdecken .
Gardinen unübertrefflich Andreas
leihhaus .

Bauernbett , Unterbett , zwei
Kissen 24,00 . AndreaSleihhauS An
dreaSstraße achtunddreißig . Fahr
Vergütung . _ _ <

ES lohnt nur bei Max Weiß
87, Große granlsurteritraße 87, alt -
bekannt - Firma , zu lausen . Man
wird ani reellsten und billigsten be-
dient . Wenig getragene , teilweise aus
Seide , von Kavalieren nur lurze
Zelt gettagene Jackettanzüge , Rock-
anzöge , Gehrockanzüg «, Frackan züge ,
Smolinganzüge , PaletotS , Ulster .
Hosen , einzelne FrackS und Smottngs
werden zu billigsten Preisen verkaust .
Die elegantesten Sachen sind auch
leihweise sehr billig zu haben . 87,
Groß « Fraiitsurierstratze 87. Bitte
im eigenen Interesse aus die Firma
zu achtem _ 62/1 '

Fleisch - und Wurstwaren zu den
billigsten Preisen . JdzilomSki , Goit -
schedstraße 33.

_ - fv3

Hetrennnzflge , PaletotS , Hosen ,
bunte Westen , neu , vorjährige , nach
Maß bestellt , nicht abgeholt , verschie »
deue Figuren , vertaust , Hälste
Kostenpreis . Prenzlauerstraße 23 II ,
Engel . _ 66/3

Kinderwagen , Klappsportwagen
billig Sneisenaustraße 15, parterre
linls . 1520b

Bortvärtsleser aufgepaßt beim
Einkauf von MonatSgorderoben . Bei
mir gibt «z gute , getragene Garde -
robe , vom ieuistcu Maßschneider an -
geferttgt , für jede Figur passend .
r ; ackcttanzüge,SommerpLletolZ . Ulster ,
Bei. iileidcr zu staunend billigen
Preisetr Prmjin . P andlcihe , Prinzen -
straße 34 I.

1
2644ft '

Möbel - Lechner , Brunnenstraße 7,
am Roseuthaler Tor , Wohnungsein -
richlungen aus Kredit und gegen dar .
Rtesen - Auswahl . Stube und Küche
Anzahlung von 15 Marl an. Einzelne
Möbelstücke von 5 Marl Anzahlung
an. Hervorragend schöne Muster in
bunten Küchen . Wochen - , Monats -
oder vierteljahrliche Raten nach Ueber «
einkunst . Liefere mich nach auswärts .
Borzeiger diese » Inserat » erhält
beim Kauf 5 Marl gutgeschrieben . '

Möbolangebot ! Sosa «. Garni -
turen . Kleiderspind «, Vertttos . vüseit ».
Schreibtische , Spiegel , Bettstellen ,
küchenmöbel , PianinoS , ganze «in »
richlungen spottbillig , große De -
legeuheit , Riejenauswahl , 5 Etagen .
Möbeispetcherei Neue König , ir . osü.
Fabrikgebäude . Sonntag « geöffnet .
Teilzahlung gestattet . 240/19 '

Mädel - Teilzahlung . Slube und
Küche , schon bei 15 Marl Anzahlung .
Einzelne Möbelstücke , wöchenliich eine
Marl , verlaust Möbel - Magazin Cohn ,
Große Franksuitersttaße 58. 2216 » '

Billigstes Möbelangedot der alt -
renommierten Firma Dwinatzli . An»
dreasstraße 30, gradcüber Marllball «!
zwei Stuben und Küche , früher 600 . —,
setzt 450 . —, Stube und Küche 450 . —,
jetzt 300 . —. Büfetts , Schreibtische ,
Anlleideschränke , Umbaus osas , Bett -
stellen 38 . —. früher 55 —, bildhübsche
Küchen , Chastelongues mit Decke
28 . —, enoroie Auswahl . 2410K '

Gelegenheit : Büfett 85, —. Tru -
meau 28,00 , Kleidcrspind mit Hut -
hoben , Stange , echt Nußbaum soiirniert
40. 00, Stube und Küche 198. 00.
Möbel - Birkbold . Gracfestraße 34. Ms
Wunsch ZahlungSerlcichicmng . '

Metallbetten . zwei .
spottbillig verkäusuch .
straße 10, Hui geschäst .

modern ,
Zossener .

65/17 '
Möbel ! Für Braulleute günstigste

Gelegenheit , sich Möbel anzuschaffen .
Mit kleinster Anzablimg gebe ichou
Stube und Küche . An jedem Stück
deullicher Preis . UevervoÄellung
daher auSgeschlosiui . Bei KranlbeilS .
fällen und ArbeUSIosigk- it anerkannl

rößle Rücksicht . Möbelgeschäft M.
Loldskaub , Zossenerftraß « 58. Ecke
Gneisenaustraße . Kein Abzahlung » .
geschästl _ 3901 $l *|

Englische Bettstellen , zwei mit
Matratzen , Grammophon 40. 00, ge-
kostet 180. 00, vertaust billig Neduck ,
Chauffeur , Genterstroße 8, Ecke
Brüsselerstraße . _ tl39

M o drllatalog , illustriert , ver¬
sendet aus Wunsch gratis die Möbel - ,

olsierwarenfabrik M. Hirscho ,
'

kalltzerffr . 25, an der Hochbahn .
rviöbclverkauf zu außergewöhn -

lich billigen Fabrikpreisen direkt im
Fabrikgebäude . Allergünstigst « Ge «
legenheit für Brautleute , Pensionat «,
Sommerwohnungen und Gasthöfe .
Bürgerliche Wohnungseinrichtungen
von 200, — an . Betistelle mit Matratze
13, —, WaschloUette 21, —, mit Mar¬
morplatte 26, —, Ausziehtisch 10, —,
Muschelkleiderschrank , Mulchelverti ?»
29, —, Söulentrumeau mit geschliffenem
Spiegel 30, —, Sosaumbau mit großem
KristallspitgelbS . —, moderne » Umbau -
sosa 50 . —, englischer Ankieideschrank
( Nußbaum ) 55 . —, mit Spleael 70 . —.
englische Nußbaunibetlstelle 38, —,

Herrenschreibtisch 40, —, Chaiselongue
mit Decke 22, —, moderne farbig «
Küche von 55, — an . Elegante » mo -
dem « Schlafzimmer 230, —, Herren¬
zimmer . Speisezimmer sehr billig ,
Schlaszimmer , extra schwer , früher
1000, —. jetzt 650, —. Lagerung und
Transport frei . Heinrich Stargardt ,
Prinzenstraße 71, Hof geradezu par -
terre . 1212/2

Bilder .

Fertiggerahuite Bilder . los «
Blätter , Oelgemälde . Leisten und
Rahmen kaufen Sie heute am billig -
ften direkt In der Fabrik bei Bilder -
Bogdau , Berlin , Weinmelsterstratze 2.
Verlangen Sie nach dem Einkauf
5 Prozent . 2380K

Fahrräder .

Herreufahrrav , Damensabrrad ,
einmal benutzt , 35, —, Holz , Blumen -
sttaße 36b . 2l03K '

Geschnktsdreirad , äußerst ffabil .
50 . 00 an . Holz , Hlumenitraße 36d . '

Herrenfahrrad , elegantes , 25. 00.
Witwe Friedeuberg , Schwedtcrstt . 17

Teilzahluugeu Markenräder ,
eventuell ohne Anzahlung . Hehle .

anzigcrsttaße 05.'
Tandem 120, — verkaust

Halleschestraße 9.

2ü23ft '

Wolff ,
1531b '

Fahrrad , unbenutzt 85, — und
Slraßeiirenner ( Holzselgen ) . Kraus .
Andreasstraße 54. _ 65/19

Hb Izfelgeurad , schneidiger Straßen »
renner . 40, —. Winter , Sophien .
straße 11, Hochparterre . _

15356

Breunaborrad , fehlerfrei 25, —
und Freilaujrad , Straljunderstraße 30
Fischgeschäft . 1536b

Pianino , hohes , Schnitzerei
115, — ( Teilzahlung ) . Zander , Turm -
straße 8. _ _ 65/20 '

KlavierkurfuS . Erwachsenen
Schnellmeihode . Monatspreis 3. 00,
Klavierüben jrei . 20 Klaviere .
Mufitalademie . Oranienstraße 147
Moritzplatz , Unionlheqter . 64/13 '

Vefsdriedenes .

Patentanwalt Müller , Giischiner -
sttaße 81.

_
2439. ( 1'

Kunststopferei von Frau Kokoslh .
Schlachtensee , Kurstraß « 3 III .

Pateutanwalt Wessel , Giischiner -
straße 94». _

- Platinabfälle , Gramm 4,70 .
Zahngebisf «, Silber , Altgold taust
Llümel , Auguststtaße 19. III . ( 57 '

Zahngebiise . Zahn bis 80 Ps - nnig ,
Koldsache », Pfandscheine höchstzahlend .
Kohn , Neue Königstraße 76. 211/13 '

Plaiina , Gold . Silber , Slaniol ,
Zahngebisse , Quecksilber taust höchst -
zahlend Edettnelall - Einkaujsburcau ,
Goldschmelzerei , Weberstr . 31, Lands -
hergerftrahe . _ _ _ _2453 K'

Ehrenerklärung . Ich nehme die
Beleidigung gegen Frau Elise Noll ,
Oranienstraße 35, mit dem Ausdrucke
des Bedauerns zurück . Gustav Völker ,
Rirdorf , Fricdclstraße 57. 1478b

�Beteilige mich mit 2000 Marl aii
rentabler Sache . Gesällige Offerten
0 . 4 Hauptexpedition des „ Vorwärts - .

Bereinszimmgr , bis 60 Personen ,
Klavier , vergibt Revalersttaße 12.
Parteilotal . 1534b

Lehlaskstellen .

Möblierte Schlafstelle für Ge .
Nossen bei Benzin , Michaelkirch -
straße 30, II .

_
+99

Schlafstelle Koloniestr . 31, Wittig .
Möblierte Schlafstelle zu ver -

mielen Boyenstraße 7, vorn I, bei
Luliews «. ■ +138 *

beiGute Schlafstelle ,
Kolberg , Prinzenstraße

errn ,
, vorn IV .

Freundliche Schlasstell « Reichen -
bergerstraße 37, vorn I. Gerhardy . s
�Möblierte Schlasffell «, ein oder
zwei Herren , Markusstraße 6, Ouer -
gebäude IV bei Jhll _ 15306 *

Bessere Schlafstelle . Grönke ,
Manteuffelstraße 60, Ausgang III .

Parteigenosse ' saubere Schlasilelle
bei Witwe Lange , Grüner Weg 70. '
'

Möblierte gemütliche Schlafflclle
Mclchiorstraßc 33, Nätebusch . - fS9
�Schlafstelle , sauber� allein
vermieten . Zu erfragen
Nazarethtirchstraße 49.

Freundliche R

ist
Spedition ,

+139
Schlaf -möblierte

stelle Kaslanienallee LI, Ouergebäude
III . +119

, freundliche , vermielet
Stieler , Nostizstraße 20, Hos. +71

Mistszesuche .
Junger Mann sucht billiges ,

sauberes Helm . Nähe Stadtbahn Rix -
darf oder Treptow . Gesällige Offerten
R. B. Postamt 4, Charlottenburg .

Herr sucht bis 1 ~ Mai einlach
möbliertes Zimmer bis 16 Mark ,
allein ( eigenes Bett ) . Näh « Bahnhof
Redding . Offerten bis 1. Mai unicr
P. ß. Spedition Nazarethlirchstr . 49.

Arbeitsmarkt .

Rasenbleiche ! Wegener , Köpenick
Bahnhosstraße 40, wäscht Bettwäsche .
Leibwäsche , vier Handtücher 0,10 .
( Wäsche versichert ) . Abholung Mon -
tag ». 2547K

Vermietungen .
Grütikramlade « Wühltschstroße3S ,

HauSeeigentümer . 2508K '

�Vslinunxsn .

UndreaSstrofie 79 ! kleine Doh -

nungcn billig . 1489b '

Limmer .

Möbliertes Zimmer mit Schreib -
tisch zu vermieten . Frau Jacobey .
Wiesenftraße 10. vorn II . 13196 '

" Möbliertes Flurzimmer , zwei
Herren , mit Kaffee lö . OO, Schcnlen -
dorfstraße 3, vorn II . 15206 '

Möbliertes Zimmer , einfach ,
vermietet Rixdorf , Wcisestraßc 49.
vor « IV . _ 15296

WaldemarStube ,Möblierte
stra ße 52, Hos IV rechts .
" Möbliertes sauberes Zimmer ,
Aussicht Manmmenplatz . Jandcr .

+16 '

Mariannenstraße 53.

Möbliertes
11. 00, Prinzenstra
Winter .

_ _ +16
Zimmer . Herrn ,

raße 107, vorn IV,
WM « f »

Zimmer . mobltc >+cs . zweis - nstriq
sofort zu vermieten MuSkaueritraß « 2
III linkS . _ _ ti6

«leincfl möbl . cvtcs yimn,,, : ob ( t
möblierte Schlasitelle sür 2 Herren
bei «nthauer , Stasitzersii - aße 20, p«rt .

�oggiazimmerMöbliertes - - - - ggiazimmer an
einen oder zwei Herren . Bad . Kaffee
15. 00, Lbchenerstraße 33 . I ! Itt . »

Leeres BaUouzimmer , Zorndorscr -
straße 2t .

Vertrauensposten .
Wir�suchen einen ersahrenen

Kaufmann als Kassierer ,
der die doppelt « Buchhallung durchaus beherrscht und besäbigt ist einem

größeren Bureaupersonal vorzustehen . Angebote mit G- lialiSansprüch - n.
ZeugitiSab' . chrijten und LcbeiiSlous erbeten . 200/19 '

Leipziger Buchdruckerei
Äkttcngesclllchast.

_ « erlag der . Leipziger BoltSzcitung ' .

LteUeazesueds .
Junger Mann , 31 Jahre , lang »

jährige Zeugnisse , sucht Stellung al »
Hausdiener oder andere Beschästtgimg .
Grawunder , Malmöerstraße 23.

StolleaanZedote .
Berstlberer verlangt F. Bath «,

Melchiorstraß « 3. 1493b '
fi orbmacher . Gcffellarbeiier sösori

gesucht Krüppel - Heilanstalt Am
Urban 10/11 _

254651

Korbmacher aus OicstcBavbeit
Strauer . Karlshorst , TreSckowallee t
Schöne Werkstatt . _ +16

ausSteinmetz
stellt ein Schulz ,
bergstraß « 15.

Grabsteinbranch «
AdlerShos , Hacken -

2545K

Tiichtigeü Farbigmacher verlangt
sofort Wax Leonhard , Weißensee .
Lehderstraße 86. _ _ +148

Schlösset ! mit Arbeiten von der
AuSdau - Maschine vertraut , sucht
R. Blume , Eharlottenburg , Schiller .
snaße 97.

_ +51
Rahmenleimerin verlangt

bort , Munchencr +lraße 48.
Rinix -
+27

Zeitungofraue « sofort verlangt
Rosenthalerstratze 48.

RAchcnftola - .
belterin außerm Haus «
Riese , Lberwallstraße 19.

65/11

Tüülrage » - Ar -
verlangt

1501b '

Arbeiterinnen zum Sortiere »
von Papierabsällen . Ansangslohu
10,00 Mark , steigend bis 15 Mark ,
verlangt Schimek , Mühleustraße 11.

Vertretsr
gc' ncht für neue veredelte Dauer -
wUnche . Täglich bis zu 15,00 M.
Verdtenst . ( Sosorck Geld . ) *

Gcrlach Er Co . ,
Köln - Liadenihal , Landgrasenstr . 76a .

Schildermaler ,
der nach Zeichnung arbeiten kann ,
dauernde Biegung , sucht sofort

Karl Fleischer
TreSden - A. . Schuorrstr . Iv .

�Für die Ortskrankenkaffe dar

Schlosser
zu Berlin wird sasort ein

Hilfsarbeiter
gesucht . Tagesverdienst sechs Mark

Im schreiben und Rechnen tü « .
tige Bewerber wollen sin, umacbend
schriftlich bei d - m
melden . 275/17

®" st - Ludatsch . Vorsitzender/
Eharitöstr . 3.

iÄrMtSLrUi�er Äl�rf VgKh , z�rlin . Lüi deo�ZvIeratkiitej . l vergntw . � TH. Gl? tie,Berfiti . Trucku - Perlag : Porwärtz VZKdrLckerej u- Vtzrlugöaiistglt Slvge , Eo. , Vxtlit ; sw »
"
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